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Arquithr Rede in Leeds.
W. T.-BV London, 26. Sept . (Meldung des Reuterschen

Bureaus.) In Fortsetzung seiner Rede sagte Asquity:
Mr haben in den letzten Tagen die
Antwort des neuen Reichskanzlers auf die Note des Papstc-
oelesen. Sie strotzt von unklaren , ö 11 gen Allge¬
meinheiten.  Die deutsche Regierung sagt uns, daß sie
mit besonderer Sympathie des Pavstes Überzeugung begruh»,
„daß künftig die materielle Macht der Waffen durch dre
moralische Macht des Rechtes aufgehoben werden müsse .
Sie erklärt, sich über den Ersatz des Krieges durch Schreds-

| geeichte zu freuen und will jeden darauf bezüglichen Vor-
I schlag unterstützen, welcher (bemerken Sie wohl heim Mm-
1 zeichnenden Vorbehalt!) „mit den Lebensmtcressendes Deut¬

schen Reiches und Volkes vereinbar ist".
ASguith fuhr fort : Aber ich frage, ist in des Kanzlers

Devefchen oder in irgend einer anderen maggebenden Er¬
klärung der deutschen Regierung aus der letzten Zen irgend
ein Hinweis enthalten, datz sie bereit ist, nicht nur nicht da»
Verbrechen von 1871  zu wiederholen, sondern auch
praktische Schritte zu unternehmen, die allein den Weg zu
einem wirklichen, dauernden Frieden eröffnen können Ist
Deutschland bereit, z u r ü ckz u g e b e n , was es damal»
Frankreich genommen hat? Ist es bereu, Belgien  ferne
volle politische und wirtschaftliche Unabhängigkeit zuruckzu-
geben, ohne Bedingungen  und Vorbehalte und mit
einer so vollständigen Entschädigung,  wie eine
nur materielle Entschädigung für die Verwüstung eines
Landes die Leiden des Volkes entschädigen kann? Die end¬
gültige Antwort, die in der Reihe der Ertmderungen auf
Fragen wie diese gegeben werden könnte, würde gegenwärtig
e:ne ganze Spalte von frommen Plattheiten aufwregen.

Asauitb fahte dann die Bedingungen  d e s F r, e-
p e n ä , wie er sie im Auge habe, zusammen, daß England
nicht die Vernichtung Deutschlands oder die dauernde Ernied¬
rigung des deutschen Volkes beabsichtige, ^ h aber he grau-
same und brutale Art, wie der Krieg von Deutschland geführt
wurde, allerdings die Achtung der Welt vor dem deich chen

«Charakter tief beeinflußt habe und das noch lange tun werde,
■pr *. , ,™s „,̂ m rtA« n. hafe jedes Land dieK ^ Es sei im großen und ganzen richtig, daß jedes Land die

Regierung habe, die es verdiene. Wie die Geschuhte zeige
und wie das Beispiel Rußlands beweise, sei die Beseitigung
einer schlechten Regierung ein kostspieligesund langwieriges

; Geschäft.
preußische Militarismus , das war der Gegenstand

unseres Kampfes und ist cs noch.
^Aber für die deutsche Demokratie  haben wir keinen
anderen Wunsch, als datz sie diesen bösen Geist banne. Das

! die! unseres Friedens ist nicht dre Wiederherstellung des
Steins  emo, noch des sogenannten Gleichgewichts der Machte,

) sondern die Ersetzung beider durch mn internationales
System,  in dem für die großen und kleinen Staaten ein

ist und unter dem beide gleichmäßig ihrer Sicherheit
und unabhäng igen Entwicklung sicher sind. Als selbstverständ¬
lich setze ich die Räumung der besetzten Gebiete
Frankreichs und Ruhlands  durch den Femd vor¬
aus. Ich habe bereits auf Elsaß-Lothringen und Belgien hm-
aewiesen. aber wohin man sich wendet, in Mittel- und Oft-
burova sieht man Gebietsabgrenzungen, die ihrem Ursprung
nacb durckaus künstlich waren und die Wünsche und Interessen
der direkt betroffenen Bevölkerung verletzen und Herde der
Unruhen und Kriegsgefahr waren und bleiben werden, fo
lange sie bestehen, so die gerechten und langst fälligen An-
lviüche Italiens und Rumäniens,  ferner das helden-
loste Serbien,  das nicht nur in sein altes Heim wieder
eingesetzt werden, sondern dem Raum gegeben werden mutz,
d-n es für die Ausdehnung seines alten nationalen Lebens
beanspruchen darf. Da ist P o l e n , für das wir alle die edel-
mütiaen Wortck Wilsons unterschreiben. Nicht zu vergessen
sind die Fälle Griechenlands und der Südslawen.
Die vollständige und womöglich dauernde Begleichung dieser
gefährlichen Rechnung mutz stattfinden. Ich komme nun zu den

Richtlinien für einen dauernden Frieden.
Ein Friede, der das Wiederaufleben des verschleierten
Kriegszustandes möglich macht, lohnt sich nicht. Wir müssen
ein- für allemal den Irrtum  aus unseren Grundsätzen
verbannen,  datz man, wenn man den Frieden wünscht,
sich aus den Krieg vorbereiten  mützte. Zum ersten¬
mal in der Weltgeschichte können wir vielleicht das Ideal der
Vereinigung der Völker in einem Bund, dessen Grundlage die
Gerechtigkeit und besten Eckstein die Freiheit ist, zur Verwirk¬
lichung bringen. Die Beschränkung von Rüstungen, die An-
nccknne des Schiedsgerichtswesens als natürliche Losung
internationaler Streitigkeiten, die Verweisung von Angriffs¬
kriegen vnd Kriegen aus Ehrgeiz in die Reihe von Torheiten,
die sich überlebt haben, werden M e i I e n ste i n e auf diesem
Wege sein. Inzwischen müssen wir unser Pulver trocken
halten. ^

Eine Rede Lord Derbys.
ff . Rotterdam, 26. Sevt . (Eig. Drahtbericht. zb.)

Uns London wird gemeldet: Kriegsminifter Lord Derby
sprach in F o l ke sto n e. Im Verlauf ferner Rede
aate er: Ich bin ein kräftiger Verfechter der Monarchre.

Aber ich weiß, daß die Zeit vorüber isst in  der dre
Monarchie dfem Krieg macken kann. Auch die Zelt rst

vorüber, in der die Regierung Krieg machen kann
wenn sie will. Dre einzige Gewalt, dre Krreg ober
Frieden machen kann, rst das ernt'.achtrge Vol.
Augenblick gibt es kerne Parier m Deutschlandb diê Eng^fand üb-er̂ evaen tonnte, oafe, salls es jtfet zuni r̂ reoen
S ttn MeTe 1.1f ch° «aHMM»  w« d° und
n i rfit tbre Regierung.  Wenn uns erst der
Fried  e vergönnt sein wird, der d u r che rn ganzes
Volk unterschrieben  rst . dann glaube rch auch,
datz aus dem Bösen Gutes sich entwickeln wrrd.

Das Zriedensproblem.
Der Papst und die belgische Frage.

Br . Bern, 27. Sept . (Eig. Drahtbericht, zb.) Aus Rom
wird zur deutschen Antwort berichtet: Aus dem Vatikan ver¬
lautet, datz der Papst seiner Antwort auf die Rote der ^ enffal-
mächte an Deutschland eine Anfrage  beffugen wird ube.
das endgültige Schicksal Belgiens . . Dieser Punkt schöne da
wenigste Hindernis für Amerika und England zur

> Weiterführung der Friedensunierhandlungen zu sern. ^ ^ mr
^ sei die Meldung, der König von Spanien  sei zum ^hwds-

c'chier ausersehen, mindestens ungenau. ..seccolo erfayrr
von seinem vatikanischenBerichterstatter, der Papst tverdr
wabrscheinlich nach Eintreffen der Antwort der Entente eenen
neuen Versuch unternehmen.

Französische Sftmmen zur Friedensfragc.
W. T.-B. Bern, 26. Sept . Die Friedensfrage wrrd von

der französischen Presse weiter besprochen, "̂ bert« erklärt
anläßlich der Resolution der nateonalleberalen Partei , orn
Frieden ohne Annexion sei Deutschland vor der Einnahme
von Riga und Jakobstadt  annehmbar erfchrenen, fetzt
hätten sich die deuffchen Forderungen verschärft. „Temps
meint, Deutschland bereite keineswegs den Verzicht vor son¬
dern organisiere seine Eroberungen. Deuffchland wolle fetzt
Litauen  autonom erklären, um Polen  in schach zu
halten. Dabei wolle es glauben machen, datz das Interesse
der eroberten Völker darin bestehe, sich, mit Deuffchland ins
Einvernehmen zu setzen. Dieses Manöver dürfe man nicht
unfreiwillig begünstigen. Deutschland wolle seine Herr¬
schaft im Osten  errichten, um sich mit größeren Forde¬
rungen als je rmch Westen zu wenden. „.Humamte fuhrt
aus ' der Sozialismus und Paziftcismus hatten Unterhand-
lunaen eingeleitet. Man werde weiterhin Noten und Fragen
oustauschen und damit täglich zu gröherer Genauigkeit ge-
lanaen Der Papst werde sicherlich von den Mittelmächten
die 'notwendigen Präzestionen verlangen und gleichzeitig aus
die Ententemächte einen Druck ausüben, damit sie sich ve -̂
bändigten und die entscheidendenZiele formulierten. Dl-

'praktische Folgerung müsse sein, datz die Entente die inoran,che
und wirtschaftliche Vorteile ansnütze, um damit ihre mili¬
tärische Stärke zu verdoppeln.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht,
XV. T.-B. Wien, 27. Sept . (Drahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet dem 27. September, mittags:
östlicher Kriegsschauplatz.

In der Gegend östlich von R a d a u tz lebte das Artillerie¬
feuer zeitweise auf.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Bei der Heeresgruvpe von Boroevic wurden durch Flieger

und Abwehrfeuer drei feindliche Flugzeuge zum Absturz ge¬
kracht. . ^ „

Im Tonale - Gebier  gelangten Hochgebrras-
patrouillen hinter die feindliche Front, sprengten dort zwei
Steinbuhn-Stationen und zerstörten mehrere Magazine und
kehrten ohne Verluste mit Gefangenen zurück.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine größeren Kampfhandlungen.

Der Chef des Generalstabs.

einen Antrag auf Streichung von 10 000 Franken ^ sten
der Reisen des Präsidenten — ein; denn gewisse Besuche an
der Front und der damit verbundene Apparat werden,oom
Heere sehr ungern gesehen. Nur der Minister des Blutzern
und der Ministerpräsident seien verfassungsmatzigzur Ver-
tret.ing Frankreichs berufen. — Der unabhängige Sozialist
Russin -Du gen  s Motz sich diesen Ausführungen an.
Der Antraa Barte wurde dann mit 324 gegen 121 Stimmen
abgelehnt. Im weiteren Verlauf der Verhandlungen ocachte
der Abgecrdnete Brizon,  der der Zimmecwalder Richtung
cn,gehört, einen Antrag auf Verminderung der Kredite,um
60' Millionen durch Entlassung der fünf ältesten Jahrgange
des Landsturms in den nächsten 14 Tagen ein. , wadurch, datz
in Europa 60 Millionen Mann mobilisiert seren, werde die
Hungersnot provoziert.  Sein Antrag wurde mit
321 gegen 103 Stimmen abgelehnt. Brizon verlangte sp>Aer
einen Kredit von 10 000 Franken zur Einleitung einer Ab¬
stimmung über die Frage: F o r t s e tzu n g d es Kr r e g e s
oder Friede. — Finanzminister Klotz lehnte es ab, auf
den Antrag einzugehen. Infolge des heftigen Wideffpruchs
des gröhten Teiles der Kammer verzichtete Brizon aus die
Begründung seines Antrags.

Die Kammer hat mit 480 gegen 4 Stimmen die Berlage
über die vorläufigen Saushaltszwölftel für das letzte Viertel¬
jahr 1917 in ihrer Gesamtheit angenommen.

Oer Nrieg gegen Rutzl«nd.
Absichten auf den Geresund.

8. Stockholm, 27. Sept . (Eig. Drahtöricht, zb.)
Der dem englischen  Gesandten nahestehende„Mro
„Rosste" bringt eine Unterredung ,nnt dem russischen
Marineminister. Dieser meinte, die wirksame Hme
könne Rußland von den Verbündeten durch Brzwmgen

. des Öresund erhalten. Dies sei fedoch erst möglich nach
einer vernichtenden Niederlage  der de  ur¬
sche n F l o t t e. Infolge , der wachsamen Hut der
deutschen Flotte könnten die Verbündetentai Öresund
nicht bezwingen. Waren fedoch die deutschen Nord>
seegeschwader  geschlagen, so hatten dre Skandi¬
navier- keine Möglichkeit mehr, die Sperre aufrechtzu¬
erhalten. Dänemark und Schweden ivllten diese neue
Entente - Drohung  wohl beachten.

Der Kriegsminister an die Kosakentruppen.
XVT.-B'. Petersburg, 26. Sept . (Meldung der Peters-

bnrger' Telegraphen- Agentur.) Kriegsminister Werkowski
richtete an die Hauptversammlung der Kosakentruppenern
Telegramm, in dem er ihnen seine tiefe Befriedigung dafür
ausspricht. datz das zwischen den Kosaken und der vorläufigen
Regierung entstandeneMißtrauen zefftrent worden ser. Was
den Hetman Kaledin betreffe, so solle er seiner burgerllchen
Pflicht Nachkommen, sich nach Mohilew  begeben und die
notwendigen Erklärungen abgeben.
Die widerspenstige Haltung der Truppen in Finnland.

8 Stockholm, 27. S -pt. (Eig. Drahtbericht, zb.)
Die in Finnland stehenden Truppen machen der russi¬
schen Heeresleitung wieder große Schwierigkeiten. Da»
Helsingforser Revoluftonskomitee befreite  alle Sol¬
daten, welche an den Wiborger Offiziermorden teilge¬
nommen hatten. Der Abgang Alerefew ist auf Erfor-
dern der Soldatenorganisationen  erfolgt,
welche dem General vorwarfen, er verstehe nicht dre
Psychologie des Kriegs.

Ausschluß der Kadetten von der russischen Regierung.
XVT -8 Petersburg 27. Sept. (Drahtbrricht. Telegraphen-

aaentur.) ' Der Hauptausschußdes Arbeiter- und Soldatenrats hat
mit 119 gegen 101 Stimmen einen Beschlus; angenommen, der bei
der Neubildung des Kabinetts den Grundsatz des Zusammen-
Wirkens der Parteien , ausgenommen d,e
Kadetten,  zulätzt. _ _

Der Kaiser aus den Schlachtfeldern von Hermannstadt.
XX' T.-B. Berlin , 26. Sept . (Amtlich.) Se . Majestät

der Kaiser besuchte am 25.Septeinber. am ersten Jahres¬
tag der Kämpfe bei Hermannstadt, die dortigen Schlacht¬
felder Er hörte zunächst, begleitet von dem Heeres-
gruppenführerErzherzogI o s e p b. einen Vortrag über
den Verlauf der Schlackt und ntfir dann auf dre Paß-
höbe des Roten Turm-Passes, wo die Vernichtung der
ersten rumänischen Armee durch die ilmgehung des
Alpenkorps vollendet worden war.

Der üeutscheNbenLberichtvom27 .September.
W. T.-B. Berlin , 27. Sept ., abends. (Amtlich. Draht¬

bericht.) In Flandern  nachmittags wieder lebhafter
Artilleriekampf.

Bon den anderen Fronten ist nichts Wesentliches ge¬
meldet. _ _

Die Lage Im westen.
Aus der französischen Kammer.

Paris , 26. Sept . In der gestrigen Sitzung der Depu-
tiertenkammer brachte der sozialistischeAbgsardnete Barte

Aus den verbündeten Stnnte«.
Gesterreichilches 5lbgeordnet «nhaus.

\V.  T .-B. Wien, 26. Sept . Das Abgeordnetenhaus begann
die effte Lesung der Finanzvorlage.  Finanzminister
Frhr v. Wimmer  gab ein eingehendes Finanzexpofe.

nfbq Sylvester (D . Rat.-Verb.) gab der Hoffnung
Ausdruck, datz alle i,n Progranim des Ministerpräsidentenan-
qckündmteu Ziele siw verwirklichen werden. Was Frankceiw
anbelanat. so gebe dieses sich der Hofftrung hm,, daß e»
Elsaß - Lothringen  erhalten werde. Da» Land werde
noch kränker werden, wenn eS nicht gelinge, es von dieser
Illusion abzulringen . In dem Kampfe gegen Jtauen gebe
e» keine Gegensätze zwischen Südslawen und Deutschen. Alle,
auch die Albanier u-rd Griechen, mühten sich vereinigen, da-
m't die Adria kein mare nostro werde.

-'(6a Adler  erklärte, so sehr die Sozialdemokraten
anerkennen würden, was vom deutschen Reichskanẑ r und
vom Grasen Ezernin zum Lobe des Friedens gefugt wurde,
os genüae nickt. Es fehlt, sagte er, sowohl rn der wirklich
weitgehenden Antwort an den Papst, die wir ruckhaltl°- an-
e-k-nnen, als mich noch mehr in der Antwort des deuffchen
Reichskanzlers das Wort, datz nur keine Eroberungen macken
wollen.



Leite U> Freilag , 38 . September 1917 .

hauptzmsMtz des Reichstags.
Fortsatzung des DvahDerichts rn der gestrigen AbenfeauSgaibe.

W. T.-B. Berlin , 27. S «Pt . (Dvahtbericht.) In der fort¬
gesetzten Bevokumg des Nwchtvagsetalts äußerte der Sta «utS-
sekvsbär des -RvWhsschcrtzamts Graf Roedern  geHLn die vom
Redner der -Deutschen Fraktion arigeideuteto Errichtring eines
seVstäerdigen S -kaatsfekreta -ri -at s f-ür öffent¬
lich«  A-rrbeäien Badenden. Wenn nicht die umfangreichen
Bauten des Heeves und der Marine auf dieses Amt über¬
tragen werden, bleibe fein Anfgabskoeis nur gering . Daß
aber das Bauwesen von der Heeres - und M-a-rin-evevw-altung
getrennt werden könnte, sei nicht anzunehrnen. «Ebenso -könn¬
ten bei der Poft aus technifchen Gründen die Bauten nicht
abgetrenut Warden. Er bitte daher, den: Vorschlag der Er¬
richtung eines scWständiyen Staatssekreiariats für öffentliche
Arbeiten nicht Folge zu geben.  Bezüglich der Auf¬
gaben des neuen Reichsamts des Innern  führte
der Staatssekretär in Wiederholung seiner erstmaligen Aus¬
führungen aus , daß dem neuen Reichsanrt des Innern , be¬
sonders in der Übergangszeit, erhebliche Aufgaben verbleiben
würden , so die Frage der Polizei vslw. Der Staatssekretär
gi ng sodann ans die
Stellung des allgemeinen Stellvertreters des Reichskanzlers
ein . Er habe gefi-rn ansgeführt , daß der allgemeine Stell-
«ventrister keine Eni dungsbefugnis habe, daß er auch keine
Iwifcheninstanz zw« u dem Reichskanzler und den anderen
Reichsämtevn feaustclü. Auf die Frage , was denn für den
neuen Stellvertreter - brig bleibe, sei zu erwidern : vor allem
die Vorbereitung wi-.ttiy « Beschlüsse, bei denen der Reichs¬
kanzler aus Zeitmangel nicht immer anwesend sein -könne;
auch müßten setzt itn Krieg die Entscheidungen schneller ge¬
troffen  werden als im Fried -en, wo -leichter vertagt werden
könne. Bezüglich der vom Vorredner angeschnittenen Frage
der Erweiterung der . -Verantwortlichkeit,
äußerte der Staatssekretär Bedenken- daß es -im jetzigen
Augenblkck unpraktisch -sei, an die Lösung auch von ihm als
wichtig erkannten Kragen heranzugehen. Wifeerslpirechen müsse
er en-dlch der Äußerung des Vorredners , daß die Regierung
mit der -vorg-eschlagemen Teilung des Reichsamts des Innern
dem -Reichstag voryegriffen habe. N-ach- den erregten Jnl '-
tayen habe vielmehr eine Besprechung mit den Vertretern
geg-en die Teilung des Rechsamits des Innern noch gegen die
aller Fraktionen stattgefuniden, und weder sei ein Einspruch
gegen die Teilung des Reich-Samts des Innern noch gegen die
LoskÄsunig des allgemeinen Stellvertreters von einem Ressort
zu erkennen gewesen. Außerdem seien die «beiden neuen
Herren in etatsmäßige Stellen einberufen worden.

Unter-staaitssÄvetär -Wallra -f begründete -fei«: Vorlage
neuerdings mit «der Arbeitslast des Deiters des ganzen R-eichs-
amts des Innern.

Ein unabhängiger Sozialdemokrat  stimmte
dem -Redner der Deutschen Fraktion in seiner Kritik bei, daß
die Teilung der Rechsämter nicht vorher .-mit dem Reichstag
üos«prochen worden fei. Die S ^ ialfeemokvatiehabe seit jeher
die Schaffung eines Reichsarbeitsamts  verlan «gt. Die
«Verbindung -der Sozialpolitik mit anderen Wi«rtschaftsfragen
innerhalb eines Amts fei nicht ongezeigt. Ein Kanzle r»
S t «>l I-v -».r «tr et e r s«chei«ne ja in Rücksicht ans Parfonal-
wünf«che inehr ans Grünfeen der Sparsamkeit verlangt zu
werden. Ein ungesunder Zusta.nd sei es, wenn die Vorbe¬
reitung wichttger Materien einer unverantwortlichen
Stelle übertragen , die Verantwortung für davon Tätigkeit
aber dem Reichskanzler überlasten werfee. Wenn dem Kanz-
«ler-Stellvertreter die Frieden sverhandlungen  über¬
tragen werden, blieb -ür den Staatssekretär dos A«.Mo artigen
kerne Möglichkeit ix . Mitwirkung . Redner beantragt , die;
Sitzung zu vertagen , bis sich der ReichAschatzkanzler, de'c
Staatsseiretär fe«.x- Äußern und Dr . Helfferich geäußert
hätten, wie sie sich den künftigen Gang der «Geschäfte dächten.

Nach Ablehnm:-' dieses Antrags begrüßt ein natio¬
nalliberaler liedner  die Vorlage auf Teilung des
ReichsamtS des ßiutmt und Trennung der Fragen der inne¬
ren Politik von feen Wirtschastsfragen . Er habe früher fast
alleinstchend dies« Trennung vertreten , und freue sich, daß
nunmehr auch die Regierung seinem Standpunkt beigetveten
sei. Die BWung des Arbeitsamts  hätte den Nach-

(8. Fcrtsetzung.) Nachdruck verboten.

§rau Hannas Lh«.
Roman von Erna Weißeniorn -Dancker.

„Wie lieb ", meinte die junge Frau erfreut und gab
der Spenderin die Hand. „Meinen allerherzkichsten
Dank. Schau nur , Konni , wie schön sie sind."

Konrad Bunkhardt nickte etwas ungeduldig und ließ
Hanna eintreten . Drinnen schälte er sie behutsam aus
Mantel und Schals urrd fragte dann : „Du möchtest dich
doch gewiß erst umkleiden ?"

Sie blähte . Das Mädchen kam auf seinen Wink
und Hanna folgte ihr über einen langen , dunklen Flur
und über eine schmale Treppe ins Ankleidezimmer.
Dort stand schon alles bereit . Vor dem hohen Spiegel
brannte trotz der frühen Abendstunde ein silberner
Armleuchter , über dem Frisiertisch eine elektrische Glüh¬
birne.

Das Mädchen glitt geräuschlos im Zimmer hin und
her. Als Hanna Anstalten machte, sich das Kleid aufzu-
haken, stand sie hinter ihr und half mit geschickten Hän¬
den weiter.

„Wie hettzen Sie denn ?" brach die iunge Frau das
Schweigen . „Ich weiß ja gar nicht, wie ich sagen soll."

„Annette , gnädige Frau ."
„Annette akso. Sind Sie denn auch von hier ?"
„Aus Heidelberg , gnädig ? Frau ."
„Aus Heidelberg . Dann sind Sie aber gewiß nicht

gern hier."
„Nein ", sagte- das schwarzhaarige -Mädchen und sah

recht traurig «ms.
„Als Mädel wäre ich gewiß nicht hierher gegangen ",

philosophierte Hrau Hanna bei sich. „So ist ja Konni
hier , aber allein — brr. Wenn Mama die Straßen
sähe. Und ine drei bösen Augenpaare . — Herrjeh !"

Wchnend Anmette das Köfferchen anspackte, plauder-
ten fie Mer das Städtchen . Dann schickte Hanna das
jMkikym fort?

Tagdlatt.
teil,  baß feie sozialpolitischen Fragen von den übrigen damit
en«g zusammenhängenden «großen Wivtschaftsfr-agen getrennt
und -außer Zusammenhang «behandelt würden . Die Beden¬
ken  fe-es ersten Redners gegen einen Kanzler - Stell¬
vertreter  seien außerordentlich, beachtenswert, und wür¬
den von feer Mehrzphl feiner Freunde g e>t e i ilt werden.
Wenn er der Schaffung feer Stelle dennoch- zustimme, so ge-
schabe es im Hinblick Es das gegenwärtige Bedürfnis und
den nur provisorischen  Charakter . Die Übergangswirt¬
schaft in Verbindung mit dem Amt, sei sein Wunsch«.

Staatssekretär Graf Roedern  erwiderte , es sei beab¬
sichtigt, das Amt des Ko«mmifsars für Übergangswirtschaft mit
-dem Reichswirtschafts-amt zu verkünden.

Ein soz i a ld «e mokr -atifcher «Abgeordneter wendet
sich geg-en die Vorlage. Die Reichs-Maschine werde dadurch
noch umständ-Iicher und erschwere die Ausemmenarbeii.

Der Vizekanzler wird in die Geschäfte aller Staats¬
sekretäre hineinregieren und diesen jede Initiative

nehmen.
Was er und seine Freunde wollten, fei«en eigene verantwo-rt-
liche selb sie nt scheiden de Minister.  Die Staats-
sakratäre hätten keine «entscheidende Stellung und sei«en nur
Kulissen.  Die Vizökanzleristellefei eine w«eiteve Kuliste,
die den Geschäftsgang mehr hindere, als fördere. Die dafür
in Frage komm«ende Pepsönl-ichikeit habe Sach- und Fach-
kenntnffsc in wirtschaftlichen Fragen . OL sie sich im Verhan-
dc«ln mit anderen Stellen eignet , sei eine andere Frage . Red¬
ner «begründet sodann eine Entschließung, das Reichsamt des
Innern statt in Zwei in drei Ämter zu «teilen, das «ReichSamt
des Innern , Reichshandelsamt und -Reichsarbeitsamt , mit je
einem Staatssekretär am der S «pitze. Di« Stelle eines Vize¬
kanzlers solle ab ge lehnt  trierfeen. Der Einfluß «der Vun-
desratS-mitglieder , namentlich feer außerpreußischen, werde
durch Schaffung der letzteren Stelle mehr als andere in den
Hintergrund gedrängt.

Ein konservativer  Redner erwife-ert auf die Aus¬
führungen eines sozialfesm«okratif<hen Mitglieds , hier handele
es sich um Aufgaben der Verwaltung unfe Orgarnfativn , zu
«d«men -eine sorgfältige Vorbildung  und prakstsche
Bewährung notwendig sei. Die Behauptung , daß die leiten¬
den Staatsmänn «er jetzt aus feen Reihen fees Hochodel?
unfe fees Korpsstufeententu -ms  genommen würden,
sei unrichtig . Keine leitenden Staatsmänner gehören dem
Hochadel an , außer dem «svsten und jetzigen Kanzler s«ei nie¬
mand Korpsstudent.

-Auf die Ausführungen des konfervlvtiven Redners , betr .'
Argli «ederumg der Handelspr-Iitischen Abteilung beim Auswär¬
tigen Amt an 'das Wivffchaftsamt, erwidert der Staats¬
sekretär des Retchsfchatzamts, «es fei unmöglich, di«e
handclDolitffche Abteilung vom Auswärtigen Amt zu
trennen , ebenso könne feie Zollverwaltung nicht vom ReichS-
fchatz«mt «getrennt «werden. Gegenüber einem feer Vorredner
bemerkte er , das Wort „Sprechm inister"  fei offiziell
bisher nie gvbrauiht worden. Die Vorsitzenden der Reichs¬
ämter hätten durchaus nicht feie Absicht, irgend welche Funk¬
tionen abzutreten , die ihnen durch die kaiserliche Beruftmg
auferlcgt worden seien. Der «lItellvertreter solle die vorbe¬
reitende  Arbeit leisten, mit der feer «Reichskanzler unge-
bühvlich «belastet sei. Bezüglich der vom Refener ange-s«!hn«i>tte-
n-en Frage noch den zwei Untevsta«atSseLvetäven für das
ReichÄwirtschaftSomt und «das Rei««hsschatzamt, bemerkt Graf
Roedern,  daß bis jetzt immer -nur dort «ein Unterftaats-
fokretär genügte, wo zwei Abtei«lun «gen bestanden hätten , werde
die Zahl der Mteilungen vermchrt , «dann bedeutet die Zufam-
-inLufassuny von je zwei dieser Ilbteilungen unter «ein Unter-
staatAsekveta«viat eine «Erlei«lhiterung der Arbeit für den Chef
des Amtes . Dileses «treffe sow«ohl für das Rei«chswivts«chaftSamt
wie das Reichsschotzamtzu.

Der «erste Refener der Deutschen Fraktion  gab
nochmals der Auffastung Ausdruck, daß der staatsrechtlichen'
Bedeutung der Trennung des alten Reichsamts des Innern,
des Körpers der ganzen Berwaltungsovganifati -on, nicht ge¬
nügend Be«achtung geschenkt worden sei.

Bei Berhondlungen staotsrechtlicher Fragen von großer
politischer Bedeutung müsse der Reichskanzler selbst seine
Ansicht hier darlegen, wie das Fürst Bismarck seinerzeit

stets getan habe.

Wiesb«- e»er Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 494.
Redner wandte sich dann gegen die Sch«»ffuny «ein«es K«
«Stellvertreters ohne Portefeuille . Der Reichstag  hätte '
der Frage nicht üibergangen werden sollen,
sage das ui«cht, weil «er ein Freund des parlam.-eutavis
Systems «fei. Dies «ergebe sich niiht -aus Gesetzen, sondern
dem Wert und den Leistungen des P -arlaments «selbst.

Staatss -e«kre«tär Graf Roedern  ging nochmals auf
vom Vorredner berührten Frc ĝen eines «Staatsfekvetarr
der öffentlichen Arbeiten ein, -lehnte den Gedanken infeess
ab, indem er insbesondere den Bevgl-eich mit den pre
Ministerien feer öffentlichen Arbeiten als nicht stichhal
t i g d-arlegte . Die Angliederung de«r Aufgaben «des Börsen
-ausschusses an das Reichsschahamt und feie Abtrennung d«
Wa«nkangelsgenheitem vom Reichsschatzamt des Innern ha-üs
«er nicht für praktisch.  Den Vorschlag, den Vizekanzler
mit feen Aufgaben der Ü«bergangswirtschaft restmtmäßig zu
-betrauen, «halte er auch ni«cht für «glücklich. besei««Hne es viel¬
mehr für richtiger, feie Übergangswirtschaft wieder näher ®
feas «ReichswirtsckprftSamtheranzuzi «ehen.

Ein «Redner des Zentrums  betonte , fe»ß es sich hier
nicht um einen NachtragSetcvthandele, sondern um ei neu
-tiefen «Eingriff in bestehende Berhältni «st-e von staatsrechtlicher
Bedeutung . Der erfahrene und langjährige Leiter im
«Reichsamt des Innern Graf Posodowsky «habe fearigelegt, wie
bedenklich feie vorgefchl«Dge,n«e Ände«rn-ng sei.

Die Frage sei jedenfalls noch nicht spruchreif.
Was die Stelle für feen Vizekanzler aulange , so we«rd«
durch die Anfor>derun«gen «einer etatsmäßi «gen Stelle dafür feet
Grundsatz duDchibrochen, «daß di«e!selbe «Stelle nur bei dauern-
«dem Bedürfn «is gefcha«ffen werden solle. Da es sich nach An¬
gabe der «Regierung nur um ein Provisorium  handele,
Wune er die Neuf»«rd«erung nicht verstehen. zum«al feer. Spav-
samkeitSpuM völlig u«nberü-«ksich>digt geblieben sei. Der
-Reichstag habe sich feit Jahren für feie Bildung des R-eilhs-
-arbeitSwmts ausge «sprochen, um feas Reiichsarbeitsamt des
Innern zu entlasten . Dem trage feie Vprlag,e nicht Rechnung.
Sie f«ei ohne jede Fühlung mit dem  R -ei -chStag
und den Fr -akti«onen erfolgt.

Ein R«edn«r der fortfichr i ttli chen V -olksch -artei
«besprach Fragen feer Zusammenarbeit zw-isch.en Reichs-
instamz-en und dem «pr-eußtschen StaatSministeviUm und
-wandte sich gogen die Anforderung eines neuen Uriterstaaiis-
feikr-etärs beim R eichsj uftiz -amt. «Er könne nicht zu¬
geben, daß die Fr «ge der Trennu «ng des RetchsamtS des
Jn «nern noch ni««ht f«pru«chneif fei. Auch j««tzt sei von Imux  j
«Sei«te bestätigt worden, daß fei«eses Amt überlastet sei. Gegen- «
über «feem sozialfeemokratifchenV-orschilag auf Dreiteilung feeS
Amts bitte «er, es zunächst bei der Zweiteilung zn be¬
lassen.  Die Ste -llvevtr-etung fees Reichskanzlers erschein«
im Hinblick auf die Verhältnisse und «das Bedürfnis geboten.
Bei feer Belastung feeS Staatssekretärs fees Innern würde es
ihm selbst «bei Schasfnng von Erletchterumgen nicht m ö g»
lrch sein, feie Stellvertretung für feen überkffteten Reichs¬
kanzler zu übernehmen . Deshalb solle provisorisch  un -o
versuchsweise  die Stelle für einen Virekanzher gs<
schaffen «verden. Die Kraft Dr . Helfferich?  im Krstg
zu erhalten und zu verwenden, sei aus pvaktifch«en Gründen
gebotsn, MM-al im Hinblick auf feie neuen Staatssekretäre,
feie namentlich in Kragen der auswärtigen Politik noch nicht
so eingearbeiitet f«eien.

Damit ist die erst : Lesung fees Nachtragsetaits baerckot,
aber , wie der Vorsitzende Abg. Fehrenbach  beton «te, z«
Abstimmung noch nicht reis geworden. Es soll eine wertere
Klärung versucht  und dann in dsr späteren zwetten
LePung abgestimmt werden.

Morgen vormittag auswärtige Politik , Pap «stno>te.
»

verfassunysausschutz des Neichstags-
"W. T.-B. Berlin, 27. Sept. (Trahtbericht.) Der Verfassungs-

ausschuß des Reickstags nahm heute mit 15 gegen 12 Stim¬
men  den Antrag der Nationalliberalen, Fortschrittler und Sozial¬
demokraten an aus Streichung des Schlußsatzes in Ar¬
tikel  g der Reichsversassung, wonach niemand zugleich Mitglied
des Bundesrats und des Reichstags sein kann. Für den Antrag
stimmten geschlossen die Antragsteller, die Polen und ein Zentrums-
abgeordneter. Ter Abstimmung enthielt sich ein Zentrumsabgeord¬
neter. Darauf vertagte sich der Bcrfatpmgsausschuß bis zum
8. Oktober mit der Tagesordnung: Mitwirkung des Reichstags bsi«
Friedensschluß.

Als sie akein war , warf sie sich ein dunkelrotes,
weichfallendes Kleid über und vollendete rasch ihren
Anzug.

»Jetzt gehe ich ans Erforschungsreisen ", nahm sie
sich vor . Leise huschte sie zur nächsten Tür und öffnete
sie. Das Erste, was sie sah, waren zwei riesige , mes¬
singne Betten unter einem schweren, uralten Bett¬
himmel . Belustigt trat sie näher. Den Parkcttftiß-
boden bedeckten zwei bis dreifach übereinandergelcgte
Teppiche, Türen und Fenster waren mit dunklen Vor¬
hängen überhan 'ien . Ein paar kostbare Schränke , ein
breiter Waschtisch und mehrere alte Gemälde vcrvoll-
ständigtcn die Einrichtung.

Frau Hanna lächelte. Da strich ihr leise und sacht
eine Hand übers Haar . Sie wandte sich um.

„Du , Konni ? Weißt du, nun mußt du mir gleich
einmal sagen , wer hier schläft oder geschlafen hat ."

„Wer hier schiäst?" wiederholte Konrad Bunkhardt.
„Wir zwei , Kind ."

„Aber, Konni ." Sie lachte hell auf . Wie irnwillig
über den ihnen fremden Ton . warfen die Wände dieses
Lachen zurück. ,

Konrad sstich sich über die Stirn.
„Findest du das so kölnisch?"
„Ja , Schatz, über alle Maßen . Hier kann ja ein

ganzes Regiment Soldaten schlafen."
„Es sind die Betten , in denen die Bunkhardts schon

lange , lange Zeit schliefen, mit denen sie zustieden
waren , bis man sie zur letzten Ruhe hinaustrug ", gab
er verletzt zurück.

„Huh, fo alt , so alt . Und darin soll ich wirklich
liegen ?" Sie stützte sich noch immer lachend auf das
Messinggitter.

„So wie das Hans deiner Mutter ist meines nicht",
fuhr «er langsam fort . „Aber das wußtest du ja vorher
schon." -

Sie stand ganz starr. Dann fiel sie ihm um den
Hals.

„Also beleidigt ist er. Könnt . Konrü. So dumm
ist er. Wenn ich dich genommen Hab', dann nehm' ich
auch wohl deine Betten , und wenn sie hundert Jahrs
alt sind. Nun sei auch wieder gut . du!"

Er hatte noch immer sein enttäuschtes Gesicht.
„Ich Hab? noch eine Bitte , Johanna . Sei nicht so

familiär mit den Dienstboten , cklnd dann nenne mich
vor dem Personal und vor anderen L«:uten nicht immer
Konni . Wenn wir allein sind ~ "

Nun schwieg er. Hanna hatt«: hochmüttg den Kopf
gehoben und war ein paar Schritte zncückgctreten.

„Wenn cs dir unangenehm ist, werde ich dick; natür¬
lich nicht mehr so nennen , nicht vor and-lren Leuten und
auch nicht, wenn wir allein sind. Und was die Dienst¬
boten anbetrifft , so kenne ich meine Grenzen selbst."

Konrad Bunkhardt lehnte sich gegen «die Tür . In
seine blauen Augen kam ein sihinerzlsiher Ausdruck.
Seine Frau stand noch immer regnngsws zwischen den
schweren Betten . Ihre feinen Nasenflügel zitterten,
die blaßroten Lippen hatten sich trotzig aufeinander-
gelegt . Groß und bewegungslos standen die nuß¬
braunen Augen in dem schmalen, fcingeschnittenen Ge¬
sicht. und wie er diese sonst so frohen Augen so still ge¬
radeaus gerichtet sah, da faßte ihn ein solch heißes Ver¬
langen , sie wieder lachend und zärtlich zu haben, daß
er einen raschen Schritt auf sie zu tat . sie in seine Arme
nahni , ihr exhlaßtes Gesichtchen kiißte und seine Lippen
in ihr weiches , braunes Haar drückte.

Da hatte Frau Hanna schon wieder alles vergeben.

Als sie ein wenig später ins Speisezimmer trat,
sah auch der Diener keine Spur von Erregung in ihren
Zügen . Die Tafel war heute zum Enipfang mit grünen
Reisern geschmückt. Zweiglein und Blättchen lagen
zwischen den silbernen Schüsseln und Platten , neben
den Kristallschalen und den beiden hochssteligen Wein«
gläsern . iForts«etzu»a Watt
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Wiesbadener Nachrichten.
kjtndenbur- feier und Schule.

Mvr di« HmÄenbuog-Gelbirrtsdagsfeier . hat der Unter-
rWWisrrmlster wsmnx  beftmÄeven Grl-atz cm s-ern Bereich 6^ ch-
tet . Untet  dSm GhDenlvorsrtz des ReichsLcrnKl'ers ist evn  Aus¬
schuß zu^ werMäMechei^ der es sich zur AusU«ibe macht, zur
Kei«r d«s 2. OMvber, cm >d«m Gener -wHeldMartschallv. Hlnden-
bumg fern 70. Lebensjahr vollendet, « allen deutschen Landen
Feienn «MKUrvFcn, um die Damikbarkeit und Verehrung für
den fiegnoilchen Heerführer zum Ausdruck zu dringen . Zugleich
tst beobfichtiigt auS allen Kreisen des deutschen Volkes «me
Hindenchuwg-Gvde zu sammeln durch Darbie -tung per m̂ürchcr
Gaden , denen Gchamtdetirag dem Jub -ilar mÄ ein« : Ehren¬
tafel der Stifter für KriegSfüvsovgezjwecke überreicht « erden
soll. Di« Wnitzlichen Regierungen werden erlsuchtz die höheren
LehvamstMen und Lehrer , sowie Lchverinuen-BüLungs-
anistalten, die Mrttek- und Volksschulen hierauf auftn ^ kfam
zu machen und ihnen «icheimMgebem am 2. Oktober öden,
wenn dreher Dag in die Ferien fallt , am Tage des Schul-
i^ ^ si--s eine Schulfeier zu veranstalten . Sie soll Den
tzMyitrm  und SchÄsvinnen Gelegenheit bieten, einen Beitrag
zu der Hindenlwrg -Spende zu geldai, so dich die einzelnen
Schulen als Stifter in der Ehrenurkunde erscheineir können.
Es ist streng daraus zu halten , daß die Spenden fr «) '
w -ill ig gegeben werden, und daß -jede Berlegenhe-ü für dre-
seniigen Schüler und Schülerinnen vermieden wnL, die im,
nicht dcann beüeiftgm wollen oder l-iiiNE . Auch di« ^ma-u
sprm^ cchme des Elternhauses wird gmrnÄfätzlich zu ver¬
meiden fein.

ErnährAN- sfrasen und Lebensmittelvertellungim Landllveis Wiesdaden.
Im Verhältnis zur Stadt Wiesbaden lassen die Ernah

rrwgsverhälkniffe in den Landorten mit starker Arberteebc
völkerung vieles zu wünschen übrig , und nicht nmrrer finden
die Beschwerden der » erbeaucher bei den Burgermerstern dre
ilöttge Berücksichtigung. Zu dieser Angelegenheit nahm eine
Konferenz von Mitgliedern der ErnahrungS-
auSscküfse  aus dm Reihen der Verbraucher aus verschre-
denen Landorten des Landkreises Wiesbaden , die am Sonn-
tag in Schierstein tagte, Stellung . Herr Huthmann  aus
Franenstein referierte über die Bedmtung der Ernschrun^?'
au?-schüffe uiid über Emahrnngsfragen im Landkreis Wies-
baden. ' In sachgemäßer Weise behandelte Redner dm Auf¬
gaben der Ausschüsse aus den verschiedenen Geboten der
Lebensmittelversorgung . Damit die! immer wiederkehren-
den Beschwerden der Verbraucher über die ungerechte Ver¬
teilung der vorhandmen Lebensmittel abgestellt werdm , ist
es notwendig, daß durch dm KreisauSschutz eine Verord.
nung  hsrauSgegsben wird, die die Verteilung der Lebens
Mittel streng rtgeft . Ferner empfahl er, eine Kommission
zu bilde», die berechtigte Vestknoenden der Verbraucher m
dm Orten etttgegemwwnt und zur Abstellung der KlaMm
bei dem K« -iö«mSschutz vorstellig In der Aussprache be-
richteten die Vertreter aus den Änten über dre Tätigkeit de.
EimähcungSausschüffe und ihre Ersahmngm auf dem Ge-
biete der LebenSmittekverwilung. Von den Herren Hübsch-
mann (Biebrich), WiMer (Bi« chtadt), Kilian lBiebruh ) und
q:<rri  avs Dotzheim wrrbe dringend empfohlen, eine Perbeffe-
rmm der LebenSmütelverforgung in denjenigen Orten an-
zuitrebm , wo die Bevölkerung zum größten Deck aus <lrbe,-
terfamilim besteht. Herr Karl Bauer (Wiesbaden ) be¬
handelte noch die allgemeine Situation auf dem Gebiete der
NolkSernährung . Da die Rationierung der Lebensmittel
auch n« b Beendigung des Krieges längere Zeit beibehalten
werdm wird, ist es erforderlich, daß die Verteilung der Maren
in gerechter Äeisb erfolgt, wozu in erster Lime die Mitglie . er
der ErnährrmgScmsschüffe Mitwirken sollen. Dos ^ vorge-
traacuc Material wurde einer fünfgliedrigm Kommission
überwiesen , die aus dm .Herren Karl Bauer , Otto Haese ans
Wiesbaden . Heinrich Carl aus Dotzheim, Kilian aus Brehrich
und Winker aus Bierstadt besteht. Zum Schluß der Kon¬
ferenz bemerkt? der Vorsitzende, Herr Otto Haese (Wies¬
baden), daß das Gewerkschaftskartell bei Bedarf ähnliche Kon-
ferergen einberufen wird._

— Obst genug, aber keins in den Lazarette ». Während
das Uwtermai»gebiet und die VortaunushShen eine fast be¬
ängstigend reiche Obsternte ausweisen und man «buchstäblich
nicht weiß, wo und wie man die SegensfiMe unterbririyen
soll, dringt aus 2m Lazaretten  dieser gesegneten Gegen¬
den ein Notschrei nack, dem cmdevea. daß für die . armeii
Feldgrauen  bisher n# ein chnzüger Apfel older eine ein¬
zige Birne übrig w« r. Am Sonntag wendeten sich die Sol¬
daten der Königsteiner Lazarette unter der Merschrift „Kvnig-
steiner, werdet nicht zu hart !" an die Öffentlichkeit und baten
um ein wenig Obst, und beklagten aber zugleich, daß sie, falls
fte Obst kaufm wollten, für dieses Preise bezahlen müßten,
die einem die Schamröte ins Gefickt trieben . Dann bat in
Frankfurt Pfarrer G ' cll um etwas Obst für seine Lazarett-
fvmnde . Und heute klagen die Lazarettschaffen von Höchst
vor der breitesten Öffentlichkeit, daß man hier am Main vor-
qeffm habe, was man dm Feldgrauen schnldiy sei. Nicht ein
Stück Obst haben die Höchste« bisher erhalten . Trotz der
Riesenernte ! Solltm die Herren der Obsterzeuger wirkluh ,o
kalt gswoüdm fein durch dm Goldstrom, der ihnm in diesem
Jahre zufließt?

— überall dasselbe! Trotz der guten Gd elkastanien-
ernte  werden bei dm jetzt stattsindendm Versteigerungen
Pve 'fe geboten, die ins Uugemeffme gehm . So vereinnahmte
der kleine Ort Schneid  Hain bei Königstein aus seiner
Kastanienernte 1100 Mark,  wahrend socht höchstens 80 M.
erzielt wurden . Das bedeutet eine Steigerung um
1500 Prozent.

— Krieg?a»s;«chnu«gen. Dkm Leutnant der Reserve Karl
Veininger,  Sohn des Schneidermeisters und Lechhaustaxators
W. Reininger in Wiesbaden, wurde das Eilerne Krniz tz Kwile
verlieh««. Das Eiserne Kren, 2. Klasse erhielten: der Fahnrrch Her-
mann Port,  Sohn des ^GeneralagentenH-mr-ch Port m Wres-
baden, der Ers.-Res. Walter Förster  aus WnSbaden. mb Mt
Schauß,  Sohn des TopezierermerstersH. Schauß cmo LreÄbaden.
Dmr Lsch « eois°r Ka 'schan h,er ist das hessische Kr.egsehren-
Zeichend ^ sb^dcner R̂ennen. In der vorliegenden Nummer sind
die Fahrpläne der Send erlüge  zu den Rennen der-
offemlicht. Me Staatsbahn Iaht große Zuge mrt Zwei Maschtmn
verkchr« . so daß gute Unterkunft g-l' chert .st. Er « npstehb ^
aber immerhin, sowohl bei der Staalsbahn als auch der Strazeu

bahn die zuerst aehenden Züge zn bemitzen, uni übermatz,gen An-

» ■ » « »-- d-

gixwa ubergebm^ ^ , ^ °stanien-Sammlung. Eicheln dienen vor-
nehmlich zur Herstellung von Kaffee-Ersatz nnd » erden 1 °
Wertvillen Futtermitteln verarbeitet. Den Kosiamen wird dagegen
zunächst Speffeöl ent-.o«eu und \xt  htfcnii fein« | n l̂td,
fabrikation hervorragend geeignetes kostbarê ..i . ^
findet das Kastanienmehl entweder zur mcnschlich-u Ernahrmg ^ o
onst zur Verarbeitung aus ÄlYz-rin mr MumtwuS.w.ck- Verwen

düng. Di- Sammelstellcn fiub' vervsüch et finJjrtbWMc,  ^
weit sie von mittlerer Art und Stute sind, stl-ende P « ,, ^
Samnilern zu zahlen: waldsrische scha>entr»<cne E,che - . 10g
100 Kil. gramm, waltfrische schatenftockene Kastamen 10 e
Kil. gramm. Es wird noch auf die dresbezuglrche Bekmnimacyung
im AnzeigeMeil«usmerksam gemacht.

— Versammlung der „Deutschen Baterlandsprrtei Am Sam
tag dieser WoLe. abends tV2 Uhr . wrd vom L-n^ sverband
der neu begründeten„Deutschen Baterlandsparte, nnssctz
der Turngescllschaft(Schwaitacher «otratze 8) ru ^ 'ezbaden ne
öffentlicke Versammlung veranstaltet werden zu der d,e Veranstaner
alle deutschen Frmen nnd Männer -» laden, drê m,t der s°glm°nn
BerzichtresolMion der Reichstao-mehrheit sick nickt ewverstmven
klären vielmehr nur in einem starken. deutsckm Fnrden Iren'
erweiterungen nnd Entsch. d'gunqen d,e notwendm« -rbUcken
für -ine weitere gedeihliche EntwickelungD-ustchlands -rvu- en
können. Der Hauptredner des Abends w,rd der Dozent mr̂ ueuz«
licke Geschickte an der Universität Marburg, Gell Reg-Rat. Pr t
Dr. B n s ck sein, dem der Ruf eines glanzenden Redner̂ . oraugey.
Der Besuch der Versammlung ist unentgeltich. ^

— Di« Vreuüische BerlustNste Nr. 917 liegt mit der Bayenschen
Verlustliste Nr. 300 und der Sächsischen̂ Mste Lkr ^15 m d «„Tagbl«tt"-Schalterhalle(Auskunftszchaltcr UnkS) i»w,e m der Zw g
stelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme aus. . .

- Kleine R»ti-en. übermorgen (Sonntag) stndet wwdermn
im Menste der Kriegsvolksernälmmg eme P ' ls- «v -°
oemüselehrwandersührung  d °r Schrrftsteüern etgn. .
Olivia Klein  und der .Kirchen- und Konzertsangerm Pan
17 s s o r + ffrH mt der jedermann teilneh îien kann. Lrefspun i
Bahnho? Bleidenstadt im Anschluß an den um 11 Uhr 08 Mm. von
Wiesbaden abgehenden Zug. Es wird darauf a-lsinerksam gnnacht.
daß Pilze nicht mit der Wurzel herausgerrffm iverden dursten.

Israelitischer « ottesdieuit. Jsra eliirs» - ^n .'-
m e i n d e Svnagoge: Michelskerg. Gottesdienst in der Ha'.vt-
svnaqoge: Freitag: Militärgottesdicnstund Predrgt abends 6 Uhr,
Sabbat: morgens 9 Ubr, nachmittags8 Uhr, Ausgang 6.55 Uhr.
SonMag: morgens 7 Uhr. .

mit . -tlraelilische K« lt»  s g - m ei n d e.
sstriedrickstrotze33. Freitag: abends 5sts Uhr, Sabbat: morgens
8 Uhr. Vortrag lo' uhr . nachmittags. ^ Uhr, abends6.5a Uhr Svnu-
tag- morgens 6?ä Uhr. Sukos: Vorabend5») Ubr, morgens 8 U-st:,
nachmittags 4 Uhr. abends 6 50 Uhr. Chol Hamoed: morgen?
6% Uhr, abends 5% Uhr

Talmud Thora - Verein  iE . V.) Wi es  b a d e n . Kleine
Kchwalbacker Straße 10. Sabbat-Emgang o.lo Uhr. morgens
8 30 Uhr. Mincha 1.39 Uhr, Ansgang 6.50 Uhr. Wochentag. :
mtrennt? 7 Uhr Sukaus: Eingang. 5.15 Uhr. morgens 8.80 Uhr,
Mincka 6 Ubr! Ausgang 6.15 Uhr. Wochentags: morgens 6.30 Uhr,
Mincha 6 Uhr. __ _ _ _ ___ _ _ _ _

«US dem Landkreis« iesdsden.
— Dobbeim 26 Scvt. Bor dem König!. Anttsgericht ging

dieser Tage die gerichtliche Versteigerung des Wohnhauses
W-llritzsttaß« 1 in Dotzheim vor sich. Das Anwesen,st mtt̂ emerersten Hypothek von 38 000 M.. emer zwetten von ist 000 JH.  uno
vier totteen in einer Gesamthöhe von ov 600 M belastet. D s
Höchstgebot legte ein der Inhaber der̂ z,netten Hvpothck, der Nachlaß
des Rentners Friedrich Rosiel in Wiesbaden. Der Zuschlag bletbt
vorliusig ansgesctzt. Im Falle der Erteilung dessekben kommen dte
50 08» M. Nach-Hypvtheken in Fcrtfall.

promNZ Nassau.
stvO St . « »arshausen, 25. Sept. Die Sohlledersabrtl

Knavv  dahier beging den Gedenktag ihres 100 lähr,gen Be-
st "h eVs . Die Inhaberin der Firma, Frau Helene Graubner, geb.
Koch in Wiesbaden, stiftete zunt Andenken
merzienrat Koch, der Stadt St . Goarsbausrn 59 000 M. unter vem
Namen Heinrich-Koch-Sttstung .mit der Besttmnmng daß dw Er-
trägnisse des Kapitals zu gemeinnützigen Zwecken verwandt werocn.

Sport.
Pferderennen.

«rw NB MsL I
..Savovard" (R. Fritsch-). Dt am and W , 3. JW  ^

6 M^ 32M Meten O. Kan.Pfb-nkels A « °" Mn-
üs7eV -Ä : Ä'
bergeri 2. „Wildsang". 3. „Eiders Glorie . e-teg- 30:10, Platz- 3.
32/13 :10. ’ . --- - ---

• H * ndelsteil.
Grössere Zeichnungen auf die 7. Kriegsanleihe.

mmmms.
c*rl "S»’.kA,Ä’Ä 11*« «. VÄ * Ä
weiter folgende größere Beträge vor : Zellstoff-Fabrik ™
WmSÄoI 2MUL  M , Reinhard
großhandlung und Sektkellerei , 100 • Heddern-
bardt 1 Mül. Mi, Grün u. Bilsmger 700 000 M., neaaern
heimer Kupferwerk und Süddeutsche Kabelwerke , A.-G.
Mannheim und. Frankfurt a. M., - Mili. M. , « j ai*
Mannnem un Die Firina Bur(,har dt und Rndoü
zeichnete 150 000 M., Julius Bendix Söhne B^ lto , BOOM
Mark, Sarotti Schokolade - und Kakaomdustne , m
Mark, Eduard Palm . Zigarrengroßhandlimg , 250000 M,
Hans . Mensch i. F. L. B. Schultze, Berlin , 200 000 M.

Berliner Börse.
$ Berlin , 27. Sept . (Eig. Prahtbericht .) Bei dem im

allgemeinen festen Grundton war das Geschäft im freien
Börsenverkehr nicht besonders rege und gewann r.ur auf
einigen Gebieten etwas tm Lebhaftigkeit so vor allem
MotiLt markt , wo von oberschlesischen WntaiBggJ
Oberbe ^arf und Caro, von rheinisch -westfälischen
namentlich Phöaix und Bochttmer bei leicht anzienenaen
Kursen gesucht waren . Von Industrieaktien ^
Gaggenauer , Buderus , Mannesmann , bilesia ^ d Bismarck
hiitte reeere Nachfrage . Interesse bestand ferner für die
K Äh . ' OroBtatolrte . . Ä
Schiffahrtsaktien . Schantunghahn , Gnentbahn und
Aktien blieben unverändert . Russische Banken
zu leicht anziehenden Kursen Am Rentenmarkt war das
Geschäft still ohne nennenswerte Anregung.

w Zur Bestandserhehiwg ven Bregen . Berlin,

ac - ssÄsfe:
Erzeugnissen aus Drogen , vom 15. Marz /E ^ s o der B^-
1. Oktober d. J . die zweite Meldung über die m § - der  J»e
kanntmachung aufgeführten Gegenrtande zu^ gmt A^
die Verpflicmung dieser WM waivmHHümmgwiesen mit dem .Bemerken , daß der Stichtag aer oop-

vom 1. September ab hat der Verband ^ ^ ker Daehzie^
fabrikanten eine weitere Pr « serhKinng beschlossen D
Aufschlag beträgt nunmehr seit dem Beginn des icnegea

0b“t "mL ™ E !’Ä . t. . i. OteB . 1« ! Born » ,
27 Sept Die Obersehlesische Kohlenlconvenhon halt am
27. September eine Sitzung . ab, um über Erhöhung der
Kohlenpreise um 3 M. (!) die Tonne zu beraten.

M&rittberieMo.
\V. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  27 . Sept.

i'Drahtbericht Warenmarkt .) Im Warenverkehr herrscht
ipt7t iirnfanereicher Handel in Rüben- und Pleroemöhren

, g *Ä Namentlich die Gemeinden bekunden rege

lladjbarftii«ten u. -Provinzen . £2® m1 strohlSuSÄ ^tiebhatete
— Alzey, 21. S -Pt. Die zweite Amtsperiode des Herrn Burger-

meiiters Dr Sutor  läuft demnächst all Sett 24 Jahren steht er
an der Spitze unserer Stadt, hat während dieser langen Zeit deren
Geschicke mit voller Hingebung geleitet und sich unausloschltche Ver¬
dienste um deren Entwickelung und Emporbluhen erivorben. In
Würdigung und dankbarer Anerkennung dieser Tatsache hat ihn die
Madtverordneten-Bersammlung in letzter Sitzung einstimmig wieder-
»-wählt, und zwar diesmal aus Lebenszeit. Herr Dr. Su tor war
L ^thtt  1893 unter 52 Bewerbern einstimmig zum Bürgermeister
unserer Stadt gewählt worden und mir Einstimmtgtett erfolgte auch
süne Wiederwahl nach Ablauf der ersten Wahlpertvde rm Jahre 1905.

Gerichtsscml.
wr  Eine Krankenschwester, wie sie nicht sei» soll. Me bfute

21 stabre alte Käthe E. war etwa ein Jahr rn einem htestgen-. ein-
Schwester tätig. Während die er Zeit überstürzten,i»

w Mebstäbl- nur so. D°u Soldaten wurden Licbespakete, sonstige
?ür sie «Äeesftnd. Pakete. Bargeld. Schuhe. Wamse. Operngläser
überbauvt Gebrauchsgcgcnstänte jeter Art gestohlen, Leuten, dl«^ im Coauie nieberstellten. verschwanden sie unter oer
fSnS  in den tzioaträum -k der' Lazarettinhaber hatte man
wieder und wieder über vermißte Gegenstände zu klagen, und selbst
bei anderen Schwestern gehörte es nicht zu dem Außergewöhnlichst,
b" « " „e Kleidunôstücke usw. vermißten Meist verschwanden
nlle diese Sacken in Zeiten, in denen lediglich Schwester Käthe Zu-
tritt m den brtreffeLeu Räumen hatte. NtchtÄestoweniger wagte
niemand, sic der Diebstähle zu verdächtigen. Türchsuchungen sanden
in den Räumen aller andereit, nur Nicht bet Schwester Käthe statt,Js für ntSoIi* hielt daß eme Schwester ich zu derart,gen
ÄXÄÄffÄ werde. Diese selbst suchte alle
anderen zu verdächtigen, so auch einen Soldaten, welcher daraus alles
Jnw?esse dara° h. tte den wirklichen Dieb zu ermitteln und zu-- -v/rd. ckt aus die Bsleoerin leuktc. Auf semen Vorschlag

iS gffi ÄÄ,
daten. n«H Sch« . schon rVW kühler

wurde bei ihr eine Durchsuchung der Effekten vor-

STB iSc
D°nnerSt°a vor dem^ oavener eg mt b zzrißbr . uch ihrer

Im
Ist  Eihsenrtroh , Bohnenstroh und' Wickenstroh gesucht.
sLSschäft bleibt es wegen Mangel an Material ziem¬
lich stiü Von Saatgetreide wird augenblicklich besonders
Äterweizen gehandelt , wobei die Kaufleute indes wenig
beteS sinl Auch Saatkartofieln jeder Art werden viel
nmtresetzt. i ~ ~

Briefkuften.
_ __ _k, | ■iflfMhHtT Sldllßtti llnlilMilrtltMtaüiS Ätesr *“

3 . N. Die Kriegsdienstzett wird aus die gesetzliche Dienstzeit in

Anrechnungl̂ racht.^ ^ „„ «neu Fachmann zu weiten.
Vrnnd-r °sn  Patenlangelegenlieitengibt das Bureau des Ge-

werbevercin«', Rheinstraße 42, jede erwünschte Auskims.
» -- v 47  bedeutet Krankheitcit der Lungen und des Brnstsilll.
Frau C. G. E. Wenden Sie sich an das Taudstummen-Jnstltut

in Anberg . erheb liche stark hindernde Bwlängettmg.
BerkürzunL Bertrümmung oder Steisheit von Gliedmaßn; ,- Ische
Gelenke, g v. H. garnisonverwendungssahtgm der H-imrt.

s Reklamen. =

Ä EsrHkHuiL
Reaiklassen, Verb, mit Vorschule, erteilt Einjährigen ',eugnis.

Die LNorgen- Ausgave urnfafft 10 Seiten
Hauptschrlftlelter: U. b -g- rhorst.

r« 1 J»* M d°"uni«h°lLnLÜ'u ’S««“ ff

WWckLMWMMW
*rwn5rt <eÄ” a iW *86 Tq -Ü7f ?-r? Ichm-" siBuchdruck-r-i in Wi-Sb-L-a.

Evrechstundeder Schriftleituu»: 1» bi« 1 Ubr.
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Ols gLLgS 'fulliS Wotan - Lampe
Eine Wotan „G “ Lampe ersetzt vielfach Beim Kauf beachte man die bekannte Die Edelgas -Füllung schützt
mehrere der gewöhnlichen Drahtlampen . Schutzmarke auf der Glasglocke , den Leuchtdraht.

F 130

Erhöhung des Einkommens
xbreSti'be?d?Preußiscliaii Renten-Versicherungs-Anstalt

75

durch
von Leibrente

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer:
beim Eintrittsalter (Jahre ): 50 55 60 * 65 70

jährlich °/„  der Einlage 7 ,24s 8,241 9, 512J.I,49e 14, 130 18, 120
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlungen wesentlich höhere Sätze.

Für Frauen gelten besondere Tarife . F177
Vermögenswerte: Ende 1916 : 124 Millionen Mark.

Tarife und nähere Auskunft durch:
Chr. Limbarth in Wiesbaden, Kranzplatz 2.

Ststs Eingang von
Beleuchtungs - Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Elegante u. einfache Ausführung.
All« Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr. Beleuchtung um.

Seiden- u.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse'

in eigener Werkstatt« angefertigt.

Hinnenberg , Elektr.M-Gescb.
Langgasse 15 . Telephon 6595 .

Bitte ausschneiden! Erscheint nur einmal!

Geruchfreie Vohnermaffe
• für alle Arten von Böden.
Ohne Zwischenhandel ab Fabrik an Verbraucher

Mk . 3 .30 Pr. Kgr. bei größeren Mengen.
Im Gebrauch bei Behörden, staatlichen und privaten

Anstalten, Lazaretten, Krankenhäusern, Sanatorien , Hotels,
Pensionen, Privathäusern , Banken, Theatern usw.

Nur noch geringer Vorrat!
Nur durch den Vertreter der Fabrik:

Ludwig BahLen,
Wiesbaden, Wielandstraße 15. Fernruf 354.

Dreifüße
zum Schuhüesohlen sind eingetroffen.

A. Baer u- Co.. Wellribstraße 51.
Damenhüte

in Velour und sfilz. werden nach
den neuesten Formen zum llmprcfsen
angenommen.

JL. lothna ^el,
Große Burgstraße 16.

Stein topfe,
alle Größen vorrätig.

Julius Mollath,
2 Schulberg 2. sfernsprecher 1956.

Heue ßeWelu-Msel.
Neue StzierlAayer-FlMel

U. große Ausw . Pianinos 1 . Firmen.
Heinrich Wolfs, Wilhelmstraße 16.Klltzn-».Eilhenhsl;

geschnitten und gcsvalten, liefern

G. plinnentlßl Kötzne.
Kohlenhandlnng.

Dotzheimer Straße 14. Tel . 417.

Einrge Zentner Trauben
abzug. in der besten Sage Hochheims,
sowie ein Füßchen Wein, 1916er,
zirka 50 Liter . Paul Wehrte, Hoch¬
heim. Taunusstraße 9.
Vorjahr , tadoll. Sauerkr . u. Bohner
zu verk. Nettel-beckstraße 26, 1 lrnks.

ir. Fendt
hält bis auf weiteres

an Werktagen

Sprechstunde’‘Li2
Von der Reise
zurüokgekehrt
San.-Rat Dr. Wehmer.

Wiesbadener
Straßenbahnen.

Am 30. September . 2. u. 4. Oktober
wird die Linie 5 von mittags 12 Uhr
ab  geteilt , und zwar werden die
Strecken Infanterie -Kaserne-Haupt-
posr und Hauvtvost-Grbenheim als
besondere Linien betrieben. Ans
letzterer Linie findet von 12.10 Uhr
ab Hauptpost und ven 12.32 Uhr av
Erbenheim ^ stündlicher Betrieb
statt. An genannten Tagen ver¬
kehren von 12 Uhr ab nach und von
Südfriedhof keine direkten Wagen.
Der Betrieb nach dem Südfiiedhof
wird durch Umsteigen cm der Frieden¬
straße bewerkstelligt.

Von 12 Uhr mittags ab ist die
Haltestelle Vikteriastraße -Hnmboldt-
straße in beiden Fahrtrichtungen -auf¬
gehoben. E306

Betriebsverwaltung.

4
Am Sonntag , den 30.

September 1017 , wird mit
Dicnstschlnft der Betrieb der
Nerobergbahn eingestellt.

Betriebsverwaltung . F306

Justiz-Reftaurant.
Empfehle anher gutem Glas Busch¬
bräu Flaschenbier, ein vorzügl. Glas
Wein, Kaffee :c. Adolf Menchner.

Divinia -Brillantinc!
kristallisiert, von wunderbar . Wohl-
gernch u. bestem Edelfettgehalt . macht
Haar glänzend u. samtweich, in
Glasdosen zu 5 u. 6 Mk., Stangen-
Brillantinc in elea. Blechdosen von

Hofl. Jung in Leipzig 2 Mk.
Parf .-Handl . Sulzbach, Bärenstr . 4.

SnPPen-
Würze

Marke „Hansa " ist ein Fabrikat von!
hervorragender Güte . Grossisten u
Detaillisten erhalten bei Ausgabe
von Referenzen Offerten u. Muster j
«umsonst. RI 66

Ernst Hdhof,
Nährnrittelfabrik , Hamburg 5.

Fritz Lehmann , Juwelier,
Kirchgasse 7O,

Fernruf 2827, neben Thalia-Theater. Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

PV » Tide Gelegenheitskäufe.
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich.

Ankauf von Jirillanten.

wer Kriegsbeschädigte
Kaufleute, Bürogehilfen und Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich

an die
BermitterungssteKe ?«r ÄriegsbeschäVigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Strafte 1. F245

Jmigelborg voim Dmilloinii
Dn

Verlobte.
DshIem >Grunewald

Miquelstr. 88/90
Berlin-Charlottenburg

Nürnberger Str . 6

im September 1917. 965

Am 25. September beschloß in Wiesbaden ihren segens¬
reichen Lebenslauf unsere treue Mutter, Schwiegermutter,
Großmutter und Urgroßmutter

Iran Generaldirektor

Sophie vorn,
geb. Denk

im fast vollendeten 94. Lebensjahre.

Berlin, Charlottenburg, Hamburg, Köln.

Httilie von Kay«, geb. Morn
Amalie Urotzen, geb. Uorn
Emilie Uomeiß, geb. Morn
Auguste Aenzin, geb. Morn
Uichard protzen, Generalmajorz. D.
Karl Uamstyal, Oberforstmeister
Ar. tztto Uomeiß, Oberregierungsrat
Alwin Aenzi«, Landforstmeister
15 Enkel und 16 Urenkel.

Die Beerdigung findet auf dem Friedhöfe zu Krns
am 29. September um 12 Uhr statt.
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■ ^ sh. alsbald sei - Nah. vmKD«4j«B«K Mädchen für Küche n. Hausarbeit
aefucht. Metzgerei Flory , Kirchg-̂ ol.

Solides braves Mädchen,
das gutbürg . kochtu . Hansarb . uber-
nimmt , sof. ges. Klee, Hainerg .̂ 13.7~~Zl SYWrtSrfu'tt

Angel). Berkäuferin « . Lehrmädchen
jeiucfrt. Mina Zlsthenn er, Weberg. 7.

GvweMOchrS Perfimal.

L. Taillenarbeiterin auf dauernd
lefucht Bisrnarckrtna 28, 1. _.

Geübte Taillen -Zuarbeiterinnen
lefucht Häfnergaffe 13, 1._ _

Junge Zuarbeiterinnen,
inte Bezahlung u. dauernde Arbeit,
sucht Nägele, Römerber a 3, 1._

Lehrmädchen .
für feine Damenfckneiderei ge)acht

l ;i Harurs-Sch aaf, Btücherstratze 4, 1._
Nettere Flickfrau tagweifc gesucht.

Fran kfurter S trafe 25. Tel. 6442

Sauberes ehrliches Mädchen
in kl. Haushalt ‘2 Personen ) gegen
guten Lohn gesucht. Kochen nicht ver-
'auch. Friedrichstratze 36, 2 link».

Zweites Hausmädchen,
das auch nähen u. bügeln kann, zum
1. Okt. gesiicht̂ Humbol dtstratze 25._

Einfaches katholisches Fräulein,
welches die Küche übern ., ber gutem
Lohn in kl. Haushalt gesucht. Off.
N. 324 an den Tagbl .-Verlag ._

Ehrliches sauberes Mädchen,

.̂ .. larbeiterin für f. Puü ges.
Mina Äscheim er, Weberaasse,7.

Tücht. erfahrenes Kinderfräulein
mit guter Schulbild. z. 1. od. 15. Okt
-fl-sucht Rheiwstratze 123, 2.

Eine einfache Stühe
oder befferes Alleinmädchen, das

lselbständ. kock»en kann, für kl. Haush.
gesucht. Ph ilippi, Dcmiibachtal 12, 1.

I Gesucht für 1. Oktober
zuverl. Hausmädchen, das nähen
kann . Frau Generalleutnant Ulffers,
'Humboidtstratze 15.  _■VU-U )41U.QC XU. __
Meiß. Mädchen, welches kochen kann,
gesucht. Scherf Bleichstratze 16._

Alleinmädchen, w. bürgerl . kocht,
geg. g. Lohn ges. Bismarckr. 11» 3 lMg. 8- tje,. xi.» o
Sielt. Ehepaar sucht ei« Allernmädch.
Vorzustellen zwischen 4 u . 6 Uhr
nachm., Dohheiuaer Stratze 33, 2.
Saub . Dienstmädchen für Bekanntetuc "öv *m

ge sucht Adelhetdstratze 77, P art . _
"ttzut ein»fohl, anständiges Mädchen
gesucht Zieten ring 7, 2 links._

JungeS Mädchen für Hausarbeit
sofort gesucht bei hohem Lohn
Albrechtstratze 23, 2.rizD/t.r.44i4s44.iil,ii ‘-t'J/ _ .

Tücht. zuverl . Alleinmädchen
für kl. Haushalt gesucht. Vor erstell,
von 9—11 u. von 3—5 11hr. Friedrich-
Otto -Stratze 1, P ., a. d. Kapellenstr.

lLyrttcyes lanveres afiubivw»
welche» etwas kochen kann, gesucht.
Scherf, Bleichstratze 15.

Braves junges Mädchen
vorm, zur Hilfe der Kindern geiucht-
Näheres Oran :eiiitratzê 1o.̂ Httz,H

Mädchen oder Frau für vorm.
gesucht Sch esfMraße ^10,̂ , - -

Stundenmädchen
sofort gesucht m:t Kost. Bahnhos-
sl ratze 6, 1, Kalz.- - - -

Jung . Mädchen vor- u. nachm,
einige Stunden ges.. ev. den ganzen
Tag . Marktsrra tzê ö,,L ^ lrnM.-

Frau oder Mädchen,
2mal wöchentl. 2 Std . zum Putzen

Rlücke rstratze 5, 1 link».̂ — .
Stark , schulentl. ob. 1H—
von 10—12 u. 2—4 für Mithilfe nn
Haushalt aefucht Bismar ckriNA 32̂ 3.^- 7x!r :r.<T.7il„Ct UrnnrH '11 }ÜhrflCll

in kl.
Frau

-ansy. arsoaiu
-tretet  Kleniz, , Mernstr . 74.

Monatsfrau od. -Mädch. f. 2 Std.
vorm, gesucht RheMratze ^ l .̂ ,^
Saubere Monatsfrau od. -Mädchen
für IV? Std ., vormittags ^ ^ esnchtjür 1% « td. vormniag»

tzweiweiden stratzê r_^ Z -MK' nSpr -MtiolillMonatsfrau oder -Mädchen
gesucht Emier Stratz ê ^ lrnks.
Monatsfrau od. -'Mdchen f. 2 Std.
vorm, gesucht Meich >tratzê 32r, 2.irn' !. SilJIDüEilt. USIUU.M. y -:- —J —

MonatSfran oder Mädchen
b. t . L. Ttef. Rauent haler,Str ^ 17, 1• l). C.■• VV*' I• I,VV*M’V.** .j

Waschfrau für 3 Tage ieb«i
aefucht. Fr au Rmter ^ Weilstr .̂ 21,.

Sckulcntlasi. braves Mädchen
_ _ tägl einige Stunden od. Monatssrau

Tücht. Alleinmädchen bei gut. Lohn geiucht —
aefucht Schw albacber Stratze 53, 1. „ Zuverl . MonatsmadÄen oder Fra
‘ än « sm.'isrfiett I gesucht Adolfstratze jj , ——-

Eine Monatsfrau gesucht.
Bier . Lldelheiditratze 85, 3. --.

i MonatSfran
vorm, von 8—11 u. nachmittags von
l>—4 Uhr gesucht Markt itratze 29,

Ein Mädchen,
erfahren in allen Hausarbeiten , für
frauenlosen Haushalt ges. Brebmch,
Hotel zur Tr aube.

Braves Mädchen auf sofort
oder später für kleinen Haushalt
aefucht. Kühn, Emfer Str atze 51, 2._ annst te QffVi»«* Mnn1̂ 17fC11111)4»

Mädchen rrn Älter von 15—-17 I . .
für leichte Hans - u . Kuchenarbert her
gut. Lohn u. guter Kost sof. gesucht.
Näher es im Ta gbl.-Verlag . ^

Monatsfrau.
für 3 Std . täglich sofort
Moritzstratze 2S,  1.

gesucht

Junges Mädchen .
zur Hilfe im Haushalt auf sofort
aefucht. Gräs , AlbrechtstratzeH
' ffoi&iiSpR VirniipS Mädchen,

Saubere Monatsfrau , 1> —2 Std
vorm, ges- Schierstemer ^ -rr .^ 4^ 3,

Ein fleißiges braves Mädchen,
w kochtu . Hausarbeit versteht, zum
15. Oktober gesucht. Gute Zeugnisse
erfo rderlich. Erat hstraßê 15. 2.—;

Besseres zuverl. Alleinmädchen
für kleinen Haushalt geiucht. Gute
Bezahl. Rauenthaler ,̂Str, - ^S 2 *•

Saubere Monatsfrau
2—3 Std . täglich ge,. Ellenbogen-
aasse 10, Lutladen.

Ein tüchtiges Mädchen,
w. etw. koch. k.. zu einer Person
Bleichstratze 4g,̂ Zigarrenladen .̂

Drbentl . Mädchen N>m Spulen
n. Putzen gesucht. Lohn 40—50. Mk.
Pension Weber. Mainzer S tratze^ ..

Tücht. MonatSfran od. -Mädchen
über Lkittag,gef .̂ Wrnkeler Str . 5,̂ l.

Saubere ordentl. Monatsfrau
für einige Std . mvrg. od. tagsnb . gef.
Wacksmuth,, Emi er Stratze 64. ,
Zrverl7Monatsfrau oder -Mädchen
v 8—1114_0ef. SchenkendoMm 3, 3
Saub . MonatSfran morgens 1 Std.
aeuian — -—
ZuveVlVMonatSsrau oder -Mädchen

gesucht Adelheidstra tzê 45, Part.^nSpr -Madckev

Anständiges einfaches Mädchen
tagsüber in tl . Haushalt zu Kindern
gesucht. Guter Lohn u. gute Behänd!.
Näh, ^fllenboaengasse 10,  2 St . lin ks,

Saubere Frau oder Ällädchen
für vorm, aefucht Luisenstra he^ 5^ 2,~Ti W•• . ' _ur otn-w. . . . —

Unabhängige Frau oder Mädchen
mit nur guten Empfehlungen znm
15. Okt. von 9 Uhr niorgens über
Mittag gesucht Erathstrahe ^ 5^ 2

MonatSfran -der -Mädchen
aefucht Wlhelminenstr . 1, 2. Meid.g bis 10. nachm. 3- 4u ._7jffir,
Zuverl. M-natsfrau oder -Mädchen

s Dame d. V?9—-10, Ka rlstr . 18, P . I.
SH -beH^ MnatssrauZür 3- 4 Std
täglich ges. Kadden, llheinstr . 49,—
' " Monatsfrau zur Reinigung
meiner Bernfsränme abmids jy 2<bi
3 Stunden sofort lwsncht. Dentift
Emil Müller , Maurttiusplatz.

Laufbursche (Radfahrer)
acsncht. MrscklMatIke,teiicöt.
JUmHd . Mädch-, schulentl.. sof. sei'
Leichte Stellt ma. Stif tstratzê öi ^ B.

Tagblatt -Träger,
kantionsfähig . zum t - d Sckmte?-sucht. Näh. Tagblatthaus , iLcyauei^
Halle rechts.

GMfmüN -d.' Mädchen' u. Büglerin
gesucht Zietenring ^12<„ Hth-._- —
-Buvfrnu für Geschäftsräume
zum 3 Okt geiucht. Hofiuwel' er
8ertho !d Fuchs, MilhelnKratze 8,

Suche für Samstags nachm,
von 2—4 Uhr eine saubere Putzfrau.
Tarinusstratze 38, 2^__ —

Laufmädchen gesucht;
auf allen Bahn,trecken Fahrkarte
Hartmann , Grotzê Burgstratze^ .

Braves Mädchen . ..
od. Junge zum Austragen K g
Tage gesucht. Damen - Konfektion
Debus , Am^ Römertor p . __ _____—
"AeitVordent ' lches . Schulmädchen
für Ausgänge gesucht- Schmidt.
Marktp latz 3, ^ .,

Mädchrn für Ausgänge
nach der Schule gesucht. He-tz,
Bertram strahe^Uk,2,

Taqblatt -Trägerinnen,
kautionsfähig , zum 1. Oktober ge
sucht. Näh. Tagblatthaus , Schalter
Halle rechts.

Weibliche Pcrs- »-»-
KaufmännischesB-rlonch^
Suche für meine Tochter,

15 I alt Volksschule u. Hgvde^
schule ?nit gutem Erfolg desmht.
Kenntnisse in Stenografie und
Schreibmaschine, passende
Büro als Anfängerin . Offerten u.
L. 320 an den Ta ghbHerwg . - .

Junge türfjtigc Berkauscrinft‘,t kt » «
MeioerbstcheS Personal.

Männliche Personen.
Gewevbvches Personal.

Zum Austragen junaer Mann,
'̂ rfm'ntncte ober Mabchen,
halbtags gesucht. . Papierhandlung
Becker, (8rotzê Buvcpfratzê 1•_

Ordentlicher Junge od. Mädchen
für schulfreie Nachmittage gesuck,..<m;̂^ -Bückner , WevergasieH. — «r- ..77rnr "a \ i. p

Bessere Frau sucht Stellung
als Wirtschafterin zu alt . Herr .HSÄiÄiS ?-

LZLMLSMW-
AeltVdurchauszuverl. e,nf. Fraul.L TN»» „ip
^Kköchin sucht snr s°f- Stelle,.

i» VLS"
ucht tagsüber BeschaftENg . A^ eb-

unter W. 325^an. den. Dagbl-—
" SelbständlAlleinmadchen
iuckt mite Stelle für gleich od. spat.

•- Starkes lüfahr . . MädchenN STSLM-M-
in̂ der TaM -Zwchgstelle, Bismarck¬
ring 19.

Intnilti fit StruzmAl
u. Schreibmaschtne. welche auch mit
Büroarbeiten vertrant ist. a-sucht.
Off . ». Z. 311 an den Taabl .-Berl

&tH4e  Dame
für Ne«istr«tltr

welche auch flott, stenographier,
u. Maschinenschreiben kann, per
1. Okt. gesucht. Angeb. mit Ge-
haltsansprnchen erb. »o«
Dr . H. Zehrlaut u. Co., Mainz.

Rrbeiterülilett>̂
wriipH werden auf - arbeit versteht, in kleinen rufür dauernde Arbeit werden auf'

genommen.
Konservenfabrik u. Trocknungswerke

Hesscnla nd, G. m. b. H,-

3a»Rädchen
für leichte Handreichungen gesucht' TaunnSab -theke.

Verkäuferin gesucht >
für Papiergeschäft. Offerten unter
Z. 329 an den Tagbl .-Berlag."ISjiiltSfi
für Biioutcrie - und Lederwaren für
1 . Siov . gesucht . Off . mit Gehattsang.
u. bisherig . Tätigkeit unter B. 326)
an den Ta gbl.-Berlag.

«MW.WKtlI.AM«SfÄS 'SS
wollen sich vorft, vorm. v. 9- 10 UhrSanatorrum^ Nerotal_
' ' Zur Pflege einer hiesigen nerven¬
kranken Dame wird eine erfahreneKrankensÄweiter«es.
Näh eres im Tagbl .-Ve rlas , Y'v

das etwas kockien. kann u. jede Haus¬
arbeit versteht, in « einen ruhigen

®tf«| t jun1. «»tsdkl
oder später für leichte Hausarb . gut
empfohlenes Mädchen, das naben^ k̂ .
Schneidern erwünscht. Lllelden 10—14
" '^ Prüffiem-Weddiaen, Pa rkstr. 38.^

saub. Mä- chen
zum 1. Oktober gesucht. Laden ist
Nicht Kinaer . Ellenbogeng aZe^ ,

im.  MMMküs
-osort gMcht ^ WlteWörWlr ^ 1L_1,

«Wmmama.
ZSWMllAkllM».
VMkWMkMM

und

»ültt
für Taille » und Röcke gesucht.

Lü». Lancmasse2ö.
MK,«LlAli»ereI

tw* s~m** XS!2. lg1;*
_ " Putz! f ;

8kW, Hirt sei. fürtatnn,
trerd&e mit Blumen -, Obst- u. Ge¬
müsezucht vertraut ist. Offert , nebst
Aiigabe der bisherigen TatlgKit nnt.& 324 an den Tagbl .-Berlag,.-Arbetterinnen
werden dauernd eingestellt berAst, SirchMMschr.

Msselsheim a. R . LL4

IC ICy vm - --

ImetUfrut Ptstnn,5g*»SÄ e
>n Tagbl .-Verlag._ __Kinfcerprtnenn

die- Nähen versteht,, kür nachmittags
2—8 Uhr zu 10,ahr,gem Mädchen ge¬
sucht Leberberg 9, Faber . Vorstellung
st—1« und 1—4 Uhr,_

Eine ruhige erfahrene

Gesucht zum. 1.: .Oktober ein
Mavchen

welches gutbürgerlich kocht u. Haus-

KjtchenmckScken
itpfinfti Hotel Quisiinna,JBarlftt._5,feSTSSw *«»
tagsüber zum Spülen und event.stgyiijiiL

_ w1HHt*t v ’,n "—u-

das gut kochtu . Hausarbeit verricht.,
von Ehepaar ber °"tem Lohn zum
1. Okt. oder spater ges. Gr . ILascve
a. Laus . Kaiser-Fr,edr .-Ring 49. 4

WeiWzes AlikiWvA«
welches selbständig kochen, kann .u. die
Hausarbeit versteht, zu einer einzeln.
Dame zum 1. oder 15. Oktober ge,.
Vorzustellen von 1.0—11 u. 4—6 ühr
Saiker-Friedrich-Rina 2a, 1.^ Stock,—

Zuverl. MÄDche«
in kl. Haushalt zum 1. § kt. gesucht.

Ros en au. Wilhelm straße 28.

Saubere Frau
für alle Hausarbeiten 3—4 Stunden
täglich früh u. rrachmittags gesucht.

_ Drogerie. Rbeinstrave  61,—
bessere uMY. pmatsfrau

für SJ4—4 Stiinden zu einz. Dame
ür dauernd gesucht

Rii lowstraste 15, 3 lmks,—

Md- - —
“ÄfSSSi.

- Tüchtige
Maschiueuschlosser,

Einrichter
u. Werkzeugmacher

" F̂ranz A. Leißle.
Zu melden Bür -> Seerobenstraste 4L

Gelernte „ , , _
DichtB. M,M « l«lkl

stellen ein , ^
Häuser u. Wendel. Fr,e drrLstr . 10.

Jungfer,
die perfekt -näht , wird für sofort ge.
sucht zu einer Dame , dre viel aus
Reise ist und die ber derselben eine
Vertrauensstelle einnehmen soll.
Offerten unter W. 320 an den
Taabl .-Verlag.  _
" Suche ztellnsana Okt. eme tüchtige

RklMlllllSBSlißtzl«.
Hntel Rsael . Rheinstra ße_2I ^ -

> Gesucht wird zum 1. Oktober
bei gutem Verdienst em

ttttiits WmrmdAB
Iu. 1 SnsHiiitlit«„i£Ä »£
1 Oinrtcnftra üc 3, P enŝ von depLevde,

"liatiies9i«5i*ä»ij
zum 1. Oktober gesucht. Schäfer,
Jdsteiner Stratz e 4,_ _

Tücht. gewandtes HauSmadchen
zum 1. Oktober gesucht, ^ rau Ver¬
waltungsgerichtsdirekt . Sarre . Hum-
bnl dtttratze 24. - — --

Suche zum 15. Okt. tüchtiges

H««smarchen
hast
linemtraße 1. Elbers . 1—^ 3, 7—8
bei Bur «dort

_ »Jlulcnuu, <iuu)4»»j - -
liiletlafBits MtUMBM
in kl. Privathaush . z. 1. od. 16. Okt.
aes Lohn 35 Mk. Augutz ajteHzl»eW.Ai«« lA«>.
welche auch leichte Krankenpflege
übern ., für einen Haushalt von zwei
Vers., Mutter u. Tochter, sofort ges.
Scheibe. Melandstrahe 20, 2.UHTU’Vf »V*******)**•*»*' - —e—

Junggeselle sucht zur Führung .des
Haushalts ein gebildetes unabhang.

jüngeres Fräulein.
A.ng I, Z. 325 an den Taabl .-Berl.

Mk. » WZSW.
selbständig im Kochen n. Hausarbeit,
sofort gesucht. Frau Professor Fahr,
Wilhelmstraße 16. Vorzustellen zw.
2K und 4)4 llhr.

Sofort eineSpeisetrsgerm
gesucht, nur einige Stunden mittags
und abends. P ^ k-H-te^ B-dega._
Ordentl7LaL,fmä»chen
fnturt aes. Bil tz, Würthstraßc ^ L - l,

Heizer gesvcht
Illexandrastr ahe 12. __Packer,
selbständigen Teigmacher, suchtBackenüeimer Brotfabrrk. .

Tüchtige Zeitungsträgerin , /(
sucht „Frankfurter Generalanzeiger ,
!« beinstrahe 75, 1 St, --Rbeinttrave va, i jo h_ __ _

TOM-TAmmn,
kautionsfähig , zum 1. Oktober ge-
sucht. Näh. Tagblatthaus , Schalter-

ff Mckesi-ÄMte J
Männtiche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junger Mann
(auch Kriegsb-schädigt.) «efucht für
dauernd als Kontorbote u. kur Zen-
tialheizung . Wohnung u. Verpfleg,
ist selbst zu stellen. Vorzustellen rmt
Zeugn . vorm. 9- ^10 Uhr bei

R. Vbilivvi. Brebrickier Str . 46.

ür sofort gesucht- .
MM, nanHsittiiew..

Lehrling
mit guter Schulbild , zum 1. Oktober
gesucht. Albrecht Dürer - Drogerie.
Emser Stratze 64

i _ _ , .,-r
Zum 15. Oktober gesucht tüchtiges

2. HMsmädchkll

2 14111/ rt/a -m/v._ __ __ _
Suche für meinen kleinen ruhigen

Haushalt ein zuverläffiges evangel.Alleinmärchen,
in Küche u. Hausarbeit erfahren.

Frau Schenlen.
Erat bstra-üe 15, 1, P arkttr .-Ecke.:4mua »>4 -y»»»®!»»•

Best. Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht
_ Frankfurter  S traße 16, 9

Gesucht zum 1. Mr
NN eins. Mädchen

für allgemeine Haus - und Küchen-
Arbeit in kleine Familie . ,

Billa Linde, Riederw alluf a. Rh ,_
Stundenftelle

für morgens frei . Melden vorm.
Sritz-Kalle-Straße 9,

Lehrling
mit guter Schulbildung für 1. Oktbr.

F-arbenwerk Wiesbaden G. m. b. H,
_ Frie drickitratze 16.^_KchreiverlehrlinH
sofort gesucht.

Rechtsanwälte
' «stizrat Siebert u . von Jbell.

"Äesbaden , Adolfsallee^ü^^
GrweÄ>l« rks Personal.

Nsrllrlkitrr°d.5APM.
militärfrei , für Rüstungsindustrie
(Sandbaggerei ) gesucht. Offert , mit
Zeugnissen n . Gehaltsansvrnwen anBanarkchäft Nitzsche, Älletz.__ _ -jlz-
MGtt unO SnHaUatcur
gci. M. Gerhardt. Seerobenstr. 16.

JA«S. Hausdiener
sofort gesucht. I . Bacharach. Weber,
aafse 4, Toreinaäng.

Junger sanberer Hausbursehe
gesucht. Firma St. Kortheuer, Hosl.«
Nerostraße 26.

Junger sauberer Hausbursche .
auf gleich gesucht. Kondltorel»
TlmnuSstraße 34.

Gesucht per sosart
oder 1. Okt. junger , «ut empfohlener
Hausbursche oder Mädchen zur Be-
diennng der Heizung u. für Haus,
arbeit . Hoher Lohn zugestch. Töchter.
beim DcbbertbiN. Fresenrusstr . 2a,

MM ststrl atfusüt.
Wink, Dotzheimer Str . 18.

Tüchtigen zuverlässigen

Brotkutscher
sucht Boche nheimer
Waldstratze.

Brotfabrik.
ckratzm- — —-
Laßerardetter

gesucht.
Kohlenhandlung Weber,

Wellritzstratze 9, 1.
Tücht. Arbeiter fürWetnb

gesucht Dotzheimer Straße 21. Part.



tktte  P . Frettag , 38» September 1917»
ttrlmtfcei*

fmheti  gutbezahLe Beschäftigung.
Kohlen-K»«f« m I . Oleirß,

__ Am 'Ttäwcrtor 7._
Mehrere jungeBursche«
»«- Mädchen

stellt ein F407
Rhein . Maschinen- u. Apparatebau-
Anstalt Peter Dinckrls «. Sohn.

_ G. » . b. L>.< Mainz._3mrl. iMMem ini
als Wächter gesucht, evt. auch KriegS-
besibädWter. Eoulinftratze 1.

Znverl. Mann
als Wächter gesucht Schwalbacher
Straße 2, Part . r.
Mub«  eiet MBiMien
lschulentlaffen) sofort gesucht

Luisenstraße 4. Apotheke.

Tuzblutt-Tra
kautionssähig, zum 1. O
sucht. Näh. Tagblatthaus,
Halle rechts.

lM.
ktober ge-

Schalter^

Miesbaden er Tag blaLr.

t SEBE 3
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Person »!. _ _
Geb. 6eff. israel . Fräulein , zurzeit

in Frankfurt , sucht per sof. St . als

Mel Hausfrau,
arn liebst, bei einzelner Dame . Off.
u. F. R. Pi 8768 an Rudolf Mosse.
Frankfurt am Main . *131

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Ar. 4(1

FÄiMein, 18  I alt,
mit guter Schulbildung und schöner
Handschrift sucht für sofort Beschäft.
bei mäßigen Ansprüchen. Offerten
u M. 324 an den Tagbl .-Verlag.

pmne übernimmt Mhr.
eines Hausb . in n. fein. Haufe, nicht
auSaeschl. als Pflege bei aeb. Verr ».
od Miterzieherin mutterloser Kind.
Eigene Möbel stehen zur Verfügung.
Beste Empfehlungen . Offerten nnt.
B. 325 an den Tagbl .-Verlag.

SfUM - GeMe

MKunkiche Poofo « ».
_Kaufmä nnische» Pe»s,n«r.

Während des Urlaubs (Oktob
November) sucht erfahren , selbst«
Kaufmann irgendwelche paffende

Betätigung.
Off . u. A. 375 an den T ««bl.-B«

Gewerbliches Personal.

Junger Mann ä
s. ausbilfsw . Beschäft. 7. 2—3 dien
freie Tac-e i. d. Woche a. Büro i
Lager Lff - u F. 326 TagblA

» »«ich« « nisrzeu im „» ,h »un,r .« n»ei,er " 28 Pf, .. auSwaMz« » nzeizen SS Pfg . die Seile. — » otz« msr ' « nrei,en »o« we” lgcI  .

£ .»■»* 5
_ 1 Zi» W«r.
Adlerstr. 35 I -Z.-Wohm '»„fort. 1349
Ädlerstraße 57 1 P,rm..V K . u. K.
Adlerstr^ hSlL . n.^Kücktn ^ H
Adterftraße Vö, ~i  r , ! ! « . u. KI
Am Römerror 5 @ tt. u. Küche z. bm.
Bertram straff 9 1 « immer u. Rüche

r. Vers, sof. Näib. La». £ 10152
Pliicherpl. 4 1 ZimI, 8.  u . K., 1. 10.
Blücherstraße 3 sch. st̂ im.-BÄhn. zu
^ »erm . Näh. Mtb. Part , r . £  1*759
Blücherstr. 7, H. V. r ., 1 Z/ " K.
Castelft r . 3, Dachw .i l Z„ 1 K., söf.
Czftellstr̂ lv l 8j .JP . Adlerstr. 7.
Dvtzheinler Str . 122. Hth., 1-ZI-W7,

sofort od. spät. N. V. P .^ . JS9230
Elle nbogen«. 3. SÜxl/ T-Z .-W/ '1816
Ellenbogengaffe 6 1 8.  u . M die. 1054
EllenboZeliAgffc3 I-Zim.-Wohn.  1852
Eltvillcr Str . 9 1 Z.. Mche u. Kell.,

M>h Dach. Näh, bei Kiinrnel. 1745-v/vw- . - -
nroafenftcote 16 schöne Dach-Rohn ..

1 Kim, u. K„ bilig zu ve rm. 1304
Franke nstr. 19, V.. 1 Z„ K., G.. sof.
EEenftraße 1 Fronisp .-W., TS -, K.
lÄbenftr . 7, &.  P ., 1 Z., Kl, Kl. i. A.
(Me nstraßc 9, Mtb., 1-Z.-W., 1. Okt.
Heleürnftr . 16. ALtb. P .71 Z., K., Kl
Hel rnenstr . 22, V. D ., 1 Z., K.. Abschl.
Hellmundstr . 52, Dachw., 1 Z., K„ G.
Herder str. 31 «r . Man, , mit Küche

zu verm. Nah. 1. St . 1782
Hrrmanästraße 3^st^ im.  u . 'K. zu v.
Hrrmanastr . 7. V. D., schönes Zim.

u. .« che. Mschluß. £12676
Hermaunstr . # 7 <8 .=3 ., b. Stampp.
Hochstr. 4. PI/l/Z .-W. auslosl ^ Nähl

Luisenstraße ' itz. F_202
Jahustraße 3 Mans . u. Küche, Hth.

Näheres hei Brill nebenan.
Jabnstr . 16, GÄ . P ., 1 Zim . u. Ä.
J «hnflc73877vth ., gr . l -Z^WIHol
Johaauisb . Str . 9, H., 1-Z.-W., Äbsch,
Käiser-Fr .-Ring 34 1 Z. u. Küche an

ruh . Leute gegen Hausverwaltung
__3u v. Näh. Mainzer S tr . 65. 1780
Karlstraße 37, 3 l., gr. Z. u. Küche,

Sonrie ns. Zu bes. 10—12. 17 93
Körnarstr . 8, Vdh., 1 Zim., K., auf

l . Jan uar , bei Alberti . 1835
Lotbring . Str . 27 1 Z. K. G. Li0426
Mauerguffe 14 Mansard -Wohnung,

1 Zimmer u. Kü che.  1356
NÄwlsberg 21, l , 1 gr. Zim., Küche

u. Neb eng. an  r uh. P ers. zu vm.
Dranicnstr . 22, Stb ., 1-Z.-W. Näh.

bei Egenolf u. Luisenstr . 19. k°35o
Philivpsber gstr. 23 1 Z.. K. u. K.
Platter Str . 8, P ., Man, , u. Küche

sof. od. sp. an r.  Leute , mtl. 14  M.
Platter Str . 54 1 Zim ., 1 K., 1 Kell.
Platter Str . 56 1 Ziinmer , i Küche,

1 Keller, Mtb . Dach st., z. vm. 1587
Nheingine " Str . 15 1 Zim., Küche zu
_verm . Näh. bei Hartm cmn. 8 4076
Rheinstr . 71» 3, Ms. ü . Küche nur an

einz. anst. Person . Preis 18 Mt.
Mchlstr . 6 1 Z. u. K" Lth. P . 180t
Riehlstraßc 8 schöne Wohn., 1 Zim. u.

Küche billig zu verm._ 1313
viöderftrastr 3 1 Z. u. K. sof ort . 1358
3iömerberg 10 1 Z. u.~jt . Näh. L. £ ~
3iöinerberg 14 1 Z u. K., klein. 173o
Vtömerbcrg 16, £>.. 1 Z.. K. N.  Lad.

' Roonstraße 19 Mans .-Zimmer , Küche
m. Gas , sofort. Näh. 2 Tre ppen.

Scharnhorftstr . 13, H., I -Zini. -Wohnl
Schiersteiner Str . 11 1 gr. Zim . u.

Küche. Part ., aus sofort. 18 63
Schicrsteiner S tr . 2V, H., 1 Z. u. K.
S chulberg l !», H.V 1 Z.. KUchos.  1205
Schwalbacher Str . 95 1 Z. u . Küche

im Abschluß zu verin. Näh. 1. St,
Sedanstrihe 5, Hinterh ., 1 Zimmer

u. Küche zu vm. Näh. V. P . 1381
Seerobenstraße 2 1 Zim., Küche und

kleine Kammer im Dachstock sofort
od. spät. bill. zu vm. Näh. Wies¬
badener Kronen - Brauerei A. - G.,
So nnenb erger Stratze^82._ 1301

Stiftst r . 22. Gib. P ., 1 Zim., Küche.
Walr «mstr«che 31 schöne I -Zim.-W.,

neu heraer ., sofort zu verm. Nah.
' der Skb. 2 St .. Trenius . 1363

. .Irchnstraße 31, Vdh. D., neu herg.,
1 Z. u. R. sof. N. S tb. 2^ Tremus.

WeberaMe 43 1 gr . Zim. u. Küche
im (̂ kb. sof. od. später z. vm. 1806

Web er»«ffe 497H . 3, 1 Z. uTKIT'Gas.
WabooMche 52 1 Z., K. nebst Zube h.
WokkihftraHe 28, Part ., 1 Zim., K.

n. K., Wh . Dach, »u verm 1216
SSAh ßrlW ^ D aMn . u.  K . 18Ü2
Wrftendstr . 18 1 Z. u. K.. a. als Büro

od. z. Möbelein,t ., 1. Okt. N. 1 r.
Wörthstr . 18 1 Zim. u. Küche. £4680
Zietenri ng 3, HÄIHZ . u. K. £117 39
Ziurmermannstr . 8, Gth ., I -Zim .-W.

Lu verm, AÄ . Vdh. i  El . rechts.

2 Zimm er. ___
Aarstraße ' 19 "il . 2-Zim .-Wohn. mit

Gas im Abschl. zu verm. £ 11940
Adlerstr. 9 2-Z.-W., Zub., l . 'Okt. 1720
Adlerstr. 18 2- od. 3-Z.-W. gl. L . sp.
Adlerstr . 23 2 u. 3 Z.. K.. Kell.,,1381
Adlerstr. 26, P .. 2 Z.. K. sof. 1382
Adler str. 28 2 Z., 1 K., sof. N. Part.
Adlerstrnße 42 W.. neu , 2 Zim ., gl.
Adlerstr. 43 2 od. 1 Zim . u. K. 1769
Adlerstrnße 57 2 Zim ., K. u. K.
Albrechtstr. 39, Fsp., 2 Z., K., K. 1711
Bertramstraße 19, Mtb . 3, bei Jung,

2 Zim. u. K. im Abschl. bis 1. Okt.
Bleichstraßc 36, Hth., 2-Z.-W. zu vm.

Näh. Hth. 2 St . r . 1790
Blücherstraße 46, Hth. 1, 2 Zimmer

u. Küche zum 1. Oktober d. Js.
Näh. Vdh. 2, bei M«her. 1387

Schierstem. St r. 11 2 Z , K .1334
Schwalbacher Str . 38 2 Zim. u. K.

nebst Keller, im Seitenb . 1287
Kl. Schwalbacher Str . 8, VdhI772Z.,Kückie. NW. Frau Klein, das elbir,
Sedanstr . 5. HthIHZim . u. Küche
'_ zu verm. Nab. Part . 1414
Sedanstr . 15, V. 1, 2 sch. Zml ., K7,

K., M., Pr . 400 M -, w. Sterbef.
auf 1. Nov. od. Jan . Nah^ Part,

Steinaaffe 26. V. u. H7D ., 2,8 -.. K,
S terirgässe 31, Stb ., 2 Z. u. Küche,
Steina . 34 2 Z. n. K., a. m. Wrkst,
Stiftstrnße 25 schöne Frontspitze,

2 Zim mer u. M che zn̂ verm.^^ .
Tarinilsstrastc 17 2 Zim. u. Küche

im Seitenbau zu vermieten. 14 18

Bülowstraße 9,' Hth-, 2 Zim . u. K. zu
20 Mk. an kl. Fami lre. ^ 10168

Dotzh. Str . 150, Stb. , 2-Z.-W., ^ 10.
Drei weidcn str. 4. S . D . 2-Z.-W. 1493
Cltviller Str . 3, Stb ., sch. 2-Z.-W. m.

od. ohne Stall . Nah. H.  1 . £ 11913
Wöiller Str . 9 2-Z.-W., Stb ., z. v.

Näh, bei Kimmei. 1744
Erbacher Str . 6, Hth., 2-Z.-W. ^ ,1709
E rba cher Str . 7. Hth., 2-Z.-W. sof,
Feldstraße' 19, Stb ., 2 Zim. u. Küche.
Feldstraße l 9 schöne 2-Znn, -Wohn.
Friedrichstraße 27 abgeschl. 2-Zim.-
_Woh n. an ru h. Leu te auf sof. 1746
vneisrnaustr . 12 2-Zim.-Ä ., - ., s*s-
«öbenst r. 19. Stb ., 2-Z.-W-, ,'of. 1392
Goethestraße' 15, Sth .. 2 Z." u. K. auf

1. dt t.  an - . Leute. Nah. B. 1393
Gustno -Adolfstr. 5 2-Zim.-W., 25  Mk,
Gustav-Ädokfstraßc 13, Erdw, 2-Z.-

Wohn. Näh, im Hause bei « chmibt.
Gustav-Adolfstr. Msd.-Wohn., 2 u.

L Z., zu 0. N.  Platt er Str . 12. 13 32
Helenenstraße 13, Vdh. 1. St ., 2 Z..

Küche, Keller, auf Okt. zu verm.
Näheres Schwalbacher Straße 86,
Gebr . Neug eb auer. _1394

Helenenstr._1S, H.,A-Z.-W^Kern^ H. 1
Hellmundstr. 16, H., 2-Z.-Wohn. 1589
Hell mundstr. 27, Ltb.. ^ Ztm .-Wohn.
Hellmundstr. 28 Dachw ohn, sof. prw,
Hrllmund str. 29 H. 1 2-Z.-W. 15/18.
Hellmundstr. 44» D., 2 Z.  u . K. 1766
Hellmundstr. 53, Vdh. P ., sch. 2-Zim.-

Wobn. Näb. Gebr . Schmitt . £4092
Hermannstra ße 3 2 Zim . u.  K . zu,v,
Hochstraße lü ich. 2-Zim,-Wohiiung.
Hirsch graben 19 2-Z.-W. 25 Mk. 1789
Hochstätt enstr. 14,1, 2-Z.-W. 1728
Hochstraße 4, D., 2-Z.-W. auf Okt.

Nah. Luisenstr aße 19. £ 639
Karlsträße 3, Stb . 2, 2 Zim. u . K.
_auf sofort. Näh. Wi rt.  _
Kellerstr. 11. V. Fsp., 2-Z.-Wohn. aus

1. Okt. zu v Nah. Nr . 13, P . 1190
Kellerstr. 16 2 Z. u. K., 1. Okt. 1400
Kell er str. 25 2 kl. Zim . u.^Küchê soi.
Kirchgaffe 13, StbI7kl . 2-Z.-W., l ._10.
Lothringer Str . 25, Stb . P ., 2 Zim.,

K. u. K. Wm 1. 10. 17 zu »wrm.
Näh, bei Brähm , Vdh. 1. _ £ 218

Luise npl. 6, H. 1, 2 Z . u. K7 soi. l760
Luisenstraße 26, Gth., 2 Zimmer u.

Zubehör zu verm. Nay. 2._ 1755
Mainzer Str . 66, Fsp., 1. kbZ . u.
_K ., an ruh . Leute. ,300 ^Mk._ 1580
Mau ergaffe 8, Hth., 2-Zim.-W. 1248
Moritzstraße 9, Hth., 2-Zim .-Wohn.

zu verm. Näh. Vdh. 1. 1847
Moritzstr. 24, Hth. FrtfpIUTtuben,-L- - 134oKü che, Kammer, Keller. _
Moritzstr. 48 O -. K., K.. ait v. Näh.

Bdb. 2 St ., u. Mainzer S tr . 88, 1.
Nerostraße 11 2 Zim . u. Kü che, Zub.
Nerostr. 42. H. 1, 2-Z.-W. sof. Nähl

das, u . Luisenstr . 19. £ 384
Niederwaldstr. 14, HthIT' 2-Zim.-W.
Oranienstr , 23, Stb . D ., 2 Zim., K.
Philipvsbcrgstraßc 17/19 Wohnung,

2 Ziinmer und Küche auf sofort
od. spä ter . Näh. 2. Vto ckr . 1408

Philivpsbergstr . 30 2/ZI/W. a. 1. Okt.
Bes, v. 1—3. Näh. Pa rt . I. £4096

Platter Str . 32 2-Z.-W. sof. od. spät,
Nauenthaler Str . 11, Mtb . 1, 2 Z.,

1 K. u. 2 Keller zum 1. 10. 17 zu
vm. Näh, b. Ullmann, ß.  2 . F640

Nauenthaler Str . 11, Mtb. D ., 2 Z.,
1 K. u. 1 Keller preisw . s. od. sp.
zu vm. N. bei Ull mann , V. 2._F355

Nheingauer Str . 15 2-Z.-W. £ 10712
Rie hl str. 7, Hth. P. , 2 Zim., Küche.
Rieblstr . 17. Stb . D., 2-Z.-W. 1776
Mderstrl ' 3, V., 2-Z.-W., 18 Mk7^ 308
Rö merberg 7 2-Zim .-Wohn. Ä754
Römerberg 39,  H ., sch. 2-Z.-W. 1658
Rüdeshcimer Str . 27 2-Zim.-Wohn.

im Se itenbau zum 1. 10. 17. 1814
Nüdesheimcr Str . 34, Hth., 2-Z.-W.
Schachtstr. 29, P ., 2 Zim. nebst Küche

u. Keller duf  sofort od. spät. 1743
Schachtstr. 30. Ecke Steing ., 2 Zim,

Küche, Dach, sof, Näh.. Laden P.

Wagemannstr . 14 2—3-Z.-W. 1765
Walramsträtze 2. Hth. 1, 2 Zim. u.

Lb. a. 1. 10. N.  Link . V. 1. £ 4098
Wal ram str . 7, H., 2-Z.-W., neu, V. 1.
Walramstr . 29. H. 2, 2-Z.-W. a. sor.

N. bei Greis u. Luisenstr. 10.̂ 3oo
Walramstr . 33 2 Zim. u. Küche, Stb.

Dach. Näb. Vdh. 1 St . 1786
Webera-iffe 46'2 Zim. u. Küche,_ 1854
Webergaff,- 5tT2 Zim. ü. ' Kücĥ z. w
Webcrgaffe 58 2, schII7il7K . m. Mk.aus 1. Okt.  Nah . Nr . 56, 1 l . 1421
Wellritzstr. 3, Gth., 2 Zim., Küche u

Kell.. sof. od. sp. P r. 16 Mk.^ 1770
Welderstraße 19 zwei 2.Z.-Wohii..

im Seitenb ., zum 1. Okt. 1917 zu
verm. Näh. bei der Sausverwalt
im Hinterbails dortselbft. £ 4100

Große 2/Zim .-WohnllNg, Sth . Dack^
Näh. Nettelbeckstr. 12, Lad. £ 11283

3 Zimmer.

Adelheidstr. 47, Stb ., 3-Z.-Wohn, auf
1. Oktober . Näh. Vdh. 2. St, ^1435

Adelheidstraße 195, Hth., Wohn, von
3 Zim . u. Küche nebst Zubehör zum
1. Oktober d. I . zu verm. Nah
Nathan Heß, Wilhelmjtr ^ 16.̂ 4393

Adlerstr. 37. V., 3/Z.-W.  s . N. V7l r.
Adolfstraße 5, Seitenbau , 3-Zimmer-

Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Näheres beim Hausmeister daseibst

^oder ^Rbeinstraße 38, 2.  1437
Blücher straße 15, Mtb., 3-Zim..Wohn.
Bülowstr.^7schöne^ 3-Z -̂W^ ^ £4111
Dotzh/Str . 37, Ecke Zimmermannstr .,

Part .-Wohn., 3—4 Z.. K. u. Zub.»
auf sofort zu vm. Nah. bei Bruno
Wandt,^ Kirchgafse^ 56,̂ Lad en._

Trudcnstr . 4, 3,  Wl . 3 Z., Zub. 11 70
Kllenboarnaaffe 9 3-Z.-W. sof._ 1443
Eltviller Str . 8, 1 r ., 3-Z,-W.» 1. Okt.

Ansehen von 3—6. Nah. 2 r . 1330
Friedrichstraße 8, Vdh. 3, 3-Zim .-W.,

Hinterbau D. 3-Z.-W. sof. od. spät.
Näh, b. Hausmeister , Hth. 1444

Friedrichstr. 36, 3, gr. 3-Zim.-Wohn.
mit Zubehör sofort od. 1. Oktober
zu vermieten. Näh. Laden. 1656

Friedrichstraße 44, Vdh. 2, 3 gr. Z.
u . Kabin., Balkon, auf 1. Okt. zu
v. Näh. bei Heinrich Funa . 14 46

Gneisenaustr . 12, H., sch. 3-ZlrnI-W.
auf sof. zu  v m. Göller._ B4119

Göben str. 7, VI 1, 3-Zim.-W., Süds.

Näh. Luisenstraße 19.

3 Z. u. K. m. Msd.  z . 1. 19. 14Ä
Hellmnndstraße 49, Vdh. 2, 3-Zim

Herrngartenstr . 7,

J, (yujiuiyup
3 Zim. u Kü che, 1 Oktbr. ^

_z u vm.  N äh. - . _ _ ...—.  ~
Lehrstr. 16 gr. 3-Z.-W. a. Okt. Näh.

Lehrstraße 14, bei Weil. 1459
Marktstr. 22, Stb . Frontsp .. 3 tz. u

K. an ruh. Miet . N. Vdh. Gries el

Reugaffe 5 3- od. 4-Zim.-Bel-Etage,
auf Wunsch noch 2 8 -, u . Zb. ' in
Dachst, dazu, nebst Küche u. bei.
Wasckk. sofort od. spat. Nah. da).

Oranienstraße 4, Vdh., Manfarostock,
3 Zimmer , Küche, sofort zu verm.
Näheres Kirchgaffe 51»_ _ 1860

NaI.entki."Strl 7. M. ElTHZ ^W- N-Kern , H.. u. Kals , Goethe,tr . 23,1,
Nheinstraße 32, Part ., schone große

3-Zim .-Wohn. sof. od. spat. 1471
Rheinstraße 88, Gth. 1, schl̂ Mohn.

von 3 Zim. mit Balkon usw. an
ruh . Mieter z. 1. 10. zu vm. Nah
das. G. I. 2, bei Fuhr . _ 1828

Riehlstr. 5, Mtb.. sch. 3-Z.-W. 1808
Riehlstr . 27, Stb ., sch. 3-Z. ,1 823
Röderstraße 4 schöne 3-Zim.-Woyn^

1. Stock. Anzus. v. 3 Uhr ab. .1472
Röderstr. 13, 2. St . r . Z-ZiM.-Wohn.

auf 1. Oktober zu vermieten . Nah.
3. Stock links. Aßmus . 1473

Röderstraße 47, an der Taunusstr .,
1. Stock, 3 Zim . nebst Zubehör auf
sofort oder später zu verm._ 1861

Ecke Röder- u. Nerorstr . 46 3—4-Z.-
W., Gas , El . u. Zub ., a. gl.̂ 1804

Römerberg 19 3 Z., K. N. H .̂3. 1298
Roonstr. 29 sch. 3-Z.-W. m. Küche u.

Klos., Abschl.. ganz neu herg., Hth
sof. od. 1. 10. Näh. Vdh. 1 r . 1800

Rüdeshcimer Str . 42, Stb ., 3 Zim.
ii. Küche sofort zu vermieten
Näheres bei Zerbe. 18o7

Saalgaffe 18 kl. 3-Z.-W., K. u. Ms.
Scharnhorftstr . 46, 2.  St ., 3 Zim u.

Zubehör auf 1. Okt. zu. vm.̂ £ 944ö
Schiersteiner Straße 11, Mtb. Dach,

3-Zim .-Wohnung auf sofort. 1798
Schwalbacher Straße 55, 1. St ., eine

3-Zim .-W., Küche, 2 Mans ., auf
sof. od. to . Näh. ebener Erde. 1478

Seerobenstr . 3 sch. 3-Zim .-W. 94126
Seerobenstraße 13, V. 1, 3 Z. u. Luv.

sofort oder später z-u verm. B10024
Steina . 34 3 Z. u. K.. 400 Mk. 1479

Walramstrahe 13. Part ., 3 Zim-, auch
für Geschaftszweckezu o. £4128

Waterloostraße 2. 2 l,. 3 Z. u. K. z.
1. 10. zu verm. Nah. das. £ 4180

Webcrgaffe 58, Eckwöbn., 1. St ., 3 Z.
mit Erker . Küche u. Zubehör auf
1. Okt. Näh. Nr . 56, 1 l. 1503

Weilstr . 3, 1 St/ ^ ZimI7W. auf sof.
Näb. Luisenstraße 19. £ 639

Wellritzstr. 13, Stb . 1, 3 Zim.. K. u.
Zub . zu vm. Näb. Vdh. 1 l. 1796

Westendstr. 32 schöne 3-Zim .-Wohn.,
Mans ., 2 Keller, auf sofort oder
sväter zu v. Näh. 1. st . l. £ 12o49

Westendstratze 38. P .. 3 Zrm ., Küche,
K. zu verm. auf 1. Oktober. Nah.
Hellmundstraße 33. 1484

Zimmermannstr . 1, 2, 3-Z.-W., Gas,
Elektr . a. 1. Okt. Näh. P . V4134

4 Zimmer.
Adelheidstr. 47 4-Z.-W. mit Garten

auf 1. Okt. zu vm. Näh^ 2. 180,
BiSmarckr. 1, Ecke Dotzh. Str ., 1. Et .,

4 Zim ./Verauda , Sonnen )., 1. Okt.
od. fr . Drog . Mackenbeimer. £4110

Bismarckr. 6, 1. od. 3. St ., herrschaftl.
4-Z.-W. auf Okt. od. sp m. Nach!.
Bes. das. bis 4 Uhr nachm. £ 12699

BiSmarckring 15, 2 St ., gr. 4-ZiM.-
W. sof. od. spät. Näh>Lad., £ 4131

BiSmarckring 19, große 4-Zimmer-
Wohnung sofort oder spater zu
verm. Näh. 1. El . r . 1512

Bismarckring 22, 1. St ., gr. 4-Zim.-
Wohn. auf 1.  Oktober zu vm. 1o13

Bismarckring 36, 2. Et ., geräumige
4-Zim .-Wobn. u. Zubehör 1. Okt.
zu vm. Näh. 1. Et .. Müller . £ 4136

Bleichstr. 18. 1, gr. 4-Zim.-W., auch
für Geschäftszwecke geeignet. 1319

Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit
all. Zub., Balk., Erker sost od. spat,
zu vm. Näh. P ., Oberheim . 1614

Dambachtal 5 je 4 große Zim., Bad.
Elektr. 1100—700 Mtl 1516

Dambachtal 8, P ., 4-Z.-W.. wo man
mit Krankenwaa . eins. k. N. 2 St.

4-Z.-

-öbenstr. 2, l i ., 01,, t  flallem Komfort a. gl. od̂ M ^ W
löbcnstraße 12, 1 4-Zimm-Eohn »,
Bad. Gas u. Elektr .,chein,Httz- 1oL>

Goethestraße, Ecke Moritzstr. 56,
4 Zim . u. reich!., Zub^ N̂ '- L»

«üstäv/ « dolsstra» e 19, 1, s« one fom>
4—5-Zim.-Wohn. zncherm,^ 15?

Marktstraße 23 3- oder 4-Zunmei.
_Wohnung zu vermieten ._ 1756
MichrlSberg 28 sch. L-Z.-W. m. Zub.
Moritzstr. 8, Hth., 3 Zim. u. K., 1. St .,
^ sof. od. spät._ Näh. 2.  Stock ._ 1462

Mori tzstr. 47, H. Erdg., 3-Z.-W. ^1266
Nerosträße 19, V., 3 Zim. u. K. sof.

od. spät. Nah. Moritzstr. 50. 1463
Nerostr. 26, 1, 3 Zim ., K. u. Zub .,

1. Stock, auf 1. Oktober._ 1772
Nerosträße 27, Hinterh ., Wäscherei,

8-Zimmer - Wohnung mit großer
Waschküche zu vermieten. 13 41

Nerosträße 27, H. 1, 3-Z.-W. sof. od.
sp. Näh. Vdb. 2 od.  Hth . 2. 1465

Nerostr . 27, H. Fsp.. sch. 3-Zim.-W.
zu verm. Nah. H. 2 od. V. 2, 1466

^uiuyuiuiut iu ^ v̂ uj» i , •»
zeitlich einger ., auf 1. 10. 17 zu
vermieten . Näh. bei C. Philipp ' ,
Dambachtal 12._ 1518

Dotzheimer Str . 57, 3, 4-Z.-W., 2 M.,
s. o. sp. N. Dotzh. Str . 74. 1.  1519

Dotzheimer Str . 62. 3, 4 Z. u. K v.
l . Okt. Näh, bei Spieß das. *893

Dreiweidenstr . 19, P ., sch. 4-Ẑ -W.
m. allen, Zubehör zu verm. Nah.
Bismarckring 18, Part , l. _ lo2ü

Elsäffer-Platz 6 sch. 4-Zim.-Wohnung
auf 1. Oktober zu verm._ £4137

Emser Str . 8 4 Zim ., Küche, Bad,
Elektr., gr. vergl. Balkon. Nah.
Part , von  11 —12 u. 3—5 Ilhr.

Emser Str . 1Ö, P .. 4-Zim.-Wohn. zu
, verm . Näh. Gth . Pa rt . _
Emser Str . 327_HS., 4-Zim .-Wohn.

auf 1. Oktober zu verm. 1522

^ubebör , sofort oberJpqtcr ^_——c—— - irsn o cnri ST? 1
1528

Herderstraße 21, P ., ,,5-him .-W°l,>i..
2 Balk., elektr. Licht, Bad, Kam¬
mer, 1. Stock, auf
Näheres bei Boes.

1. Oktober.
1659

Herrngartenstr̂ l9'^ ,̂ 4̂ Zim, 1580
Jahnstr . 18. 1. 4 Zim. u. Zub. Nah

das. Part , u. Luisenstr. 19. IM
Jdfteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-Wohn

mit Zubehör, Garten u. Huhnerbo
_zu vm. Anzus. 3—4. Nah. P . 1532
Kar lstr. 4l ^!-Z -̂W^ sof/od . spat. 1533
KeÜerstraße 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kiedricher Str . 1, Erdgesch., 4 Zim .

Mans ., 2 Balkans, Gas , Etzktr.,
zum 1. Okt. zu, verm. Näheres

_bei Heibel, 1̂ Stock. _ ? 21b
Kleiststraße 8 4-Zim .-W. zu vm.̂ 378
Körncrstr . 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

(Part . u. . 1. Stock), Gas , elektr.Licht. Bad. Näh. be, Heel,^ .̂ 1536
s. N/P . l. 1537

Lahnstraße 2 4-Zinnner - W-chnung
zu verm. Näh. 1. « rock. L4140

Lansgaffe 24, 2, schöne4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör, auch für Büro od. fuv
Arzt geeignet, auf 1. Oktober zu v.
N. bei Moeckel, Hutgesch., das. 1346

Lehrstr. 19, a. d. Bergk., sch. 4-Z--W-.
>as, Elektr., sofort od. spater . 1539

Loreleyring 6, 1. Et ., mod. 4-Zir.l -
Wohn., neu herger., für 669 Mi - zu
verm. Erb, Bismarckr. 11. £ 11984

Luxemburgstr. 11. 3, d.' Neuz. entspr.
_ 4-Z.-W. cm kl. r . Fam ., Okt. 1508
Marktstr . 21. 3, 4-tz -W u. Zb. N b.Trester u Kais.-Fr .-N. 25, P^ I5«
Mauerg'^ K144 -Z.-Wl7Micht541Moritzstr. 15 4-Z.-W/Mah . 1 l.  1542
Moritzstr. 37, Ecke Goethestr.. 3, 4-Z,-

W., K . G., Speise!., Mst, Kell., sof-
Näh. Kronenberaer . 750  Mk .̂ 1543

Mnritzstr /56l ^ l/ "4-Z.-W. N. P . iM
Nerastraßc 4 4-Zim.-Wohn.. 2. Stock,

mit Zubeh., auf sofort od. 1. Okt.
r̂u vm. N. Taurru sstr . 9, 1 r .̂ 1545^

Nerosträße 17, 1, 4/Zim .-Wohn. mit
Zubeb. 1. Okt. Nah. 2 Sü 1546

Nerastraße 38 4/ZI/W.. Balk., Erker.
Bad , el. L.»r. Z ., s. o. sp. N. 1. 1547

Niederwaldstr. 8 4 Zim. u. 3b ., 1 Sf,
Oranienstr . 45, 1. St ., gr. 4-Zim .-'—

a-uf 1. Ok tober zu verm. _1549
Oranienstr . 54 schl 4/Zim .-W., Part-

oder 1. Stock, zu verm._ 155y
Philippsbergstr . 33, 2, 4—5 Zim. u.

Küche aus sofort oder spater zu
verm._ Näh. Part , rechts. 1551

PhilivvSbergstr . 43, Sp .T F -Zim.-W.m. Zub. a. 1. Okt. N^ I St ^ r . 1552
Rheingaüer Str . 5 sch. 4-Zim.-Wohn.

zu ver m.  Näheres Hochpart, r.
Rheingaüer Str . 17 schöne 4-Z.-W.
' 1. 4. 18 zu verm. Nähl P . r . 1848
'Saalgaffe 29, 2, 4-Z.-W. zu vm. 1557
Schulgafle 7 4-Zim.-Wohn. mit Zub.

bis 1. Okto ber._ Näh. Laden._ 1316
Seerob rn str. 21, 3, 4-Z.-W. auf Okt.
Seerobenstr . 33 4-ZimI-W., Erdgefch.

Näh, bei Schröder, 1. Et . r . 1569
Stiftstraße 19 schöne 4-Zim.-Wohn-

mit Bad , elektr. Licht. _ 15 61
Tliniillsstr . 64, Gth . 2, 4-Z.-W. aut

I . Okt. ,„ Nahebei Usinger. F202
Webergaffe 39. 2 St .. 4-8 .-Wvhn.

auf sof. od. später zu verm. Nah.
im Eckladen. 1563

Weilstr . 22, 1. St ., 4-Zim.-Wohnung.
Erker u . Balkon nebst Zubehör, zu

^ vermieten. Näh. 2. Stock l. 1347
Westendstraße 12, 3. St .. 4-Zimmer-

Wohn. sos. od. später iu vm. Nah.
P art , links, bei Kiesel. 1564

Winkeler Str . 9, 1. St .. 4 Z. u. Zub.
sofort zu vm. Ääh.  Hausm . 1718

Wörthstr . 3, 2, neu  herg .^ -Z.-W-
Wörthstr . 22 sch gr. 4-Z.-W-, paff, st

Schneider od. and. Geschäft. 1566
2)orfstrafte 8, 1, 4-Zim.-W._ £ 4143
Aorkstraße 27, 1. Stock li/sch. 4-Zim.-

Wohn, alsbald zu »erm. Nähere*
ErdLeschoß̂ links, bei Bi ersch. 1567

Zietenring 1 4-Z.-Wohn. aus 1. Okt.
zu verm. Näh. Vdh. P . lks. 1568

5 Zimmer . _
Adelheidstraße 51, 2, schöne sonnige

b-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
sofort od. später. Näh. Parti 174»
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Wr. Freitag , S8 . September <917.
«deiheidstr. 66, 3, 5 gr. Z. u. Bades-,

St . Balk-, eleftr. Treppenhausbel.,
auch für nachts, 1200 Mk-, sof-, voll-
ständig neu herger. Nah. dort u.
NiederwaLdstratze. 6,__2_ r. — 1837

Ädolf str. 1, 1, 5-Z.-W. m._3u5 , 1864
«kbrechtstraße 16, 2, 5 Zimmer sofort

E oder sv äter zu verm. _ _ ^
An der  Rinnkirche 8 cĥZ.-W^ m. Zo.
Msmarckring 7, 1 St ., 5-Zim.-Wohn.

mit reicht. Zubehör, Gas u. eteitr.
, Licht, auf 1. Oktober zu vm,. B4145
. Bismarckr. 9 Wohn., 5 Z.» gl. oder

spät. Näĥ Noll. Ĥochpart̂ B 414V
Msmar ckring 24, 2, 5-Z.-W. M2547

^ BiSmarckr. 25» 1. Stock,.v-Zim.-W.,
Zub. s. o. sp. N. b. Gasser. L4148

Büdingenstraße 4 5 Zim. m. Küche u.
Zentralheizung fofort zu vm. 1570

Tr . Burgstr. 13. 1. öd72 . St ., 5- 6-
Zim.-W. mit allem Zubehör. Nah.

, im Laden bei Becker._1571
Dambachtal 10. B. 1, 5-Z.-W... neu¬

zeitlich eingew, zu verm. Nah. bei
C. Philrvvr, Lambachtal,12. 1572

Totzb. Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. m
ml. Zube hör sof. od. spat. H4143

Dotzbeimer Str . 61 gr. möd. 5- resp.
V-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erter» , mt / an om. « a«.
Loggia, Elektr.. Gas, Doppelsemter. Mdeshcimer Ŝtr . 28 ist der 3. Stock.
S onnens., sof. Nah. B. 1 tls ,̂ locss 1 - 0

Truden str. 4, 1 u. 2, le 5 ger- Zim.»
Badez. rc.. Haltest, d. el.  B . 900 M
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Niederwaldstraße 5 .. 5-Zim. - Wohn̂,
_2 . St ., auf sof. Nah, das. PM6 ?8
Nikolasstr. 20 3 u. 4 Tr., Wohn.. 53,

Zubeh. fof. oder foät. zu v. N-H
Karl̂ Koch, Luifenftt. 1?, ! . 1600

Oranienstr 37, 3. St ., ick- 5-A -W. m.Zub. gl. od. spät. N. l ^ M - 1610
Oranienstraße45, 2. St ., gr. 5-Ztm.-

Wohn. mit Zubehör,zu verm. 1611
Oranienstr. 60. B. 2, Hochherrschasti.

5-Zim.-Wohn. mit Küche, 2 Keller.
2 Maus., Bad u. elektr. Licht, zuni
1. Okt. 1917 preiswert zu verm.
Näh, dasel bst Mtb. P art._ F 218

Pagenstechrrstr. 3, 1, Nähe Nerotal,
5-Z.-W.»elektr. Licht, Balk.»n. hmt.
Gärten, z. 1. Oku Pr .̂ 1300,M.

Mlla 'P !atteö"Str760 , U. d. Eich., sch.
5-Z.-Wohn. m. reicht. Zub., eleii,.

^ L.7Gasu .,sr . Ĝart^n.̂ a, w L, 1820
Rheinbahnstr. 3. herrschaftl. 5-Zim>

Wohn. m. Bad u. all. Zubeh., neu
herger._ Näh^ Hochpart._ 01g

Rheinstraße 47 5- u. !!-Zim.-Wohri.
(ganz der Neuzeit entspr.), auf
sof. od. sp. N. Biumenlad. daŝ lblo

Rheinstraße 52, P ., 5-Zimmer-Wohn
zu verm. Näh. 1...Stocks . 1616

Wi esbadener Tagdlatt.
Kirchgaffe 24, 2. od. 3 Swck,6 -Zim.-

Mohiw zu vm. Näh. Laden. 1641
lflarenthnler Str 1. Hochp., 6-Zim.-

Wohn^ ilf̂ Lht̂ d.,,nuher. 1642
Lüifenftr. 19, 2, herrschaftl. 6-Ztm-

Wohn., Zeutr.-Hciz., Per .-Ausz^
, elektr.̂ Licht, aus bald. N. ^3 .̂ 200
Luisenstraße24 m̂oderne 6-Zrm.^ .

Näh. daselbst̂ apetengeschast. 1644
Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn., 6 Zrm.,

reich!. Zubeh., Elektr., ®a8.
Balk., vollstäud. neu. aur. gleich od.
später. Näh. das. bei Napp̂ lM

Oranienstr. 22, V 2. 6iZ -W. a iW.
N. b. Eaenoli u. Luisenstr.̂ 9^b3c>̂

Oranienstr. 46, 1. Obergcsch., 6 Zim.
u. Zubehör zu vermieten. Nah
Oranienstraße 44. 1, _ l 506

rm r' - m  nt . Bali .,

«storaen -Aurgar «. Erste - « latk. « «Ue 1*

Emser Str . 43, 2, 5-Z.-W. sof. od.
sp ät,  z u vm. Näh. Hoffmann,_1576

Emser Str . 46 ist der 1. Stock, 5 Zim.
u. Zubehör, zum. 1. Oktober zu vm.
Näh Kaiser-Friedr.-Ring 56. k2o0

Terichtsstraße 5 zwei schöne große
5-Jimmer-Wohnungen zu verm.
Näheres P arterre. _

G- ethestr. 15, 1. Et., , 5-Z.-W. mit
Zub. sof. od. spät. Näh.̂ das, 1578

Gustao-Adolfstr. g, P ., sch. 5-Z.-W. a.
sof. N. Lad, u. Luiiennr. 19. ^249

Herderftraße 31, 1, schöne5 Zim. mit
Bad, elektr. Licht sofort oder spater
zu verm. Näh, daselbst. 1591

Herrnsartenstr. 2, 1, Ecke Nikolasstr̂,
5-Z.-W. mit Zub.  Näh . 2^l. 1767

Herrn^ irtenstr. 5 schöne 5-Zim.-W.
mit Bad, Gas, Elektr., 2 Mans.,
2 Ke ll.. auf sof. od. 1. Okt. 1753

Herrniartknstkaße 11, 1, 6-Zim.-W.
m. Zub. sof. od. spat. Lsah. P^1593

Fnhnstr. 32, 1. St ., schöneS-Zim.-W.
sof. N. das. u. Krewelstr. 7. ,1778

Zabn str. 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P . 1594
Zahnstr. 44 S-Z.-Wohn., nächst Ring.
_billig zu v. ^täh. Rheinstr. 107, Pf
Aaiser-Friedr^Rin» 30, 1, sch. 5-Z.»

Wohcr. Näh. Nr.  32 , Part ._ 1695
Lapetenstraßc 25, P ., «r. 5-Znm-D.

m. Zub., freie mch. Lage, Gar^ n.
Näheres daselbst1. S tock._ 1596

Klarenthal«» Straße 2 schöne5-Zim.»
Nohn . sof. od er Wäter zu v.  1597

Klarenthaler Str . 5 5-Zrm.-Wohn.
Näh Part , recht s.  L 4163

Niugerstr . 1, Ecke"Watter Str ., in
freier Lase, schöne 5-ZiM.-Wohn.
zu verm. Näh Pa rt, rechts. 1598

Klopftackstr. 1, 3, moderne 5-Zim.»
Wohn, sofort » er später._ 1833

KliKSackstrate 11, 3, herrsch. 5-Zim.-
Wohn, mit Bad u. Zubeh. auf Okt.

__3u verm. Näh. P art. _1599
Klaps- ckstr. 21, 1, eie«. 5-Z,-Wahn.

mit Zentralheiz, sof. od. sp at. 1600

"Äa ^ ele'itr/ Ä ^ 'Manst.' s' KeS.f
bald od spät. Nah. P , l. » 4164

Rheinstr. 106 6-Zim.-Wohn- t, 1- O« -
1917 zû vm,Mh dast̂ St , 1617
iideslsrimer Str . 28 ist der 3. Stock.
6 Zim. u. Zubehör, Zentralheiz^
zum 1, Oktober zu verm. v 35a

Rüdesheimer Str . 31 herrsch. 5-Z.-
_3B ., aufjgf , od̂ spät, N. l l̂.^ 4155
Schar,lhorstr. 22, SochP.. sch- 5-Z--W.

Näh. Rüdesh Str , » 4156
Scharnhorststr. 37, Ecke» uloiostr.. sch.

5-Z.-W., 2 St ., s.̂ Zc.  l .̂ 1̂610
Schcffelstratzê2, 3, Et.. S-Ztm.-Wmit allem Zubehör auf 1- Oktober

zu verm Näh. Part . .rechts. 1620
Schenkendorfstr. 7, 1, hochäerrschastl.

5-Z.-W. mit Heiz. u. all. Komfort
auf sofort oder 1. Januar . 1768

SchiersteinerStr . 36 herrsch. o-Z.-W.
_mit Etagen-Zentralh eizunĝ ,ib -ii
SchlichterstraßeL „neu herh, St -,5 Z., Bad. gr,,Blk.. El̂ Nah. 2 ist.
Schlichterstraße18. ari Adolfsallee.

1. St ., gr. 5-Z.-W.. Ĝ^ el. L,„N. P-
Schützenhofstratze 12. 1, schone sonn.

5-Zimmer-Wohnung, giwße hohe
Zimmer, 2 Balkons, Bad, « aS u.
elektr. Licht u. reicht. Zubehör auf
Oktober zu ve rmieten,

Rheinstr. 72 große 6-Z.-^ .
Gas, elektr. Licht, reicht. ZvHehor,
auf 1. Okchber̂ Naĥ LarlllM

Rheinstr. 78, Part ... 1 u. 2, ie 6-Zim.-
Wohn. Nah. Rheinstraße 83, P .,

, vorm. 11—12
Rheinstraße 88 6-Zimiuer-» «hn. tmt

reich!. Zubeh ör, h ah. daselbst, 1647
Rheinstraße 1«3. 2. Et., herrschaftl.

Wohnung, 6 große Zimmer, mu
^all ^ Zubich., _ 91at).Jß art.—1648
Stiftstraße 12, 1, schöne 6-ZlM.-W.

mit Zubehor soforf zu^verirneten
Taunusstrahe 31. 1. f ^ r 3. Etage,je 6 Zim. u. ,Zub„ sofort od. spat,

au verm.  Nah .̂ ,Etage^ 1b4?
Wilhelminenstr. 8,, Erdg. u. 1.. St .,

6-Z.-W. Nah. da,. 4 St . bei Knoll.
u. Goethestratze 23, 1, ber Kals.

Kirchaasse 49, 1 l., 4 Räume für

MichelSl.erg 28^ llê Werkstatt fut
sed. ffletr. (Maftstr.st OT̂ ^ rroq
Büro. a.^ ll^ Kell̂ u. w,«eL —.

Morii,strafe 37. E^e Goethe'tr., ar.
Ecklad.. Keller, mit od. ohne .

vm. ^ ähKronenbergewl672,
Uerostr̂ 27 schon. Lädê m'tGalerw,

äußerst billig ans gleich ß >. fv^ erzu verm. Nay.
Nerostraße 27 .schöne geraum. Wenstatt mit elektr. Anschl- zu verm.

Näb.,Vdb , ^ od.̂ Hch,
Ncröstraße 44 schone beÜesWerkstattmit Hosraum. event. als !e.ager

arum. zu verm Näheres darbst
bei Ruppert. Vdĥ 2. ,^ ^ ^

Rheinstr. 32. Part, . Üud 4—5 grotzc
Räume, für ruhiges Geschäft oder
Büro geeignet,̂ zu^verm. —

Rheinstr. 101 Äj Schauf.^ sos.
RMtraße 27 gr°ßer Lagerraum u.

1 Zi mmer zu verm.

Schwalb. Str . 85, ß . l - enös. m. Zim
mit Ofen u,HMr ^ Na -w»^L'

Weißenburgstraße
niöbl̂ m̂ uw^ M̂ober ^iM:

Wellrltzstraße 1l M >n inodst̂ Zlmm.
, auf 1. Okt. zu vttM̂ Nah. PM.
WUöMenstr . 6. P .̂ wbtT M

her Bkückerschule. _ _ ^7—
Z!etcHng "10. 4, fSl7nM7HmM7-
1 p immer. 14 sfer., Daue rmieter.
Solides sfräulein Nudet schön mob .

Zimmer mit Zentratzeizung m
besserem Hause, Kirchgaffe, fü
20 Mk. Geil . Offerten u. K. 320
an den Tagbl.-Verlag. ^

Leere Zimmer»Mansardenre.

7 Zkkkmerl

ch Qi Uli UtlOÛ -*i- TZ Q”
Römerberg 9/11 2 schone « . S<wtw

mit Zimmer u. Kücheu. sonstMm
Zubehör, billig zu oerm. . 9
dortselbst Hth. Part ., be' Berghof.
od. b. Steiger . Bismarck̂ ^M t'E

als Werkstätte,zû benutzen̂ v0si4»
Schulber, 21 »wei gr. Lagerr.. a. für

Möbeleinst, ^Nah. bei Maurern st.
Sko»o»enstr.̂ Werkst̂ Lagerr,sof

! WaKemannstr. 14 Ladenzuvm ^ l360
Laden zu v'. Wellritzstraße37. 1841

Biten und Hkuser.
Dambachtal 20 u. 30, Hochpart.-W.

von 7 Zim. aus 1. Oktober zu vm.
Näh. Kape llenftraße 31. — 16*- _ _ _ .

Dotzbe imer Str.  8 7-Zlm.-W. icvo Alleinbewoh«., 8 Zim.,
Rheinstr. 82 7 Zim. m. reichl. Zub. Kl. Villa Alle 2500 M . sof-

Näh, das, beim Hausmeister. ,1663 | harten , .1*  Werten u.
Rheinstr. 90 '7-Z.-Wohn., S °chp°rt.'

SchMas5 «^ 'Lsu ^LI ^M2 -b25
Schwalb.„ Str .^ 52 chtwrsch, 5-3 -H,-
'Stiftstraße 10 schöne Part .-Wohu-,

5 Zim., Küche nebst Zubehör, Bchk.,
elektr. Licht. Vorgarten, auf 1. Okt
Näb. Stiftstraße 14, P art,_ 1627

fof. oder sväter. Nah. Partei,628
IWebergaffUst Y Zim., Küchen Zub^ganz oô getent.̂ Nah. 56,1 U

Weilstr. 2, 1, 5-Z.-W. f. 500 Mk. auf
Okt. zu verm, ^ äh. Zmand.̂ , 16e>0

?g°25

m. gr. ged. Balk. auchsof, zu verm.
Näh. 1. Etage od- Oranienstr. 15.
bei Justizrat.Muttmann , 16V4

giheinstr. 109, P -, 7-ZiM.-Wohn. für
Büro geeign., 1350 Mk. zu verm.

8 Zim mer und mehr.

Friedrichstraße6, 2. herrschaftliche 8-
Zimmer-Wohnung, mit all. Zubch.,
für sofort zu vermieten. Ilaheres
Mitteldeutschê Creditbank. ,̂ ivvo

Kaiser-Friedrich-Ring 39 hycbbbrr-
schaftlicheS-Zim.-W. m. Lentral-

8

vaw oo fpar. ĉay. P. c. -- -rro-t
LureRibur»str»ße 7 herrschaftl. 5-Z.»

Woh«. mit reichl. Zubehör sofort
oder 1. Okt. zu verm. Näheres
daselbst bei L. Beckmann _ 1324

Oüremburgstr. 9, *3. Et., 5 Zim. mit
rei ch!. Zubeh. Näh. Lemp, P . 1602

Luxri»dur,str. 11 gr. sch., d. Neu».
entDr. 5-L.-W. a" r. kl. Fam.. sof.

Marktulatz7 neu hergerichtete5-Zim.-
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
SRinsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße32. V 341

'Moritz str. 47, 1. St ., 5-ZMö hn. 1604
^ »rstzstraße 68 maderne geräumiae

b-Zim« er-A «hnuns zu verm. NS >.
daselbst im 1. Sto a.  1750
sMerstr. 5, 2, schöne5-Zim.-W. m.
Badezim. u. Balkon n. d. G., aus
1. Ort, zu verm. Näh. 1. St . 1605

Mülerstraße 10 ist der 2. St ., 5 Z.
u. Zub., s«s. oder später zu verm.
Zu erfrag. Röderstraße 42, 1, von
10- 4 Uhr, bei E. Renker. 1606

Dtusenmstr. 10, 2. Eckhaus, 5 sch. h.
Z., Zub. u. .Bad, als Arzt-W. sehr
ge« nn. N. das, u. Groschwitz Erben.

Niederwaldstr. 4 herrschaftl. 5-Zim.»
Wohn, auf sofort oder später. 1607

Äas . el. Licht/ Näh. 3.
Wilhelmstr, 16, Mh.^ Dachstockwohn.von 5 Räumen u. Küchem. Abschi.

1200 Mk̂ iährlich. _ _ — 1631
Wilhelminenstw 14 (Sffl herr¬

schaftliche Wohnung von 5 Zim.,
Bad, Küche nsbst reichl. Zubehör
auf sofort oder, spater zu vm.̂ 1853

Wilhelmstr. 47H, hockh. S-Z.-W. m. r.
Zub. m. -Prersermaß. sof. od. spat-
Näh. An der Rin gk,rchM^ P - 841

5-Zim.-Wol,n.. Part ., zum 1. Avrstsev. auch früher, zu vm. Nah. rfrau
L. Sees , ssranz-Slbtstr. 3. _1866

Landhaus. 5-Z.-Wohn... mit reichlich.
Zubehör. Obst- u. Ziergarbn . zu
verm" Näh. Tagbl.-Berlag. 949 Lz

6Zimmer.

Darren, eo. ^ iuu«, u
iu verm. od. zu verk. Osf-erten u.
[, 323  an den Tagbl.-Berlag.

Wohnungen ohne Zimmera » « gbe.

Adlcrstr. 44, Hth., kl Wöhn. w Bdb
Dachzim. mit Kochofen. Näheresnwiwfrhnfe bei Ernst. _

DZdeÄw7mehr7 -lewe Wohnungenzu v. R. bei Schneider. Mtb—1202
Nertzstr̂ Mar̂ Mmig^ bmAn stille Person e. kl. Dachw. diU.

Näh. Rheinstr. Ul , P-

Umfttuöttite WshnunLen^ ^isyannaie v* v« - —-

3 -fall . BereinSstr. 8, a. d. Waldstr.

Adelheidstraße 45 leeres ger. Zim. z.
Einstell. von̂ Pchbeln, Nab Part,

Ad nlssaltee 32 FronM ZIlNah —L
BiSmarckring 5,1 r., MansaM ^ um

Unterstellen für Wöbel  zu^verm̂ ,
Bleickstr. 40. V.. eine Ieere, Mans.
Blücherplatz5 schöne,Mnsarde zum

Möbeleinstellen, ber̂ Weber. ^ ^ -
MW ^ ^ 3 ^ l̂ Mans^ m .KochvL
Faulbruunenstr. 7 Maus. 8- MoSel-

ein stellen  z u vm.  Nah ^ Gottwaid.
Krankenstr. 19 gr. l. Ẑ Lî iu,Kochg,
Mdenstr7LMü ^ .,leeresIZ .,,l,Okt,
Seleneilstr. 15 leer es Zim.  iin ^HM
Hclcncnstraße17,cheeres,gr.,Limme,r.
Sermannstr. 15 schöne^Mans,,^ eer,
llahnstraße 16 Mans. ochofen,
Fähnstraße 19, 1, Kuntz, leeres Zim.
3 ll Stocks zum Möbeleinstellen zu

um. Anzui. v. 12 Uĥ mittass ^ br
Riederwaldstr. 11 P .-2 - z..Mobeleinst.
SchachtschaßeK ,gr. ^eereŝ mmer.
Scharnhorststr.
SchiersteinerLtr .̂ 28,P . st,Irtsv .-Z
Schillerplatz4 ein leeres Zi mmer.̂ ,
Sedanplav̂ l " schön̂ LrontfP̂ ZiM
Waterloöstr. 6, Fri'sp.. 1 leeres Zim.

N. b. Leibl̂ u. Luisenstr. 1
Wellritzstr̂ ll ^ eewZim . Nab- Bart,
Westendstr. . 21̂ ^ L
W'örtMaße o., ^ M. Z7̂ , Â bel-U,
Zimmerm̂ nnstr7̂ chch.̂ M - N. P . r,
Mansarde gegen Hausarbeit. Nah.

Hellmundstraß̂ Z^ l ^linkŝ .̂ ^
Gr. H7ÄV.-Z. gUMeinstr . lll,P.

Keller. Remisen. Stallungen re.

_Friedrich Ming^52̂ , — — 7-667
Luisenstrafie25 ist die herrschaftlich

eingerichtete3. Et«ge von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, B«de-
Einrichtung. Lauftreppe. Zentral-
Heizung, elektr. Licht. GaS usw. aus
sof. oder später zu verm. Näheres
Slonter Gebr. Wagemann. 1668

mtn «s « «kchchfegrcüime."

Adolfsallee 18, 2, 6 Zimmer, Bad u.
Zubeh., eltzktr.,Licht, neujerß . 1716

Bismarckring 4. Sochvart schone
6-Zim.-Wohn. m. reichl. Zub. zu v.
'Nah. beim Hausverw. Dreiwe,den-
straße 1. Part , rechts, u. Rbern-
strafe 42 fLandeSva nk)

ivrtcbrtcfiftvafie i0 , 1* ^ irlEiĝ^e,
^ schöne6-Z -W., Terraffe u. rerchl.Zubeb., sof. od. sp. zu verm. lboo
Goethcstr. 9, 1, herrschaftl. 6-Z.-W.

m7Zub.̂ vd̂ stz,.N. Erdg. 1636

H
TTiTJUjSüHl 'S*-
Kaiser-Friedrich-Rln, 64, 3. Etswe.

6 Zimmer, Zubeh.. aur 1. Oktatzer
zu verm. Näheres Par t.——.IHA

Kais.-Fr.-Rin, 88. 1-herrsch. 6-Z.-W.Stäh. Laden. Telephon 41-83.

Ado lfstr«ße 16L agerraumzuch. S45
Am Römert or 3. 1. 3 N. sstr Büro.
BiSmarckring4, Laden u. Werkstatte,

beide mit Nebenräumen, zus. und
auch getrennt zu vermiete,i. Nah.
bei Hausverwalter Gräber, Dre,-
wLidenstraßel,Par t. —?2üo

Blücher str. 17 Werkstätten fut fllei»
u. später zu vermieten. Näheres
He len enstr. 6, 1, S chwerdest_ 1870

.DotzheimerStraße 114 Laden zum
Unterstellen von Dkobelu zu verm.
Näh. dast, Zigarrenladen. B 1231o

Dotzh. Str . 121, a. Westb., Werkst, u.
Lagerr. m. el ststr. sof. N. Guttler.

Eltviller Straße 9 Laden zu verm.
Näbcrcs. Verwaltung. .. 1671

kitvill er Str . 12  1 Helle Werkstatte
Fanlbrunnenstr. 7 Werkst., a. zum

MöbMnst ^,ob,Lag ^ N^ Gottwald.
Fanlbrunnenstr. 9 große schöne Ge-

schästsräun,m ^ Zubecĥ sos._ 1739
Frieorichstratze 46 schömr Laden,mit

Kontor usw. für 1. Okt. oder ivat.
?u verm. Näh. hei r?rau Hlias,

^Friedrichstraße,̂8» Hth. 2,_ _ 1844
Olneisenauttraße9, V- Part ., Laden

lBäckereis nebst Nebenraum »reiS-
wert auf sof. oder spater zu verm.
9käh. Hausv^ Arndt̂ al , kB28

Göbenstr. 3 Lagerraum z.  v . BlODbb
Hellmundstratze5 Laden zu vermiet-

Näheres Part , rechts od. Philipps-
bergstraßê27,̂ 2._ M0

“ ndcrstraßc l'l sch. Werkstatt zum
Unterst, v. Möbeln u., sonst. Sachen

M öblierte Wohnungen.

Kapellenstraße 40, Villa estg. möbl.
Wohnung mit reichl. Zuvey. z. v.

mmwet, Mansard-n^»^

Adelheidstr. 14, P -, erhält Arbeiter
Kost u. Zimmern_ __ _ ——

Adelheidstraße 45. Pari .,
u. Schlaszim̂ mstggrob. Balk̂ zu v,

Adelheidstraße 56, 8. schon mobl.
Zimmer̂ mil̂ Schreibsisch N—

Molfstraße 3, 1, gur mobl. Zimmer,
elektr. MM zuvermiettM - ^

Mreckststr̂ 23. ,3^sLdsPL - li,10.
A'brechtstraße 30, P .,,inbl . Z., sev- -
All.rcchtstr°ße,32^ gut mobl. Am.
Bismarckring. 11, 3

Zimmer mit u. ohne ffulburßerl.
Mstttâ stistchstiMg ^ verinwte^

Bleichste. 29, 3 r,̂ sch, mbl7ZiM. z.^

'S %3far*Äfö

Blücherstraße46, Lagerräume und
Keller zu verm. Näheres daselvst
bei Mever, BÄ - 2,,-

Faulbrünnenstr 9 Wn ^ geraum.
7D ^ keLr̂ ort,zu « rm. IM
Feldstraße 18 Stallung für 2 Pf . u.

Remise nebst 3-Zlmmer°Wohnun«
mit ioi.  od . ivater zu verm,_ lb8U

Lagern von SBctn oder Kartoffeln,
sowie ein Laĝ umM _vimA^

MaursttiuSstr̂ I^ Mn -lHTLageTMaritzstr. 5 Stallung u. Sche'ine zu

Raoenthaler ,Straße 11 em Lager¬
keller, sowie ein Komenleuer uno
ein Wafferkeller preiswert sosort
oder sväter -u vermieten. Näheres
bei Ulmani^ sZdh. 2.- ^

Schnrnh,rststr.̂ 4StV7 ^ Zl7Iod,. sst

SrtSSS? K

üailll ÖliU. -
airnm er 28  — r- rr

Totzheimer Straße 12 1—2 gut mbl.
Zim mer auf 1. Ok tobe^

HerderstraßeU
Unterst, v. Mc,v>7->- — -—
sof. zu vm. Näh^ daŝ ,bmLerono.

Hirscĥ lO, Ecke Adlerstr.. Laden
mit 2-Ziin .-Wohn.  für 35 Mk. .1788

elektr . Licht.^ ofort ^ zuverm.
Mcnb °^ n«ass03 ^ 1̂ m. Z^ löMk,
Fnulbrunnenstr. 6, I ^ rdl̂ mÄl . Z.
Frankenstrahc 24,FZ
Fritzdmchstratze 37.̂ 3 mobst,3iM« r̂,
Helenenstraße2, 2 l., schon mbl. Zim.
! mit 1—2 Be tten, m. u. o.P̂ens,
Herderstw11, 2 r., ,nn,M ^m. KoAvst
Möritzstr. 5^ ^ ^frdl.,iierwniobst,Zim.
Neugaffe 5, 1- m. Zim. m. l,u .,2 B̂.
Oranienstr. 10, 1, gut möbl. Ziln. m.

1 u 2 Bett en, voll.  Pens .,̂ 90, ^^
Platter Str . 65 LZÜ mbl^ Zlm.chrllig,
Rheinst̂ 113, P ., ern od. zwei große

eleg möbl. Zimmer zu vermieten.

Brautpaar sucht aufr»o ’ « iXfcrt gisTj im Snovrertet.

$üft. af £ *n « * • “•P 324 an den Tagbl-iBeriag.—-
~ eine alleinstehende Dame

Ju^ er Herssucht Zimmer
mit voller giltburgerst Kost, evertt.

izSfT 'M
DÄtz siichtH -̂ 1. Oktober

^tOTnet, event. tmt

I Scwtlwi« 1
4 Zimmer.

Bismarrkring 29 , 3T7,
4 Zi« . Mt« 1. Okt. oder sp. zu v,

Kjkine Burajteaße 9 4-Zrm.-Wohn.
mit Zubehör sofort zu vernne en
<lan«e Zeit  v on Arzt benutzt)..bW8

MM er str. 7, Part .,
«.Zimmer-Wohnung mit Küche und

Keller zu verm. Zu erfragen da¬
selbst vorm, zwischen 11 u. 12 Uhr
u. nachmitt ags zw. 3 u . 4._ 1686

TartnnKstraste 9 , 3,
schöne sonnige 4—5-Z.-W. z 1. Okt.

zu vermieten. Nab. 1. S tock. 1727
^-Zimmer-Wohnung., 1. Etage, zwei

Mans.. Balkon usw.. m schön, rub.
geleg. Hause z. 1. 10. Knausstr. 2.
Zu erfrag, daselbst o. bei Gramm,
Wellritztal. Billa Herta. 1491

5 Zimmer.

BntMitt. 39“ «Ät
SS 'Ä M & wft
aller Komfort der Neuzeit, auf
1. Oktober zu verm. Zu besichtig,
«orm. 10—12. nachm. 3—5. N« h
bei Kneipp, Goldgaffe 9 1689

Lang- asse 17, 1.
geraum. 5. Z.-W°hn.. für Arzt oder

Büro geeign.» sof. o. sp. s. 1-00 M.
zu verm. Näb. Laden.  919

fl tin MüU üeS 4 Bi”i
Wegen lebensgefährlicherErkrankung

deS Mieters auf
sswrl

eine vrachtvolle, neu heegerichtete
i)-^tmmer-Wühn., mtt aüem Kvu.-
fort ü Zubehör für 900 Mark, zu
verm. Näb. zu erfragen Oranten-
straße 43. 1. Etage rechts.

Gr»ße 5-Zim.-Wohn.
1. Stock, mit Zubeh.. in Geschäfts-
IiaitS, Rahe Wilhelmstraße, zum M »E§ aNr - 1 KsoLmstp » ,
1. April zu vermieten. Anfragen 7-Z.-Wohn., reicht. Zub.,
u. K. 977 an d. Tagbl.-Berl. 178c> "crrschaM. ^ ateygnbraftr. 8, Sv.

6 Zimmer.

Adolfs«See 27, Part .» Ost- u. Süd-
feite, sonnige berrschaitl. K-Zlm.-
Wohn. mit großent Ballon, Garten
u. reichl. Zubehör zu verm. Nah
dss. bei Hausmeister Serbel. ^ 218

Alex «n»rastr«tze 5,1,
herrschaftl. 6-Z.-Wohnung zu verm.

Näh. Alerandrastraße8. Hochp.

Eskwohnung,
TaunuSstrabe13. Ecke GeiSbergstr..

3. Stock. 6—7 Zun., auch geteilt.
Aufzug, elektr. Licht. Ga8. Zentral,
heiz.» auf sô rt oder. ivat. zu vm.Näh. im 1. Stock, ber Haas. 169-,

O »ebricherGtr .27
2. Stock. Etagen-Billa, rnhiae
r>a«e. 7—8 Zimmer, reich!.
Zubehör, ab l . 10- zu verm.
Näheres bei dem Hausmeister
daselbst. 169ö

AerMKIllR , Ki>ke9kMr . Ä
7—9 Zim.» Bad, Wintergarten.
Gart., reichl. Zub. sof. od. sp. 952

Wilhelmstr. 40,
1. Stock hochherrschaftl. 7-Z.-
Wohnung. 3. Stock, deSgleich.
8-Zim.-Wobnung, mit reia».
Zubehr, Bad. Personenaufzug.
Gas. elektr. Licht. Bacuum-
Reinigung, aus sofort '>5.. lvat.
zu vermlelen. Näheres da-
selbst bei Weitz ». ..Adelheid¬
straße 32. AnwaltSburo. B208

7 Zimmer mit reichlichemZubehör
zu vermiet. Kleine Burgstraße 11.

l Ecke Webergaffe. " 08

8 Zimmer und mehr.
Dambachtal herrschaftl. 9-Z.-W. in

2-Fam .-Billa aus Okt. Nah. D«m-
^bachtal 43. Part^ b« HeuerM694
Kaiskl-Filtdrich-Riiig bS

hochherrschaftl. 2 Etage von 8 3.
u. reichl. Zubehör vuf l . Okt. oder
spät, zu verm. N.  Hausmstr . 1838

tFortseyurrg ags Seit« 9,1
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M MWH Freitag “, den 28 . Söptember 1917:

UlRInnllfl Opera- and Operetten-Aben
HWM W M «L k!  M M auŝ skü'art vom verstarliten

Restaurant.
— - > . - - - » - -

Rennen zu Wiesbaden.
Sonderzüge der Staatsbahn

Sonntag, den 30. September:
Ab Wiesbaden H.-Bahnhof 1258 108  lis 130
ab Erbenheim 623 6^> 6£5 739

Dienstag, den2., und Donnerstag,
den4. Oktober:

ab Wiesbaden H .-Bahnhof 1258 108  J30 *
ab Erbenheim 630 657 739

Elektrische Strassenbahn*
an allen 3 Renntagen

Abfahrt Heues Museum vorm. Hw 1140,
nachm . 121° 1225 1240 1255 usw.

alle 15 Minuten.

Ab Erbenheim nachm. 532 £47 go2 6]7 632 usw.
alle 15 Minuten . *

Wir bitten , .möglichst die zuerst gehenden Zuge
zu benutzen.

Renn-Klub WiesbadenE. V. •

Wegen AirfUifung - es Haushalts "versteigere ich zufolge
Auftrags

heute Freitag , den SS . September,
mergcus SVr und nachmittags L 'i's Uhr

beginnend, in meinem Dersteiperungssaaie:

Kr. 23  Schwalbacher Strafe Kr. 23
nachverzeichnete, sehr gute herrschaftl . Mobiliar -Gegenstände

WeWk'Simildimg. m « . « i®zeiAW.
bcstch. aus: Bikfcit. rmiver AMzikhtisch, Gmitte  rnft Heber, 2 teilet,
m. Leder#. Terhiettifch, Eichen-Diwan m. Paneel, Eichen-Bitrinc,
hochfeine LenisXVl - Bitriiie , vergoldet , m. Wattenü-
Malerer , versch. vergold. Mciumübel, eleg . Salongarnitur,
best. aus : Lofa , 3 Sessel «. 1 Gondeln, . Leidenbczug, Sofa u. 6 Stühle
mit Plüsch, Eofas» Ottomane«. Nnsibaum-Büfett, Nußbaum, eiserne
und andere Bette«, Lpiegelsch ranke, Klciderschränke, Waschkommoden
«. Toilette«, Nachttische, Eichen-Pvrplatzloilette, gr. Eichen-Borptatz-
toilette mit Baak« Spiegel, Kommoden, Konsolen, alle Arten Tische
u. Stühle, sehr schöne Korb -Möbel , als : Sofa, Ottomane,
5 Sessel, Tisch «. 2 Blumenständer , Nähtisch, Nähmaschine, Handtuch,
und Kleiderständer, Kosferböcke. Etageren, Spiegel in versch. Größen»
Regulator , Eiche « - Schreibtisch mit Aufsatz , Cichcn-
Diftlvuraten -Schreihtisch , Schreibkommode, verstellb. Kinder¬
schreibpult, 8Pers . n . Smyrna - Teppiche »ndiv.
Gvösten , bis sw 4,5 « Mtr ., diverse andere Teppiche,
Vorlagen and Säuser, seidene Flügeldecke, clektr . Lüster und
Lnmßven, Lüsterweihchen , gr « pe Anzahl Bilder und
Oelgenrälbe , Ripp. «. -rufftellsachcn aller Art, Bücher. Noten,
versilberte Bestecke , Glas, Porzellan, Gesindebetten, Gesinde»
m.öbel all. Art, Federbetten, Pitsch -pine -Knchen -Ginrichtnng
als : gr . 4tür . Küchenschrank, Anrichte, Tische und Stühle , Obstgestell,
Gartentifche, Vogelkäfige und Ständer, Kinderwagen, Koffer, Küchen-
mrd Kochgeschirr und dergl. mehr

freiwillig meisMetend gegen Barzahlung.
Besichtigung wahrend der Geschäfts stunden.

tVilhelm Helfricli,
Auktionator und heewigter Taxator

Lelefchvn 2941. Schwalbachex Gtraste Nr . 25  Telephon 2941.

GE6 R 1842  WIESBASEN . SE6R. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGER UWES.

MflXOMSSTR . 5. TEL 12  UNS 124. 87J

^ulpenstiel ■Orchester.
Ansernählte » Programm. Eintritt frei.

Tages -veranstaltungen •Vergnügungen.
I Shiltr•awittle1

ASnigiiche | | | Schs« l»reis
Freitag, den 28. September.

203. Borstellung.
Zum ersten Male:

Kyritz Uyritz.
Posse mit Gesang in drei Aufzügen
<5 Bildern ) v. H. Willen u . O. Justinus.

Musik von Gustav Michaelis.
Personen

Petcr Lietzow,
Stadtkämmerer
und Gewürz¬
krämer

Plepenbcrg,
Apotheker

Rux, Bäcker¬
meister

Eulalia >« ;

Herr Steiubeck

. Herr Albert

L - Herr Andriano
^ Frau Gebühr

F. Doppelbauer
. . Frl . KuhnUlrike

Emil Thüle cke,
Sekundaner,
Lietzow- Neffe . Frl . Zieimers

Ebert , Ingenieur . . . Herr Schwab
Frau Soltmann Besitzerin des

Hotels „Zum , Goldenen
Löwen" in Berlin . Frl . v. Lausen

Susanne , ihre Nichte . . Frl . Nossing
Klobig, Stadtmusikus,

Pyritzer . Herr Ehrens
Schweselmann, Schneider,

Pyritzer . . . . . Herr Lehrmann
Rauke, Barbier,Pyritzer Hr .Herrmann
Fritz, Hausknecht im „Goldenen

Löwen" . Herr Masche!
Rose, Dienstmädchen im Goldenen

Löwen . Frl . Koller
Börner , Studios . . . Herr Bernhöft
Jettchen , Schenkmädchen in

Kyritz . . Frl . Lentz
Nettchen, Schenkmädchm in

Kyritz . Frau Becker
Ein Kegeljunge . . . Ludwig Dörrer
Ein Dienstmädchen . . . . Frl . Hild
Zweiten Akt (3. Bild) 15 Min . Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 1/2 Uhr.

Restdem - Theateik.
Freitag, de» 28. September.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig.
Wie fessle ich meinen

Wann?
Ein fröhliches eheliches Kampsspiel

in 3 Akten von HaAs Sturm.
Personen:

Dr . Martin Hennig,
Apotheker . . . Wilhelm Chandvn

Jda , seine Frau . . . Stella Richter
Rudolf Paulmüller,

Kaufmann . Erich Möller
Käthe, seine Frau . . . Käthe Hausa
Guido Dralle, Berlags-

buchhändler . . . . Gustav Schenck
Olga, seine Frau . . Wilma Spohr
Der Baron . Feodor Brühl
Die Baronin . Else Bayer
Max Naake, Gastwirt . Rudolf Onno
Selma , seine Frau . . . Minna Agte

Nach dem 2. Akt größere Pause.
Anfang 7 Uhr.

Vormittags 11 Uhr:
Kon/crt des Städtischen Kurorcbesterg

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
1. Choral : „Jesus meine Zuver¬

sicht ." .
2. Ouvertüre zur Optr „Der Kadi“

von A. Thomas.
3. Cavatine von J . Raff.
4. Finale aus der Oper „Ernani“

von G. Verdi.
6. Fantasie aus der Oper „Die

weiße Dame" von A. Boieldieu.
6. Unsere Garde , Marsch von

R. Förster.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements- Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung: Städt. Kurkapellm. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Ent¬

führung aus dem Serail " vou
W. A. Mozart.

2. Notturno von H . Sitt.
3. Finale aus der Oper „Die Huge¬

notten “ von G. Meyerbeer.
4. Walzer aus der Operette „Ein

Walzertraum " von O. Strauß.
5. Ouvertüre zur Oper „Raymund"

von A. Thomas.
6. Cavatine von J . Raff.
7. Fantasie aus der Oper „Tann¬

häuser “ von R. Wagner.
8. Einzugsmarsch von M. Jeschke.

Abends 8 Uhr:
im Abonnement im irroßen Saale:

Populäres Kammer-Konzert.
Leitung: Städtischer Musikdirektor

C. Schuricht.
Mitwirkende : Hans Weisbach (Kla¬
vier ), Konzertmeister Karl Thomanti
(Violine ), Friedr . Groll (Bratsche ),
Max Hertel (Violoncello ), das Städt.

Kurorchester.
Vortragsfolge:

1. Concerto grosso für zwei Trom-
peten -Chöre, ein HolzblSserchor,
geteiltes Streichorchester u. Cem¬
balo von G. F. Stölzel.

2. Sonate Nr . 1 für Violine und
Klavier in D-dur von L. von
Beethoven.

3. Scherzo aus einem Concerto
grosso von G. Ph . Telemann.

4. Klavierquartett op. 26 in G-moll
von J . Brahms.

a ) Allegro , b) Intermezzo (Al¬
legro ma non troppo ), c ) An¬
dante con moto , d) Rondo k
la zingarese.

Dotzboimerstr . 19. Fernr . 810
Nur noch bis Sonntag:

Der Stimmungs - Spielplan!
U. a.:

Voo Doo.
Heinz Shtile.

3 Fredy’s.
2 ßämblers.
Pepi Petro.

Schw. Kobold.
Hurnsty Bumsty

usw. usw.
Anfang 7Va Uhr . (Vorh. Musik.)

?alast-Cabaret
(Vordere Räume .)

Vornehmste Kleinkunstbühne.
Anfang 8 Uhr . Eintritt 2 Mk.
Es wird nur Wein in Flaschen

serviert.

Im Restaurant:
Wiener Damen- Orchester
„Praterleben“.

Eintritt frei.

Ab Montag , 1. Oktober:

Das grosse

Thalia.
Kirchgasse 72. * Telephon 6137
Größtes ». führendes Lichtspielhaus

Erstklassiges Künstler-Orchester. 8
« <mt 26. bi ) 28. September,

Erstaufführung!

Die
neue Oalila.

Variete -Tragödie in 1 Vorspiel und^
4 Akten von Urban Gad.

In der Hauptrolle:MI»BiDüL:
Srrmke als Bursche.

Humoreske.

Var Telephon als
Scheiduchrgrund.

Komödie.

Tnnnusstr . 1.

Heute
JUiseMs-Terstellni
Fern Andra

als

Selmlreitwin,
Fantasi@täi)z«rin,

Tierbändigern
in dem ungemein apnnnsi »-

den Cirkus-Schauspiel

Des Lebens
uipisclns Freude

Dieser Film wird seit 5 Wochen
bei täglich ausverkauftenH äusern
in sämtlichen Berliner U. -T.«
::: Theatern vorgeführt.

Dazu als Beiprogramm:

Frl Md
übermütiges Lustspiel

mit. der ailbeliebten Künstlerin

Mda Vernoa
in der Titelrolle

Gute Musik.



Sr. 494. Ml » » .SechMlM Mtsbsdnitr Tsgblsll. MM-WBe. ma  SM

SuBitlujai
<8»rSfetz»«G k*n Weite 7.)

8diiMMf na»Mtfet.
Lanssasse 1, 2,
er «e nt. Bai»,
ci?on*no*f| ng u. Hoizung u. s.
ubehör . s. gevignat für Facharzt

EeschSftär. a. gl. o. sp. z. vm.
^JUll4n«r, BiSmarckr. 2, 1. B4161

chMmer-W-hn . miHichlTLuhthS;
Tauuusftratze 23.

2 Dt .. s,f , « »erm. e,t . auchspist.
«aberrS »«seit,» 1 Wt. F»41

Läden und «MMftttiita « .

»Bet Me«.Muuiftt r.
» :1 Lager r.. Zentralh . ufn>., 1. lo.
u J»w, « äh. Leder. 1. « tack. 1B07

r . Kur - stv. 14,1,
8 oder mehr leere Zimmer , wi

' !. Lickt, für de
>rt oder fpä

Matz, iw L
. JC  SS, CMe - -

strate . sch. , r . Säladen _m.

Lentralheiz . elektr. Lick
schastSzwecke auf snfort oder später

.zu verw - ffä i . i« Laden. I6S8
odbrsn»/tztr7 ^ 5Z, Säe Dreiweiden.

,r . Säladen m. « , &*..
. . evt. mit, « . Lagert .,»aff. f. i . Koloninkw.. . Obst. u.

-gewflfeti . M. Keilbach >«(, 81 1263
lbrunnrnstr . 7 ASeckst. mit clrktr.
a»»nns chlvß ». Aä ». Gottwalh.

ttranzplatz1
der X. Steck s» r Sprechzimmor ed.

jede» Geschäft Vesten», »»»nt. , e-
teilt , »u »erm. « äh. 1 r. 853

MelllWSk 14
Laden

Ms ^erne LSde»
mttArl iränmen »u vm. ?>th.
»XI-:»« . Qitntattft . 2,1. B 4162

<l». 100 Omtr . groß. Heller
«eschästslokal

mit auffälligen Schaufenstern,
tm X. Stock deJ Kauf. Ellen-
bogengaffr 12 zum X. 10. 1817
event. früher zu vermieten.

Aohann Wolter.
Ellenbogcngaffe 12. 1700

Büroraume.
Grrichtsstr. 5 schöne Zim.. für Bür»

neeign., frei.  Näheres Parterre,

Großer Heller Laden.
für alle Zwecke geeignet. zu ver.
mieten Goldaaste 13. 1768

Großer Laven
auf 1. Okt. zu v. Kirchgafse 18. 1702

für Oktober oder früher zu
verm. Näh. b. tzauSmstr. »V1

Wtlbelmftraßc 40
großer Laden mit 2 Schon,
fenstern , jetziger Blumenladen,
z. X. Okt. zu um. N. Adelheid,
straßr 32. Telephon 785. 1680

I

^ Werkstätte mit Büro,
120 Omtr ., elektr. Kraft Äckt. per

1. 1. 18 zu verm. Zttarenthaler
Straße 8. Parterre . 18P>6

Großer HellerLaöen
mit 2 Schaufenstern,

in bester Geschäfts-
laqe der Langgnffeper1. Januar oder später

zu vermielen MH. 1782
S . Kamvurger

8a » sto«,sfe V.

Büro
von 2 , r Zim. auf sofort vd. später

tn »« . Näh. Niko lasstr . 8, E 1062

taten trnöZ-Z!« « !»»».
Sietenrinn 7. Parterre , z. 1. Ost.
zu vermieten. Näheres 2. Stock,
bei Kühner. 1704

Villen und Häuser.

Billa Weinbergstr.18
mit allem Komfort der Neuzeit,
sofort zu verinieten . Näh. 1828ilfe ». Böhlmonn. •

stratze 13. Tel . 2708.
neuzeitlich. 8 £ ., Diele.

. ——-F̂ ^ ^ oHrizung , elektr, Licht.
Obst- u . Gemüse«., f. 1800 Mk. ,«
verm. Off , u. D . 317 Tagbl.-Berl.

Bei Mielabschluß vor X. Oktober ist
schöne 9-Z.-Billa . an Elektrisch.. « .
Obstaart .. Stall für Ziegen, Hühn.,
Schwein usw., zum X. Avril aanz
für 3000 Mk.< «der geteilt. mit
Garten u . Stall im AU einbenutz,
für 2000 Mk. zu »ermieten. Off.
u . T . 316 an den Tagbl.-Berla».

«köblierte Wohnungen._
Rheinstratze 72,

2. Stock, freundlich möbl. Wohnung.
6 Zimmer , zum 1. Oktober od. kvät.
ä}| vermieten . Näh. Part,_

4 qutmöbliertr Zimmer , Sonnen,
fette, mit Küche, den Winter über
zu vermie ten Avelli eidstr. 21, 1.

Hochherrschastl. möblierte
5 —7 Zimmkr-WoAg.
Sndv .. Kaiser -str .-Ning, zu verm.
Off . u . T . 320 an den Tagbl.-Verl.

Möblierte Zimmer . Mansarden >c.

MIst« .VLLÄL"S
Ädelheidstr. 99, P ., elcg. möbl. Zim.

an berufstätige Dame billig z. v.
Eniser Str . 44, 2 l., schön möbl. Z.

mit a.  M ittagstisch_ sof ort zu om.
Luisenvlntz 1, 2.

mö bl. Woh»-. u. . 2 chl nfzimmer_ fr ei,
Niederwaldstrabe 8. 1 l., am Kaiser-

Friedrich -Ring , aut  m . schön. Zim.
Gut möbl. Wohn- u. Schlaszim., mit

clrktr . Licht, svernsor., Klavier , auf
gleich oder später zu vermiet., auch
ein zeln._ Aiwlfstrasir 12.  Parterre.

In hellerer Häuslichkeit ein, . Dame
kann Dame möbl. Zimmer frei er-
lmitsn mit Kückienbenntzuna für
Teilnahme a. Skat , einiae Abende.

^filbrechtstraßr 35. l , von 1Z-- 3,_ _
Gln frtiöii möbl. Ammer
v Zehner , Bismarckrinn 8. Hochtz.

Gut möbl. Zimmer
mit u . ohne Pension Goldgalle 2, 1.

Al filteret, etuzeluer Dvme
in feinem ruhig . Hause umstandr-
baloer zwei grotze, schon möblierte
Zimmer iWvhn- u. Schlafzrmnneri
mit Balkon u. elektr. Lickt billig
abzugeben Luremburgstraße 3, 8.

Mi, tnflbl, LUiAmMmn
mit oder ohne MittaaStisch »u om.
Penllon Bosbolm. Marktstr . 6. 1,

Elegant möbliertes großes
Wohn- und Schlafzimmer,

mit 1 oder 2 Betten in bell. Haus
abzugeben Oranienstraße 15. 2, an
der Adelbeidstraße. Bellckt. 1—3.

Elgt . möbl . Zimmer
in ruh. HerrschaftSb.. ganz nahe

Kvchbr., zu , . Taunusstraße 22. 2.
Lehrerin erhält Zrmmer ^

mit Dampfheizung und Frübkaffee
aeaen Beaufsicktignna der Schul¬
arbeiten von llntrrtertianerin und
Quint . Ang. u . G. 318 Taabl - S.

Leere Zimmer , Mansarden re.

2 fdiSst Itttc Jimratt
zu verm. Näh. Rbeinftraße 66. 1.8

im Sttdoirrtel . Off. mit Prei « unt.
l.20 an den Taabl ^Berlo

Einzelne Dame
sucht zum X. 1. 1918 4-Zim.-W»hn.
am Walde, nabe bei Wiesbaden. Off
u. P. 325 an den Ta gbl.-Berlag,_ 1

Herrschaftliche
Wohuun-

von 8—Iv Zimmern , mit Zentral-
heiznna u. modernem Komfort »er¬
sehen. zum 1. 4l»eil d. I.

zu mietm gesucht.
Nesl. Offerten unter A. 377 an den
Taabl.-Berlag.

Junge Dame sucht »er 1. NoÄt,

1- 2 ftW. B8H. JiMKt
mit guter Verbfleaung in Pension;
Dauermiete . Angeb. mrt Preis an

Mann . Marbura «.
Pansto» Herzog, Bunsenstratze.

Zwei möblierte Zimmer
m. 2 Bettvrz u. Kücbe Kächr»O*ks
im Abschl. s. Dauermirtrr ». 1. N.
Au»f. Preis» »«, an Poftrack U . .

mt  ln ume iiÄitunnei
möbl. Zimmer. 1 S8«tt, letz. N », »«S
elektr. Licht. Off. wtt Prnsangabk
u. O. 324 an denT»Obl.-»erl°g.

Aelterr Dame m. Docht, sucht st»
nur bell. Privach . tEüdseitel 2 kcköa
möbl. Zim. m. Mittagst , u. Küchen-
benutz. «1» « »ein. n. Dauermtettr.
Hocktzarterre »der 1. Stock. Südornch.
betzorzugt. Offerten unter M. 319
an den Tnabl .-ll erlatz. - - -

Suche für 1. Oktober
möbliertes Zunmer.

wo auch tagsüber kleines Xtm» m
Pflege genommen werden kann. Ost.
u. Z.  324 an den Tagbl He rfas

Ehepaar sucht mobl. « »bn-
und Schläszimm« mit Ktiche »der
Küchenbenutzun». Off. mit PrrrS
u . H. 322 an den Ta,bt .-» «rla«.

Leere« Z' mmer
für Nnterrichtzttwräe lmcht Dwkik)
gesucht. Separater Gtagan, . Par¬
terre erwünscht. Ofserr mit PrrjS
u . L. 324 m, d»n Ta,bl ..» rrlaa.

Drei erwachsene Personen s. bald, y rt fill f ^
2-Ziu,merwohnung ^ . . . -
» .Südviertel . Okk. mit « -ei» unt . s ' ^ g. ^ -n-'r Ä

zirka 100 Omtr . mah. ,M«<en mid
luftig , ebener « rde. n«  guter An¬
fahrt . im Zentrum dor Stadt,

baldigst gesncht. i
Perteilun,Skulle Rheinstratze Ä

Telephon 6481._

Plictvcpträgc
vorrätig im

T « c %latt - Verlag
21 LanggMte 21.

_s rz-

Kleiner klnzergev des Wiesbadener Cagblatts.
— ' - * - . — - - « uSwLotige« n»ei«eN 38 Pf ». d«oL<><-

Stckiafe
Privat«• •fünf «.

Bier Läufers » weine
11 Ferkel ju »erkaufen. Hägepich.

otzhenner Straße 41.  _L wachsamer
Zu deck. MiÄelS beva 28, 8

!wei Häsinnen , feunz. Uche,
' " h. Ttr.

^ ^,ecken.
108, H. P.vk̂ DSbrich, Dotzh _

Wegen Platzmangel Hafen
Stall btll. zu vr Br »s«lno« tn,

rendst ratze 3V, Vdh. 1 r.
inige Lcgbtzhner, 1 Hn»,n, .Hist»
jähr .) w. sfuttermaugel . sowie
.ri,en zum Ernkellecn tzrllig zu dk.

Drk>aefer . Nettelbeckstr. 16, 3 l.
Feine Damen «Anker . sthr
LU verk MichelSberq  Ä , . 3, f.

^el frftet rMr / Rea »fät *tr ^®»ie«ti , n
zu verk̂ Morivstratze 84. Lechen._

ChttqtiT Rem»nt ..Her ' en.Uhr
Hill- zu verk. Eltviller Sri 7. H. Ir.

1 Kilo Pfekferminpküielchen
mi verk auch in kleineren Mew .
gergt , Rauencha ler S trotze 20, l .

Gr eleganter Trnuerhüt
m  verk . Gmetsenauftrahe 14.

Liebi,bilde'
4 verk. Offerten unter 88 322 an
<cn .Tachbl.-Berlag. _

Krllgrner DrltaVKgwer,
mit 1L Kassetten u. Ledertafche,

-mg gehrmtckt. billig «eokauifen.

^" ? ^ *tele»hDv zu verf
aere» Dsdckeimer Str atze 18, 1.

»vdiordreff»
r verk. Dotzheimer Stratze Ist.
'Wanlirrtzvael -Dornister drri »w«rt
U vk. Eltvill . Str . »1. S S. Mohne«»st.bl̂ füT'M »«—
r verk. S ckwalbacker Str . T,  3. Ft . t,

SebiUrrir ite mit
Hagen u. ®

*»ftert,
_ . . . verkaufen

'.*!l'ejtgst ratze 9. 5- 6 Uhr^rrcuknn.

verk.
)eldruckgemäli»e

iolimcbüle ^^ i
nach, .

>jrkrauilK
Adr. im Daabl.-Äerl . Wtt

liUrreTInunt edrnu.

IrTYi ir ahmen
»e rk̂ List cheltzberi >, 1.
teS «est. Perkbil.

enzug Oramenftr . V4. P.

verkoû n

seelSffel, Mell'er'' *!!" ' G . deln.
dier.Deit-'ch Porzellan-Service

tr iS Personen, 66 Teile, reich mi«Jofb dekor., Krisvalliflertchen td
Kristall-Bowlen-Klaser zu ver
Kabnftratze 11, Parterre .

1 Klesd'eiW^
Ständer , 1 Austragekasren, ein

OtBfter runder Tisch, 1 Spiegel
Schtvnlbacker St ratze 10. 1

Wnschgarnitnr , rrsme « st Pot.
schelfornt. »u verk. Bes. .Kewelleu

i.'. egu,e «Steppdecke», svau. Wano,
?7eilerschr.. sstderkisien. gr . Küchen-
'rett, kl. Kückeutisch. massiver 2tür.

Echrnnk, Chaisel., 2 Äettvurlagen zu
Vd . Jahnsiratze 11, Port.

Zwei fast n- Oberbetten «ü verk.
Handl. verh. Nah. Ta gbl.-Derl . Wo
9 . »ol. Muschelbett, 2tür. Schrank,
Lbaiselongue. Stedsoecke, Sofa , zwe,
Tesiel. ltür . Sckronl , ovaler Tisch
billig ja verk.  Jnbnitratze 11,  Part.
« »Uft. Bett, Chnisel,, mehr- Stühle,
1 Wnsckkom. mit Äarmocdl -, 1 kl.
Wan.dschränkcl>en zu verk., alle» in
aul^ Luftand^ Weils,ratze 13, Part.
Gedr. einfacher Bett ohne stede,
zu verk. Helenenstratze 21, Part

Einfnche eis. Bettstelle
zu verk. Dotzheimer Straße >8, 1.
aisT^Hinderhettst., große» Liegesofa,
4fl»m. .Petroleum -Ofen, aller gehr.,
zu verk. S chwalbacher Str . 61, Part.
Plifett , Tr .-Svie, .> Bücherschrank,

Schreibtisch, Sasa . Waschkmn-, Näh. ,
Sota - u. andere Tische, Matratzen,
Betten , Stühle , Konsole. Lüster bill.
zu v>'rk. Adlecstratze kg, Pa rt.

S /reibtisch, schöne eis. BetfsteRe
m. Matr . u. Thaisel. U. kl. Regulator
zu verk. Am Romert or 3, 1.

Rite H'lüschgve». <L »sa, 4 Sestel,
2 Stühle ! preiswert zu verk. Händl.
verb.  WinkelP Stu 3,  P r„ 4—6.

Möbel u. noch andere»
weg. Uu» . u. noch verscb., 1 grauer
ahmer Papagei u. ein Junker -«Har-

ck> zu verk. Ärgbenstratze 28.
annpee « . WächStuckbez.7 Kinder«

Mlfiovstüblck. PhilippS^ rgstr, 37,
Sehr . Kleibrrschrank, echt Nutzb.,

Bascküivmmode. Ruhebank, Baden,,
m Ofenprw . Ddorihstr, 40. l -—12.
«c sr7^ Isch? B,nk . SiMi , r-Ndr
u. Sotn Hill. Jiu verk. Yeldstr ;e 12.
^Zkü » rntisch S. § ' Hollstühle 15,
2 Borratsschrkch. » >0. Betts, .. Stzr.
U. Keil 15, MaviecstUhl 10, r . pal.
Tisck  10 . Dteinühl. Sellmmrdstr . 40.

Pgcktisch, auch für Tapezierer
geeignet, billia zu verk- Rerchnlt.
Neue Kolonnade 17/19.

1 .kl. de:fast neu
falte'

4)1
ür 300 i

uh," Bl

>e«etz

... m % m.
€SäT Wakchaarntstir . rrSme mst chol,

M ‘ ■ ;rk Bef. Kopell«
II. 214—4 Uhr.

nrner Rotzr-
.. H««ae- u- Stehlamtze,
, »erkemfen- So ' nenbera.
' 2-, ^ __^ «»Wränk»

Infefett. N»h. bei
6ftt. J 6,B - Te l. 4806.

> ? Palrntk,fker »u »erk-
Wellritzstr.ltze 21. Tell 8930.
Hsilcd7i7ü0wffe ^ vr7LÄ -r7'
eis. K.-Bettsf. Tckernfördestr. 17. gl.
^ ^ ür," M pnstendr ^ ~~>ter volzkotier, massiver Hawd-der Holzkofier, mafsider

-er , bill. I ahustra^ jl , Pa « _
ekeWser . fl. Mefserhiitzn,«scheue
tua. Karser-^ ried' " "

«waLS
^u ^ Karser-LrredlS Aeanke« »'

vtiaiv piersegeimlrr , mit neu,
zu verk. Schmidt. Goldgaffe 15. _

1 OtaSzuglampr, 2 Gaspendel»
1 gr . Spiegel für Gcschäftszwecke zu
verk. Lieteuring 12, 3, Moeller. ,

Ölasznalampen , Lüster u. Pendel
bill. zu verk. Sckwalb. Str . 8v, P.

Mehrere Gaslampen,
sowie elektr. Apparat« für Schüler
bjll. Bl-umer , Mickelsbera 28. 3.

5flam . Gaslüstcr
zu verk. Kirchgafse 27, l.

2flam . Gasherd,
gr- Badewanne , mehrere gr. Bilder
zu verk. Dotzheimer Stratze 72, 3 l.

Amerikaner Ofen
lIunker u. Rubi , werzig gebraucht,
zu verkaufen Aorkstratze 4, 2 recht».

Irischer Dauerbrandofen,
fast neu , zu verk. Händler verbeten.
Anzusehen von 1 Uhr ab Kirch«
nasse 11, Gartenhaus l. 1.

Herd zu verkaufen
(1,44 X 0,70), linksseitig. Näheres
Alercmdrastraße 8, n. P.

6>ut erhaltene Dadc-Einrichtunß
mit Dusche für Gas zu verk. Nah.
Datzheimer Stratze 12, 1.

Badewanne wegen Umzugs
zu verk. Nikolasstraye 33, Part . r.

Otebr. Hobelbänke
zu verk- Oraniemtratze 54, Part. _
40 Trrvvenl .-Stang ., Messing über; .,
HO L,  zu verk. Blücherplah 4, 3 r.
7 gebrauchte eis, Werkstattseuster

mit Glns , d 8,10_X 1.20 m. zweiflügl.
Äerkstott -Tür mit Blendrahmen und
stark. Band u. Kloben, 2,85X2,00 »»,
sind «nt erhalten u. billig abzugeden
Biebrich . Kaiserplatz 9. Part.

2 Bauhütten , Schubkarren,
Kanalwafferwage u. versch. Lieftzau-
weekreug, transp . Waschtefsel, neue
Mafchrnnnnel , Hahnenschildu. Habel,
bmek, bill. Kellerstratze 25. Tel. 20»8.

Gat erh. 6—9teiligerH «senstall
nnt*ua»b«Q>et für 50 M . zu verk.
Karlstratze 28, Part.

Händler . Srrkönse.

Große Anzahl Schlnfilmwer,
Vtzeise».. Wohn».. Küchen, Büjett»,
Bertiko , Schreihttfche, 1. u. 2tÜri- e
Kleiderfckr., MafchkvMv »rvtze An-
zahl Betten , Patentrahmen . Steilige
Matratzen zu veckauifen. Bauer.
Aellritzstrntze 51.

Schlafzimmer -, Speise-,
tzerrrn -Zimmero u. Küchen-Eiuricht.,
sowie einzelne Möbelstücke, aparte
L'chdell« in gediegener Ausführung
liefert noch zu günstigen Preisen dew
Möbel - Lager Blüchervlad 3/4.
Nutztz.-d»l . Büch«rfck»r , 2 KauapeeS
U 2 Sessel, l Bettst. u. Patent !,

Ktlchen-Einrlcht ., Flurtoitette
zu verk. Jahnstratze 34, Schrernerei.

K Sisssesiche ]
Schwein,

zum Weitermästen ges. »mi Fl ^ er,
Geisbergstratze 28.

Kl. wachsamer Hund sNüde)
in gute Hände zu kaufen «efuaot;
gesund u. stubenrein . Offerten unt.
». 323 cm den Tagbl .-Verla - .
Nod. echte Pelzgarnitue zu kauf . »es.
c>ff. u. Ti.  321 an den Ta^ -l.-Verlchi..

Gut erhaltene Aktenmappe,
braun od. schmerz, zu kaufen aesucht.
Off. u. O. 322 an den Dawät-.Aerl,

Angelgeräte
zu kaufen gesucht. Öfferten unter
P . 323 an den Tcogbl.-Verlag.

20 Schreibmaschinen
als Ersatz und zur Aushtlfe
»egen Kaste zu kaufen »esucht.
Schreibmaschinen- Müller . Pertram»
stratze 20. Tel . 4851.

Mandoline u . photogr. Avparat
zu kaufen gesucht. Offs, mit Preis
u. R. 204 Tanbl .-Zwost., BlSmarckr.

Läufer , ca. Sich Meter»
zu kaufen gesucht. Off . mct Preis
unter G. 326 an den Tagbl .-Berlag.

Invalide
sucht gebr. Mobei Offerten unter
P . 318 an den Tagbl .-Verlag ._

Schrank für Eingemachte»
u. 2tiic. nicht zu gr . Kleiderschrank
m- Schublade gesucht. Angeb . wtt
Preis u. st- 326 an den Tewchl.-Varl.

20 leichte schmale Stühle,
auch einz. u. in kleineron Partien,u
kauf. ges. « öbenstr . 8, 1 l. Del . 82,8

Alte Kapok, u. Haarmatratzen,
Sbrungrahmen , sowie P^ sterrrocktzel
zu kauten »esuckt. Offerte « unter
P . 321 an den Testchl.-Verl «», . _

Ein leichter verschlaffenrr »s »»en
zum Brotausfahren Gesucht. ON . u.
Ä. 322 an den T «sbl ..Perl «G.
"Hanfe einen 2rtd . HandwnJen.
Aadr . Sckes, Walramstr . 35. ÄK . 2.

Lüster u. » adräfen,
«och dost kt, sowie Kastenschranke, zu
höchsten Preisen kauft säif. C. Dtetzk,
strankenstratze 26.

UVerlar» -Itiwira1
Selb. Soldbörse« it ca. S « . Sch»
wolche in der L«n« «fse «u,gebvt« a
wurde, ^itte fl. 5. Kneoruy»
stratze 41. bei ?̂ r. »« mer. Klavtt» ,
lehre rin, eödä»d«A i»  wollen.

Kettäwn w. « nhiiagsel Gerda»
v. Eichan bst » eausite vorige Wo« l
verloren . Abgug-Ken gesen Belohn,
Scheffesstratze 10, 1.

l .so
Gttter Hriont-MittagStisch
Mk. Oranienstraße 10, 1.. - iii l .1 OYX. filUGuter bürg. Prlvat .Miltagstistö"
' 1._ .

Rthm «schi«»n rrpariert
a»e Systeme sRe>u<ierrn im HauH
Ad. Rumpf , Mechänil erm., Sa alg. 1« .

Herren - u. Sameuschneideret,
Anfert . n. Matz, Um arbeiten, Aenl̂ ,
Rep. u. Bügeln «on D .» u. v -'Klei«.
all er Art . Weberwals« 58, Laden. .
Kn«d..Anz. u. Mäntel. M »ul « 3^
gut sitz., «uck »uä aetr. H.-tlnz^
werden «m«efert. von sfrau Droeger«
Schnwlbaöher Stratze 79, 2. __

timt- Tfrifeufc emofiehit sich,
»ellritzitratze 47. Laden.

«cbr . . _ _ .
Annas, Walöuf er Straf

ÄnSgek. Haare kauft Bradtmawm»
Haartzandi.. R heiystr crtzh 84.

Steiner,
AuSaekämmte Haare kauft

Bleichstr . 83, 1. mir nachm.
Dezitnalwäge

zu kauf, « s. Niederwal dstr . 1,_  P.
Hobelbank zu kaufen aestocktzt.

Noll, Bi,»nwrckeing 9.
enstrrreflektor ». w. Mtzsack aef7
r. Bur« entenlaS.

280 Mit. gegen monntl. Rückzahlung
u. Zinsen »»sucht Offerten unter
M. 325  cm den Tagdl.-Berlaa.

Guter PritzatwittagStisch
pan Dmne Smmtag» gesucht. Off.
unter A . 324 an den Tagbl.-BerlwG

Kön igl/ Thenter-Btonnein ent,
l Viertel Parterre l., 1. Reihe, ab-tt»
Decker, Langgaffe 47.

Ein Achtel 1. Perkett abzugeben.
Adresse im Tagbl.-Veclag._ WS

Wer »erschentt w. F»ttennangch
Papagei ! letzterer erhält liebevolle
Versorgung bei S . demL., Adelheid»
stratze 14, Hth. Part.

Yräulein , 30 Z., Häusl, erzogst,
mit etwas Vermögen, wünscht mit
bell-, liebe, u. charaktervollem.Herr»,
Beamter bevorzust, zwecks Heirat »
Briefw «t»sel zu treten, vff . m. Bild
unter O. 319 m, dm Taabl^Berle»

Heirat-
Eins , aedicg. Fräul -, Ende d.

ev» sucht Herrn in gut. Po
Heirat kennen zu lernen- ^
nicht auSgesckl. Bcrmittl. »erb. -
S . LV4 Taa bl.-Zwgst., BiSmerrckr.

stocht̂Äe ' BÄmnttchAk" SA



CMtc H . Freffag . N8. TepteinVer lftl7. Wiesbadner Tagblsrr. Morgcn -AusKaSe. Attene » *jurtt . Vtt.

Vrioat . 9Jerf8«f«.

El» Soft, Belg. Wese,
>get6L̂bi llig. Aehner, Bismarckra. 6.

Gelegenheitskauf!
Brosche mit Brillanten besetzt. Preis
Z50 Mk. Nab. Taabl.-Berlag. Wi

Gelegenheitskaus:
<̂«Ae Chimstilla-Stola, 12 Felle. zu
verk. Zu erfrag. im Tagbl.-Berl. Wh

Schreibmaschine
»u verkaufen. Modell A. E. G..
..Mignon", kaum gebraucht.
^ K. Koch.^Bingen am m . Schmittstraße 27.

Fsst neuer « tutzsiSsel
IN Palhsander Mig abzug. Anzuseh.
zwischen9 u . 11 Uhr Nenäaffe 23

1 schwarz. Pianino,
toie neu. preiswert zu verkaufen
Bertramstraße 20. Parterre rechts.

Geigen,
3 sehr preiswert«, zu verk. Piano-
bandluna, Sckwallmcher Straße 1.
Größer, nit erhalt. TepM
»« ’ftoeri 6u der?. Händler verbetAdolfsallee 3,  2, von 10—12 llbr.

Für Brautpaar passend!
Eleg. komsl. Wohnzimmer. Plüsch-

4 Seffel. großer Teppich. Aus¬
ziehtisch. Kommode, stummer Diener,
Etagere. Spiegel. 2 Bilder. Bauern-
ttfd, und Ranchtisch zum festen Preis
hon 58V Mk. zu verkaufen. Näheres
im Tagbl.-« erla»_ wi

Runder Ansziehtisch, l,20~ m~D.,
4 Einl. z« 50 Mk. zu verkaufen

Weißenb uraftraße 5. 1 rechts.
Prima Waren

zrr verk., mit 3 gepolsterten Sitzen,
sehr geeiMet für .Rennbahn-, Milch-,
Hacker- u. Metzgerwagen. Anzusehen
Donnerstag u. Freitag. Sperber,
Dotzheimer Straße 20.
S«mich«.Melsg..wi,e»
mrt Leiterw.. nebst Zubeh.. umstände-
nalb. billig z« verk. b. Wilh. Braun.
A affenherm bei Flörsheim am M.

Ein guterhiiltencr weißer
StneetitrgemaaeR gilt Mel
ssir 50 Mk.. sowie1 gnterh. Herren-
«ftr für 15 Mk., ein großer schöner
obaler Spiegel, für groß. Raum ge-
erpnct. für 2V Mk. z» verk. Näheres
Frankenstraße z. z St . r echts.

Großer Wäger her«.
fite Restaur. oder Kantine geeignet,
m »erk . Erbach iw Nba.. Hauvtstr. 2.

Eine zerlegbare Hütte.
2><ß6 Mir . grok>. m gutem Zust., gut
heizbar, geergn. für Jagdhütte und
i .tzrchterws. Grammophon zu verk.
Oberes Huberstishütte. SchießplatzGnldsterntal.

Milchziegen
in grober Auswahl, hornlos, a. schon
gekickte, sind wieder eingetr. u. zu
verk. Hofmann. Oranie nttrasie 33.P«lze!
Blaufuchs. Zobelfnchs. Alaskâ . Rot¬
luchs. Skunksovoffum. Nerz.. Seal.
Besam, imit. Alaskafuchs. ». 43 Mk.
Frau Gor«. Adelheidstraße 35. Part.

_lKeiu Laden.)_'

Pelze!
9tcue Alaska-Garnituren billig.

Micha elis. Adolfsaklee 17 Parterre.
Größer Kkllselrslymd rv verk.
- fs. ». E. 338 an den  T »«bl.-Berlag.

»« tzchche
. . Pfaurscheiue.

Brillanten. Schmrwksache«. Bestecke.
Aufsatze. Uhren kauft zu , »rrh Pr.

Kenggssc 19, 2. $t*4.
Aost, Laden!

Sr Zahngebifie
in jeder FaVung. sowie Reinplatin
kauft die amtlich berechtigte Auf-
kumerln für dw Awiegsmetall-Aktien-gesellschaft »
Frau E. Rosenfeld,

^ ^ Ich Wa gemannstraße 15.MU- P «<zGaimit«re,»
auch einzeln, in Fuchs. Nerz. Skunks
iifw. kauft zu allerhöchsten Preisen
ftflMIIM dteugatzc 19. 2. Stock.«HUlHlllil, : : Kein Laden! : :

Pelze
zilm Verarbeiten z» kaufen gesucht.
Off, u. O. 312 an den Ta gbl.-Berlag.
Gut erDiltcncr JJch gesuüjt.
Off, ii. K. 2lj3  a n Ta gbl.-Zweigstclle.

Winter-Herrenhut.
vhnpeau claqur modernste Form),
60, Schirm u. sonst, bell. Hcrrenart.,
sowie großer oder kl. Meyer lneueste
Ausgabe), all. tadellos, sucht Privat¬
mann zu kaufen. Offerten «. A. 372
an den Tagbl.-Berlag._

figtigesetjr, prillini,
zu kaufen gesucht. Off. mit Preis
u F 324 an den Tagbl.-Berlag.
SM . zM M filaelec
zu kaufen gesucht. Angebote unter
T. 325 an den Tagbl.-Berla g.

Zu meiner Ausbildung zur Buhne
benötige ich einen

kurzen Flügel.
Offert, mit Preisangabe u. I . 323
an den Tagbl.-Berlag

Piano
ev. auch älteres, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter M. 315
cm den Tagbl.-Berlag.

Pirano
gesucht. Offert, mit Preisangabe u.
S. 325 an den Tagbl.-Berlag.

Sianos taolt ana(anrQt
Franz Schellenberg, Kirchgaffe 33.
Grammophonplatten,
alte abgespielte, a. Bruch, zu kaufen
gesucht. Mufikhaus Spiegel u. Sohn,
Langgafse 1.
Anlikre Md moderne MM
u. altertümlicheGegenstiindci. Art
lauft Heidenreich. Frankenstrnßê Q.

aller Art. einz. Stücke u.
ganze Nachlässe, sowie

W ^ Edern Teppiche, Lino¬
leum. Gardinen rc. kauft D. Sipper.

Nichlstraße 11 Telephon 48 78.

jnnjt iia-
!» tidttungen

Zimmerjnann.
_Wagemannstraße 13.

Iftfifi «! Betten, Schränke. Sofas.
AHliL Vertikos. Kommod, u. alle
~ * Wohn- M. Schlaf,.-Möbel

kanfe ich gegen reelle Bezahlung an.
Otto Kannenbera. Walramstraße 27.

WohnnngG-
Einrichtunch,

Schlafzimmer, Wohnzimmer, Speise¬
zimmer. Küche, gutes Pinno usw..
nur aus gutem Hause, in bestem Zu¬
stande, gegen Kaffe aus Privathand
zu kaufen gesucht. Schriftl. Angeb.
u. K. 318 an den Tagbl.-Verla ».

in Melserschoank,
1 Waschtisch, Tisch und 2 Stühle von
Pirivat zu kaufen gesucht. Angebote
u. O.  325 an den Tagbl.-Berlag.

Lffizier -Koffer.
Gebrauchter feldgrauer Koffer zu

kaufen gesucht. Offerten u. H. 326an den Tagbl.-Berlaa
Kochkiste

evcnt. auch gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht. Angev. mit Preis u. M. 325
an den Tagbl.-Verlag.

jFelDöflljn-ißfltErial
fit HekMbArs

wird noch vor der Beschlagnahme«n-
gekaust von

C. Schmidt. Heleaenst raße 19. 2^
2l0 ?tIl0N E»rke. Säcke. Felleusw. usw kaust
D.. Sip per. Riehlstr. 11. Tel. 4878.

74 fiter-WtiiitiR|if(ljen
per Stück 26 Pf . (frei Hof), Sekt- u.
Weinkorken bis zu 30 >». 10 Pf.,
BordeaiiLflaschen, Srktflaschen und
dergl. kauft stets zu höchsten Preisen

Acker,
»ellritzstraße 21. Tel. 393».

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf., gestrickte
r»ollum»en per Kilo 1.5b Mk.. Neu-
tuckinbfälle, Papier, Flaschen, sowie
gebrauchte Blumentöpfe kauft zu den
höchsten Preisen.
M Wh. «INN»«?.,

Tel. 1834. — 39 » ellritzstraßc 39.

»loschen ««er Art.
Lumpen. Papier rc. kauft S. Sipper,
Oranienstr. 23. Mtb 2. Tel. 3471.

Kavitalien-Gesuche-
10 000 Mk. an 2. St . aber innerst,

des 1. Viertels der Taxe sof. gesucht.
Off. u. W. 323 an den Tagbl.-Berl.

lt 3« r«bilitn 1
Immobilien• Verkäufe.

Günstige Gelegesbeiten
zu

Kauf m 4 Kiete
von

hcrrschaftl . Tillen
na « Etagen

weist nach
J. Chr. GMicklich,

Tel. 6656. WilhelmstrsBe 56. _
ii V

Billa zu verkaufen.
feinste Lage, in Eltpile am Rhein.
8 Arm., elektr. Licht, mit reichlichem
Zubehör u. gro». Nutzgarten. Auto-
garage, Preis 32 0V0 Mk. Näh. b.
Eigentümer selbst.

F Niedt. Dotzheimer Strafe 171.
Garteritzau-
LandhaaS

Billen
mit großen Gärten

sehr preiswert z« »erkaufen.
Julius Allftadt.

Adelheidßtraße 45. Seitcu bau 2 <Lt.
An der Frankfurter Straße

Onartrngrunbftiick. cingefrirdigt, zur
Taxe zu verk., gutes Obiekt. Offerten
n. L. 315 an den Tagbl.-Berl ag.

30  Rttkll Gürteilsrulldlljllj!
für 2800 Mk., e»t. Teilzahl., zu »erk.
Frjkda Kraft. Erbacher Straße 7. 1.

Immobilien- Kaufgesuche.
Kl. Landhaus mit Gart., mögl. m.

Klrinviehst.. in llm«. fof. zu kaufen
gesucht. Fm and. Weilstratze 2.

Ilglmichl

Br - I»l..LrkI,.-A»sd.
geeiMtzete

Lehrkräfte
gesucht.

Gefl. Mitteilungen u«tt. Ang.
der Lehrs. u . des erb. Aonntz-
lionorars bei tagt. Unterricht
unter T. 202 an die Taghlatt-
Zweigftelle. Bismaeckrin, 19.

WM -VM.
WM - il.Mlklh-

!kM«W
Fernruf

6610

46 Rhkiiilrilßk 46
Eike Moritzstrahe.

Arrrrterörtngert
fürOktsber

werden tätlich entgege«.
genommen.

BefondereDamenadteilunzen

ÄLkmi !8trsus
Prospekte frei.

feljrerin mit AMur.

Deutsch!
Grdl. Untere, in tzrnmmatik. Recht-
kchreib.. Stilistik »>. Literatur erteilt
Sprachlehrerin, Adelheidstraße 20, 3.

*

dtinil. LilmAk
im Maschinenschreiben aus all. Syst.,
Stenogr.. «irrschl. Diktat, Schön- u.
Rundschr., kairfm. Rechn., Buchhalt,
usw. erteilt durchaus erfahr. Dame
mit Ia Ref. Hon. monatl. von 8 Mk.
an. Beginn tägl. Näh. Institut
Mepor, Dotzheimer Str . 44. Tel. 3708

Wissen ist Macht!
Institut Sein

Wiesbadenee
Privat-Honilelssehulo

Rhein- 4 A K
Strasse

nalie dar Ringkirche,
Unterricht

in allen kaofm. Fächern,
sowie in

Stenogr., Maschin. - Schr.,
Schönschr ., Bankwesen,

Vermögens - Verwalt.,
Sprachen usw.

Beginn neuer Unterricht «-
kurse, in welchen auBer 4en
kaufmänn. u. «kigen Fächern
auch Unttrricht ia iusgewähl-
ten Kapiteln der Bürgerkunde,
Volkswirtschaftslehre, Rechts¬
pflege, staatl . Einrichtgn. etc.
erteilt wird,
Tom 3 . Oktober an.
In den niedr. geh alt. Monats¬
honoraren ist der ganze Voll-
Unterricht eingeschlossen.

Damen oder Herren, welche
sich anmelden wollen, sind
höfl. eingeiaden, schon jetrt
dem Unterricht beizuwohnen.

Alles was wir lehren, kann
man in jeder Lebenslage ver¬
wenden ; man muss in unseren
Fächern gut unterrichtet sein,
wenn man vorwärts kommen
will. Out «useebildete Kräfte
werden dauernd gesucht.
Privatunterweis.: Beg. täglich.

Hermann Bein,
Wiplom-lk»nk» a, » und
Zlple» • Kaadelilekrar.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Tahab. d. kanlm. Dlpl.-Zengn.

«efiM, Sliiler. Simttlim
in all. ©tufen, nach bew. Methode.
Minna Bouffier, BiSmarckring 42.

Sprechstunden 11—2)4, 7—8.

Vielfadi geäußerten Wünschen
entsprechend , eröffnen wir wie¬
der Mitte Oktober 1911  unsere

Tanz-
utiferric/jfs-

Kurse,
verbunden mit kallisthenisthen
Uebtingen (Anmuts - u. Sdtön-
heitslehre ), übernehm . euch wie
früher dieL eitung geschlossener
Zirkel , insbesondere Kinder¬
kurse . Der Unterricht findet
i. H. der Herrsdiefttn oder
in unserem Seel (Loge Pleto ),
Friedrichstreße jß , sMtt.

Beldgefl . Anmeldungen er¬beten
Janaunterrichtsinstitut ,

Julius jßier u. fr au
Adelh&idstr . 8S» Fermpr .3442

mmn . . ,■,■——— - ■■■w m

Fiesbadener Tanzsch
Inh . Fritz Sauer,

Adelheidstraße 33, Part
Die diesjährigen Winter

Tanzknrge, verbunden mit
kallisthen.Uebungen(Anmuts
u. Schönheitslehre) beginnet

Mitte Oktober.
Unterrichtssaal im eig. Hause

Ich bitte um gefl. Anmeld
Frau Frieda Sau er -von Pelck
Adelheidstr. 33P. Fernr. 4551

M-» SurnutUenid
beginnt am

1. Oktober.
Irih AeiöecKer,
staatlich geprüfter Turnlehrer.

Mauritiusstrabe 14.

R Serlörm- ^ejnnöcn
Liste schwarze Brieftasche

Schaltrrraum der Deutschen Bi
od. Borschnßperein liegen gel. .
halt 100 Mk. Öjeg. Hobe Bel. abz
auf dem Fundbüro, Fricdrichstra

Ein Ring
mit inehr. Brillanten vcrl. Weg. se
gute Bel. abzug. bei G. Gottwa
Goldschmied, Faulbrunncnstraße 7,

Verloren3 Brotkarten
auf Name Faust. Bitte gegen gu
Bel abzug. Bertramstraße 17, 3.

>W. tchlsrhI« I
Mtnistze, jFrrnttasfpart^

Mouha, Scharnhorststraße 29.

KeMMnrmrMMe
für Fahrräder. Kinderwagen ic.l
Jakob Gottfried, Grabeustr. 26. J

Zu», Kraut- u.Rübel
Einschneiden und Einmocheu em
sich Fohann Rieth, Hellmnndstt. 5« !'

Zu abwaschbarerDauerwäsche
werden Leinenkragen zum Pr81
rieren angenommen Faulbrnnns
straße 10 und Norkstraße 9.
_ G. Kochendörfer.

Damen-Hiite
werden wie neu fassoniert. Samthü
nach den neuesten Formen u»
gearbeitet bei billigster Derechnup
Ri» 381 MS. aiaeläftetfl.

llmpresfen
von I

Vamenhütei.
nach den allerneuesten Formen, saws
»« arbeite« von Samthüte« wird ang

M.  Stähle,
W - bergasse 23.

Gardinenspanuerei
St ei»aaffe 18, 1. __
1118(1- 1. MnWMge

Frieda Michel, Tannnsstraße 1*. 2
schräg gegenüber vom Kochbrunn«,

InftM skr ZchönhelWem
Nur für Damen. I

8«-. Grete Foerster, Büdingenstr. 4.)
Hand- und Fußpflege!

H. Rudorf.
Miltelstt. 4, 1. n. bei der Langgaff

Ein Herr sucht zu den 3 RenntageM#»l!in einen iflop
Gefl. Anerb. u. Z. 324 Tagbl.-Ber

sIilli.-8i0 .-Nns. K. Kl»
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 21!

Obftversteigerung.
Mit Genehmigung der BrzirKstelle für Gemüse und Obst wird
heute Freitag, nachmittags2 Uhr

beginnend, der Ertrag von

ca. M Apfel- und Birnbäume«
gegen Baijckhdmg veeftetgert.

Haf AdamStal.

Kayecodfl zu icriunfen.
Ka rl Sti ehl. Bier stabt. Schwarz». 5.

•mm
Pfund 25 Pf.. 10 Pfund 2 Mk.

Hattemer.
Adelsteidstraße 88. Telephon 4923.

Wirsing M 1vu. 14 P>
Tomaten Pfd . 23  Pf,

Utima fiUtlnunt TofeWstl ^ Ilstd
von der Älinsermitblc »u verkaufen.
Th. Hornstabt. Schwalbacher Str . 79.

Tafel-Birnen
»u verk. Schäfer, Dvtzhe
bei der Bc ttfedems abrii.

unter Str .,
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